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Pro Senectute Seuzach lädt zum 
Gastspiel der Seniorenbühne Zürich 
ein, in dem auch das uns bekannte 
Poststellen-Sterben ein Thema ist.
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Die Ohringerstrasse  
wird ab April saniert

Wir stellen Ihnen die Kandidatinnen 
und Kandidaten für die verschiede -
nen Gemeindebehörden in infor-
mativen Kurzporträts vor.

Am 7. April werden die bekannten 
Chronisten des Alltags Schreiber vs. 
Schneider in der Bibliothek lustvoll 
und unterhaltend provozieren.

Die Arbeiten beginnen am 19. April 
und bedingen ein temporäres Ver-
kehrskonzept mit Umleitungen für 
den ÖV und den Privatverkehr.

AUS DEM GEMEINDERAT

Der Gemeinderat hat an der Sitzung 
vom 10. Februar 2022 die folgen-
den Beschlüsse gefasst: 

 
Erstellung Containerproviso-
rium Schulhaus Rietacker 
Für die Realisierung eines Contai-
nerprovisoriums auf der Schulan-
lage Rietacker für ein Klassenzim-
mer und zwei Gruppenräume auf 
Beginn des Schuljahres 2022/2023 
hat der Gemeinderat einen Kredit 
von CHF 82'000 inkl. MwSt. zu 
Lasten der Erfolgsrechnung ge-
nehmigt. Die Mehrkosten gegen-
über dem Budget in der Höhe von 
CHF 22'000 werden im Sinne von 
Art. 27 der Gemeindeverordnung 
der Kompetenzsumme des Ge-
meinderates angerechnet. 

 
Vorübergehende Verkehrsan-
ordnung auf dem Rainweg 
Die Ohringerstrasse wird vom 19. 
April bis Anfang Oktober 2022 
durch das kantonale Tiefbauamt des 
Kantons Zürich saniert. Während der 
Bauphase ist eine funktionierende 

Verkehrsumleitung not wendig, wes-
halb die tribus ver kehrsplanung ag 
im Auftrag des Kantons Zürich so-
wie in Absprache mit den Gemein-
den Seuzach und Hettlingen ein Ver-
kehrsführungskonzept ausgearbei-
tet hat. 

Dieses sieht vor, auf dem Ab-
schnitt Schulstrasse (Unterohringen) 
bis zum Kreisel Zentrum (Seuzach), 
sämtlichen Fahrverkehr in Richtung 
Seuzach im Einbahnverkehr zu füh-
ren. Die Verkehrsumleitung in Fahrt-
 richtung Aesch (Neftenbach) und 
Autobahnanschluss Ohringen er-
folgt ab dem Kreisel Zentrum (Seu-
zach) über Winterthur Rosenberg. 
Die Umleitung in Fahrtrichtung 
Hettlingen und Henggart erfolgt 
ab dem Kreisel Zentrum (Seuzach) 
über Welsikon – Rutschwil. 

Dem Gemeinderat ist es ein gros-
ses Anliegen, dass sämtliche An-
wohnerinnen und Anwohner von 
Unterohringen während der ge-
samten Bauphase stets in beide 
Fahrtrichtungen, Seuzach und 
Aesch (Neftenbach), verkehren 

können. Aus diesem Grund soll das 
Fahrverbot auf der Gemeinde-
strasse Grundstück Kat. Nr. 4989 
vorübergehend aufgehoben und 
der Fahrverkehr auf dem Rainweg 
sowie den (Flur-)Strassen Grund-
stücke Kat. Nr. 4989, 4990 und 
5244 in Richtung Unterohringen 
im Einbahnverkehr geführt werden 
(Einbahnring). Die vorübergehende 
Verkehrsanordnung dauert vom 
19. April bis längstens am 30. Juni 
2022. 

 

Das Fahrverbot auf dem Rainweg 
wird vorübergehend aufgehoben. 

Bauwesen 
Folgende Baubewilligungen sind 
erteilt worden: 
• Tron AG – Baubewilligung für 

Abbruch sowie Neubau Einfami-
lienhaus mit 2 Doppelgaragen 
und Schwimmbad, Herbstacker-
strasse 21. 
 

Einbürgerungen 
• Marietta Ferrante, geb. 1992, 

von Italien wurde, unter Vorbe-
halt der Erteilung des Kantons-
bürgerrechtes und der Einbürge-
rungsbewilligung des Bundes, in 
das Bürgerrecht von Seuzach 
aufgenommen. 

• Peter Smylla, geb. 1961, von 
Deutschland und Bettina Schmidt- 
Smylla, geb. 1964, von Deutsch-
land wurden, unter Vorbehalt 
der Erteilung des Kantonsbürger -
rechtes und der Einbürgerungs-
bewilligung des Bundes, in das 
Bürgerrecht von Seuzach aufge-
nommen.

10. Februar 2022 

Verhandlungsbericht
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Einladung 

Informationsanlass «Gemeindeliegenschaften» 
Montag, 4. April, 20 Uhr, Der Gemeinderat orientiert über folgende Themen: 
Alte Turnhalle Rietacker • Zustandsanalyse Schulliegenschaften 

• Raumsituation Primarschule 
• Projekt Strehlgasse 7 
• Verkauf Welsikonerstrasse 10 (Jugendhaus) 
• Benchmark Schwimmbad Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Gemeinderat Seuzach

Inhalt 
Aus dem Gemeinderat 1 
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Zivilstandsnachrichten 17  

Wir gratulieren 17 

Primarschule  
Seuzach-Ohringen 18 
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Aus dem Gewerbe 45 

Leberen / Hummelstrasse (Herbst 2022)
Ersatz Wasserleitung inkl. Kabelrohranlage für Steuerkabel

Ohringerstrasse (Frühling 2022)
Ersatz Wasserleitung (Turnerstrasse bis Kreisel Zentrum)

Bachtobelstrasse (August 2022)
Sanierung Gehweg (Stationsstrasse bis Bahndamm) Gratstrasse (September 2022)

Instandsetzung Strassenabschlüsse inkl. Anpassung Wendeschlaufe

Winterthurerstrasse (Herbst 2022) 
Ersatz Wasserleitung inkl. Kabelrohranlage für Steuerkabel 
(Hochgrütstrasse bis Amelenbergstrasse)

See- und Gartenstrasse (19. April 2022)
Strassensanierung inkl. Ersatz der öffentlichen Beleuchtung, 
Ersatz Wasserleitung Gartenstrasse

Bahnstrasse (Herbst 2022)
Strassensanierung (Gotthelfstrasse bis Bahnweg)

Projekte und Massnahmen Seuzach 2022
Abteilung Tiefbau

Stand: Februar 2022
Änderungen aufgrund anderweitiger
Projektkoordinationen bleiben vorbehalten

AUS DEM GEMEINDEHAUS
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Die Ohringerstrasse ist im 1.5 km 
langen Abschnitt zwischen dem 
Kreisel Zentrum (Seuzach) und dem 
Kreisel Wiesental (Unterohringen) in 
einem schadhaften Zustand und 
muss instandgesetzt werden. Das 
kantonale Tiefbauamt beginnt mit 
den Bauarbeiten am 19. April 2022. 
Sie dauern bis Anfang Oktober 
2022. Die Belagsarbeiten werden in 
den Sommerferien 2023 ausge-
führt. 

Im Abschnitt zwischen der Schul-
strasse (Unterohringen) bis zum 
Kreisel Zentrum (Seuzach) wird ein 
Einbahnsystem eingeführt. Der Ver-
kehr in Richtung Seuzach wird ein-
spurig auf der Ohringerstrasse durch 
den Baubereich geführt. Im Ab-
schnitt Kreisel Wiesental bis zur 
Schulstrasse (Unterohringen) wird 
der Verkehr mit Lichtsignalanlagen 
einspurig durch den jeweiligen Bau-
bereich geführt. Die Umleitung des 
Verkehrs in Fahrtrichtung Aesch 
(Neftenbach) und Autobahnan-
schluss Ohringen erfolgt vom Krei-
sel Zentrum über Winterthur Rosen -
berg. Die Umleitung in Fahrtrich-
tung Hettlingen und Henggart er-
folgt vom Kreisel Zentrum über 
Welsikon – Rutschwil.  

Für die Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Unterohringen wird die 
Verkehrserschliessung in beide 
Fahrtrichtungen durch einen Ein-
bahnring (Rainweg) gewährleistet. 
Die Buslinie 679 wird in Richtung 
Hettlingen mit einer Lichtsignalan-
lage durch die Einbahn geführt. In 
Unterohringen werden die ÖV-Bus-
se über Flurstrassen geführt und die 
Haltestellen müssen provisorisch 
verschoben werden. 

Für die abschliessenden Belags-
arbeiten gibt es in den Schulsom-
merferien 2023 eine dreiwöchige 
Vollsperrung der Strasse. Das kan-
tonale Tiefbauamt wird die Bevöl-
kerung über die genauen Daten und 
die Verkehrsführung rechtzeitig mit 
einem Flugblatt informieren. 

Der Regierungsrat hat im De-
zem ber 2021 für dieses Instand-
setzungsprojekt eine Ausgabe von 
3,85 Millionen Franken bewilligt. 

 
Tiefbauamt Kanton Zürich 

Baudirektion Kanton Zürich 

Neuer Belag für die Ohringerstrasse  
zwischen Seuzach und Kreisel Wiesental

Verkehrsführung vom 19. April bis anfangs Oktober 2022

Verkehrsführung in Unterohringen
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Es ist sicher schon vielen Leserin-
nen und Lesern aufgefallen: Beim 
Schulhaus Rietacker fehlen plötzlich 
die Hecken. Der Grund: Sie mussten 

wegen der anstehenden Sanierung 
auf Anweisung des Kantons leider 
entfernt werden.

Schulhaus Rietacker 

Wo sind die  
Hecken geblieben?

Gemeinde und Aussenstellen 

Öffnungszeiten am 
Fasnachtswochenende 
Die Büros der Gemeinde und der Aussenstellen sowie der Werkhof 
(Sammelstelle) bleiben am Fasnachtsmontag, 7. März 2022, den 
ganzen Tag geschlossen. 
 
Ab Dienstag, 8. März 2022, sind wir zu den normalen Öffnungszei-
ten wieder für Sie da. 
 
Bei Todesfällen melden Sie sich beim Bestattungsdienst Gerber AG 
in Lindau, Telefon 052 355 00 11. 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Im April profitieren 

Vorverkauf  
Schwimmbad-Abos 
 
Ab 1. April können Saisonkarten und Winterthurer Sportpässe im 
 Vorverkauf am Schalter der Einwohnerdienste im Gemeindehaus 
während den üblichen Öffnungszeiten gekauft und bezogen werden. 
Die Vorverkaufspreise gelten vom 1. bis 30. April 2022.
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 Montagen u. Reparaturen

Rollläden
Fensterläden

Sonnenstoren
Lamellenstoren

Innenbeschattungen
Insektenschutzgitter

Birchstrasse 29 • 8472 Seuzach
052 315 22 12 • info@gehlhaar.ch
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Die Erweiterung des Gemeinschaftsgrabes auf dem Friedhof Seuzach 
(1.Etappe) nimmt immer mehr Form an und kann voraussichtlich anfangs 
März grösstenteils abgeschlossen werden. 

 
Projektplan 1. Etappe 
Erweiterung Gemeinschaftsgrab (ca. 200 neue Urnengräber, nordwest-
liches und südöstliches Kreissegment, Andachts- und Besammlungs-
platz, Kindergräber) 

Baufortschritte 
Der neu geschaffene Weg unterstreicht das kreisförmige Gesamtbild des 
Gemeinschaftsgrabes. Im Weiteren wurde der Abfluss des Brunnens bei 
der Aufbahrungshalle erneuert und der Bereich, in welchem künftig die 
Urnen beigesetzt werden, ist bereit für eine Spornblumen-Bepflanzung. 
Aufgrund der Zwiebelbepflanzung, welche Bestandteil der vorgesehenen 
Spornblumen-Mischung ist, kann diese jedoch vermutlich nicht mehr vor 
dem Frühling/Sommer, sondern erst im Herbst dieses Jahres vorgenom-
men werden. 

Auch die neue Hecke konnte bereits gesetzt werden. Hier ist jedoch 
ebenfalls noch etwas Geduld gefragt – die Hecke benötigt noch etwas 
Zeit zum Wachsen und Gedeihen.  

Was nun noch fehlt und schlussendlich das Erscheinungsbild des neuen Ge-
meinschaftsgrabes vervollständigen wird, sind die Steinelemente, auf 
welchen die Grabtafeln mit den Inschriften angebracht werden (siehe Bild 
unten). Diese sollen ebenfalls noch anfangs März geliefert und auf dem 
Friedhof platziert werden. 

Es ist ausserdem vorgesehen, auf dem Schotterrasen vor der bestehen-
den Grabwand des Gemeinschaftsgrabes einige Sitzgelegenheiten zum 
Verweilen einzurichten, sodass Inne gehalten, die Ruhe sowie wunder-
bare Aussicht auf dem Friedhof genossen werden kann. 

Bei Fragen zum Projekt steht Ihnen Sarina Wenk, Geschäftsbereichslei-
terin Gesellschaft und Sicherheit (Telefon 052 320 40 41 oder E-Mail an 
bestattungsamt@seuzach.ch) gerne zur Verfügung. 

 
Gemeinde Seuzach 

Bestattungsamt

Friedhof Seuzach 

Update zur Erweiterung des Gemeinschaftsgrabes

Im orange markierten Bereich gibt es künftig Sitzgelegenheiten.
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Ende 2020 lebten in Seuzach total 7'422 Menschen, ein Jahr später sind 
es 7'627, was einer Zunahme von knapp 2,8 Prozent entspricht: 
 
Bevölkerung Heimat Schweiz 6'543 
Bevölkerung Heimat Ausland 1'084 
Bevölkerung total 7'627 

Altersstruktur 
Anzahl 0- bis 19-Jährige 1'396 
Anzahl 20- bis 39-Jährige 1'745 
Anzahl 40- bis 64-Jährige 2'644 
Anzahl 65- bis 79-Jährige 1'266 
Anzahl über 80-Jährige 576 

Konfessionsstatistik 
Reformiert 3'059 
Katholisch 1'790 
Übrige/andere/ohne Konfession 2'778 

Leichte Zunahme 

Bevölkerungsbestand per 31. Dezember 2021

Kampagne «Photovoltaik-Aktion Region Winterthur» 

PV-Installateure zur  
Unterstützung gesucht
SolarAction führt von September 
bis Dezember 2022 in den Gemein-
den Brütten, Dägerlen, Dinhard, 
Elgg, Elsau, Hettlingen, Lindau, Nef-
tenbach, Pfungen, Turbenthal, 
Seuzach, Schlatt, Wiesendangen, 
Wila, Winterthur und Zell eine Ak-
tion durch, um die Stromerzeu-
gung aus Sonnenenergie zu for-
cieren. Die Aktion bietet ein 
attraktives Pauschalangebot für 
eine qualitativ hochwertige PV-An-
lage. Mit diesem Standard-Paket 
bekommen Hausbesitzende eine 
PV-Anlage schlüsselfertig und be-
triebsbereit auf ihr Dach installiert. 

Gesucht werden Installateure, 
welche die Aktion als aktive Partner 
unterstützen und die Photovoltaik -

anlangen installieren werden. Alle 
teilnehmenden PV-Installateure ge-
ben ihre Offerte über das Standard-
Paket ab. Der Preis für das Standard-
Paket wird aus allen Einsendungen 
ermittelt und eine Vereinbarung 
mit den Installateuren getroffen. 

 
Sind Sie als ausführender In-
stallateur daran interessiert, an 
der Aktion teilzunehmen?  
Dann melden Sie sich bis am 
14. März 2022 bei SolarAction 
an. 

 
MYBLUEPLANET SolarAction  
Ina Paschen  
Kampagnenleitung SolarAction 
pvaktion@myblueplanet.ch 
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Erfreulicherweise stellen sich in Seuzach für die verschiedenen kommunalen Behörden genügend und qualifizierte Kandidatinnen und Kandidaten 
zur Verfügung – was heute keine Selbstverständlichkeit mehr ist. Darum wäre es schön, wenn sich an den Kommunalwahlen vom 27. März viele 
Seuzacher Stimmbürgerinnen und Stimmbürger beteiligen würden. Damit die Gewählten mit grosser Motivation und Legitimation die Amts periode 
2022 – 2026 in Angriff nehmen können. 

Wir haben die Kandidierenden gebeten, sich den Leserinnen und Lesern der Seuzi Zytig in alphabetischer Reihenfolge kurz vorzustellen. 
Walter Minder 

Kommunalwahlen vom 27. März 

Wir stellen Ihnen die Kandidierenden kurz vor

Marcel Fritz 
bisher, SVP 
1966, verheiratet, zwei Kinder (22/24 
Jahre) 
Dipl. Bauführer SBA, Techniker TS,  
Bereichsleiter 
RPK Ref. Kirchgemeinde 2010 – 2013, 
Bau- und Planungskommission 
 Gemeinde Seuzach 2010 – 2014, 
 Präsident Zweckverband Witerig Seu-
zach/Hettlingen 2013 – 2022, seit 2013 
Gemeinderat, Turnverein Seuzach (u.a. 
Hauptjugileiter, Oberturner, Präsident), 
OK-Funktionen bei diversen Klein-und 
Grossanlässen (u.a. NOS 2002 Winter-
thur, Kantonalturnfest 2005 Wiesen-
dangen, 100-Jahre TV Seuzach, Seuzi-
Fäscht, 750-Jahre Seuzach 2013, 
(Mit-)Initiant Mehlhüsli Seuzi, SeuziMärt 

Hans Peter Häderli 
bisher, EVP 
1960, verheiratet, drei erwachsene 
Söhne, Kaufmann KFS 
Teamleiter SBB Buchhaltung/ 
Controlling (pens. März 2022)  
Ressortvorstand Finanzen und Steuern 
(seit April 2020); Delegierter Alterszen-
trum im Geeren und Regionale Ver-
kehrskonferenz Winterthur; Ressortvor-
stand Bau, Verkehr und Energie (Nov. 
2015 – März 2020); Mitglied RPK Poli-
tische Gemeinde und Alterszentrum im 
Geeren (2010 – 2015); Mitglied RPK 
Ref. Kirchgemeinde (2010 – 2019;  
ab 2014 Präsident) 

Seuzach – lebenswert.aktiv. Die Werthaltung des Energiestadt-Labels unserer Ge-
meinde trifft den Nagel auf den Kopf. Es widerspiegelt meine innerste Überzeugung 
und meinen bisherigen Einsatz in Vereinen und Behörden. 
Ich stehe ein für ein sicheres, gepflegtes Seuzach – ich engagiere mich für ein hei-
matliches Seuzach, wo Einwohnenden und Gewerbe beste und bezahlbare Infra-
strukturen zur Verfügung stehen – und für ein weitsichtiges Seuzach, welches auch 
für kommende Generationen Perspektiven schafft. Als gut vernetztes Ratsmitglied 
freut es mich, wenn Sie mir weiterhin das Vertrauen schenken und Ihre Stimme für 
mich in die Urne legen.

Auch weiterhin möchte ich als Gemeinderat die Zukunft für ein lebenswertes Seuzach 
transparent mitgestalten. Als Finanzvorstand engagiere ich mich für einen sinnvol-
len, ausgewogenen Umgang mit dem Steuerfranken. Dies bedeutet u.a. nachhaltig 
und bedarfsgerecht zu investieren (aktuell Schulhaus Rietacker) und nachfolgenden 
Generationen keine Schulden zu hinterlassen. Ein respektvoller Umgang mit der 
 Umwelt ist mir wichtig: Schutz der Natur, Förderung erneuerbarer Energien und eine 
durchdachte Mobilität mit attraktiven öV-Verbindungen. Das Miteinander der Ge-
nerationen sowie gute Rahmenbedingungen für innovative KMU und für Dorfvereine, 
die wertvolle Freiwilligenarbeit leisten, sind mir ein grosses Anliegen. Herzlichen Dank 
für Ihr Vertrauen!

Gemeinderat (6 Mitglieder)

Fritz, Marcel 1966 SVP bisher Leu, Manfred 1970 FDP neu 
Häderli, Hans Peter 1960 EVP bisher Manz, Marc 1979 SVP bisher 
Knecht-Rüegg, Marcel 1972 FDP bisher Wissmann, Laura 1982 SVP neu 
 
Präsidium 
Leu, Manfred 1970 FDP neu Manz, Marc 1979 SVP neu

Kandidatinnen und Kandidaten verpackten am 9. Februar die Wahlflyer in ein gemeinsames Couvert. 
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Marcel Knecht-Rüegg 
bisher, FDP 
1972, verheiratet, 2 Kinder (19/17 Jahre) 
Wirtschaftstechniker TS/NDS 
Leiter Kerngeschäft/Mitglied der  
Geschäftsleitung, Schweizerische  
Normen-Vereinigung (SNV) 
Seit 2012 Mitglied des Gemeinderates, 
2009 – 2012 Mitglied der Schulpflege 
Hobbies: Ausflüge und Reisen mit der 
Familie, Radsport, Biografien 
 

Manfred Leu 
neu, FDP 
inkl. Kandidatur für Präsidium (neu) 
1970, verheiratet,  
2 Kinder Amelie (16 Jahre) und David† 
Wirtschaftsinformatiker bei Swiss Re, 
Nachdiplom in Betriebswirtschaft, 
Master in Philosophie + Management 
6 Jahre Primarschulpfleger Ressort  
Finanzen und Personal, J+S Leiter 
Snowboard und Instruktor Leichtathletik 
 
 

Nachhaltig gebaute und bewirtschaftete Gebäude können effizienter genutzt werden 
und sparen langfristig Kosten und somit Steuergelder ein. Mit meinen Erfahrungen 
aus zwei Legislaturperioden im Gemeinderat und meinen Führungsfähigkeiten treibe 
ich Projekte effektiv voran und löse Probleme zielgerichtet. So zum Beispiel mit der 
geplanten Umrüstung der Gemeindeliegenschaftsheizungen auf erneuerbare Ener-
gieträger.

Als Verfechter unseres Milizsystems bin ich überzeugt, dass ich mit meiner breiten 
Lebens-, Führungs- und Berufserfahrung unsere Gemeinde aktiv weiterentwickeln und 
in die Zukunft führen kann. Als Gemeinderat und Präsident setze ich mich für einen 
lebendigen Dialog mit der Bevölkerung ein, in dem verschiedene Meinungen Platz 
haben. Für notwendige Investitionsprojekte müssen Alternativen erarbeitet und 
gleichzeitig der Sparauftrag der Bevölkerung umgesetzt werden. Konkret sind auch 
Spar- und/oder Ertragsprojekte anzustossen. Persönlich schätze ich das grosse En-
gagement der Bevölkerung in den lokalen Vereinen, die einen wichtigen Beitrag für 
unseren sozialen Zusammenhalt leisten. Deshalb ist unseren Vereinen auch in Zukunft 
Sorge zu tragen. 

Laura Wissmann 
neu, SVP 
Verheiratet, 2 Kinder 
Kaufm. Ausbildung, eidg. dipl. Polizistin 
Fachstelle Häusliche Gewalt 
Ausbildnerin ZHPS  
Fachbereich Häusliche Gewalt 
Fachspezialistin Gewaltschutz der 
Stadtpolizei Winterthur 
Organisationskomitee Seuzi Fäscht 2022 
 
 

Seuzach ist in den letzten Jahren gewachsen und hat sich zu einer attraktiven Wohn-
gemeinde im Bezirk Winterthur entwickelt. Wohnen, leben sowie arbeiten in einer in-
takten Umgebung und die Nähe zu den umliegenden Zentren Winterthur/Zürich gehö-
ren zu den positiven Aspekten. Für die weitere Entwicklung, ohne den finanzpolitischen 
Fokus zu verlieren, setze ich mich ein. Rationales Denken sowie die Fähigkeit in heik-
len Situationen einen Dialog zu finden, sind meine Stärken. Die Erfahrungen aus dem 
Polizeialltag ermöglichen mir gut überlegte Lösungen und Ideen anzustreben. Darum 
kandidiere ich als Mitglied des Gemeinderates und hoffe auf Ihre Unterstützung.

Marc Manz 
bisher, SVP 
inkl. Kandidatur fürs Präsidium (neu) 
1979, getrennt, 1 Sohn (12 Jahre) 
Eidg. Dipl. Marketingfachmann 
Projektleiter Sportamt Winterthur 
9 Jahre Präsident TV Seuzach,  
OK-Präsident von 2 Jugendsporttagen, 
OK-Präsident div. TurnShows, Organisa-
tion mehrerer Bundesfeiern im Bueche-
wäldli, Organisation Gewerbeausstel-
lung, 2013 Mitwirkung bei der 
Erarbeitung der Vision 2063 

Eine starke Gemeinde, in der sich die Menschen zu Hause fühlen und gemeinsam 
die kommenden Herausforderungen angehen, ist mir wichtig. Mein Einsatz für un-
ser Dorf soll allen dienen und erfüllt mich mit grossem Stolz. Als Gemeindepräsident 
werde ich mich mit viel Herz, Leidenschaft und Engagement einbringen, bestehende 
Werte weiterentwickeln und Seuzach sicher in die Zukunft führen. In den vergangenen 
Jahren habe ich mehrfach bewiesen, dass mir ein transparenter Austausch am Her-
zen liegt und ich das erforderliche Fingerspitzengefühl für die anspruchsvolle Auf-
gabe besitze. Gerne werde ich als Gemeindepräsident Verantwortung übernehmen 
und dazu beitragen, dass wir auch in Zukunft in einer attraktiven Gemeinde woh-
nen, leben und arbeiten können.
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Primarschulpflege (5 Mitglieder)

Herzog, Nadine 1977 parteilos bisher Seitz, Martina 1973 parteilos bisher 
Kupferschmid, Tobias 1982 parteilos bisher Watzlaw, Egon 1966 FDP bisher 
Moser, Gabriel 1976 SVP bisher 
 
Präsidium 
Watzlaw, Egon 1966 FDP bisher 

Nadine Herzog 
bisher, parteilos 
1977, verheiratet,  
2 Töchter (13, 15 Jahre) 
Kommunikationsplanerin, Kauffrau 
Ein optimales Lernumfeld erfordert eine 
offene, klare und vertrauensbildende 
Kommunikation. Langjährige Kommuni-
kationserfahrung in Unternehmungen 
und Organisationen, meine hohe Sozial-
kompetenz sowie diverse psychologische 
Weiterbildungen sind ideale Vorausset-
zungen für dieses Amt. 

Tobias Kupferschmid 
bisher, parteilos 
1982, verheiratet, 2 Kinder 
Sozialdiakon 
Bisheriges Engagement: Primarschul-
pflege, Feuerwehr-Unteroffizier 
 
Eine gute Schulbildung kommt auch den 
älteren Generationen zugute. Damit 
diese gelingen kann, braucht es sowohl 
Mitarbeitende, die ihre Aufgaben gerne 
ausführen und den Kindern einen inte-
ressanten und inspirierenden Unterricht 
bieten, als auch Rahmenbedingungen wie zum Beispiel ein motivierendes Lernklima, 
entsprechende Förderprogramme, unterstützende Angebote und eine funktionierende 
Infrastruktur. Das Wohl der Kinder immer im Fokus. Dafür setze ich mich ein. 
Mit Umsicht, Empathie, einem ausgewogenen Gemisch aus Seriosität und Humor 
 sowie dem Streben nach guten Lösungen passe ich gut in dieses Amt.  
Eine Schule, wo die Kinder gerne hingehen, wo die Mitarbeitenden gerne arbeiten 
und der die Eltern vertrauen – das ist mein Wunsch!

Die Arbeit als Schulpflegerin bereitet mir sehr viel Freude. Ich bin gut vernetzt 
 sowie bestens vertraut mit der Organisationsstruktur und -kultur der Primarschule 
Seuzach. Mein Ziel ist, die Kommunikation zwischen Schule, Eltern und Kindern zu 
stärken und zu fördern. Gerne setze ich mich weiterhin leidenschaftlich dafür ein, dass 
unsere Kinder, wie auch wir als Organisation, gleichermassen schulisch und persönlich 
wachsen.

Egon Watzlaw  
bisher, FDP 
inkl. Kandidatur fürs Präsidium (bisher) 
1956, verheiratet, 3 Kinder  
Regionalleiter  
Hobbies: Handwerk aller Art,  
Old- und Youngtimer 
 
 
Ich engagiere mich zusammen mit dem Primarschul-Team für eine nachhaltige 
 Persönlichkeitsentwicklung als Lebensgrundlage, eine hochwertige Bildung für eine 
verantwortungsvolle Zukunft und eine hohe Motivation der Lernenden und Lehrkräfte.

Gabriel Moser 
bisher, SVP 
1976, verheiratet,  
2 Töchter (5/7 Jahre) 
Inhaber/Geschäftsführer Elektro-Moser 
Gewerbeschullehrer 
Chefexperte bei den Lehrabschluss- 
prüfungen der Elektroinstallateure im 
Kanton ZH 
Hobbies: Garten, Ski fahren, wandern 
 
Als Vater zweier schulpflichtiger Kinder 
ist mir die pädagogisch wertvolle und 

breit gefächerte Ausbildung im Rahmen der verfügbaren Ressourcen ein Anliegen. 
Ich wünsche mir, dass sich an unserer Schule alle Beteiligten wohl fühlen. Dafür setze 
ich mich gerne weiterhin ein. Als Gewerbeschullehrer kenne die Sichtweise der Lehr-
personen, der Eltern und auch der Lernenden. Als Geschäftsinhaber bin ich führungs -
stark und erfahren im Umgang mit Menschen. 
Eine offene, ehrliche und direkte Kommunikation gehört zu meinen Stärken. Ich 
möchte mich weiterhin für eine gut organisierte Primarschule Seuzach mit offener 
Kommunikation einsetzen und stelle meine Fachkompetenz gerne wieder für die kom-
mende Legislatur zur Verfügung.

Martina Seitz 
bisher, parteilos 
1973, verheiratet, 2 Kinder (13/16 Jahre) 
Kaufm. Angestellte, Vorstand Eltern-Fo-
rum Seuzach-Ohringen 
Hobbies: Familie, Tanzen, Mountain-
biken, Nähen 
 
 
 
 
 

Die beste Schule für ein Kind ist jene, in die es auch gerne geht. Eine Schule, die die 
Kinder für die Herausforderungen der Zukunft vorbereitet ist mir wichtig. So dass die 
Kinder die Freude am lebenslangen Lernen nicht verlieren. Miteinander lösungsori-
entiert arbeiten zum Wohle aller an der Schule Beteiligten. Für eine klare und direkte 
Kommunikation zwischen Eltern, Schule und Behörde werde ich mich als Schulpfle-
gerin weiterhin einsetzen. Als langjährige Schulverwaltungsleiterin bringe ich auch 
im operativen Bereich Erfahrung mit. Für die Förderung und Bildung unserer jungen 
Generation engagiere ich mich gerne. Dabei kann ich auch meine Kompetenzen als 
zweifache Mutter einbringen. 
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Claudia Krampf 
neu, parteilos 
1970, verheiratet, 2 Kinder 
Fachfrau Finanz- und  
Rechnungswesen FA 
Jubiläumskommission  
750 Jahre Seuzach Ressort Finanzen; 
Mitglied Baukommission Schwimmbad 
Gesamtsanierung; OK Seuzi Fäscht 
2016 und 2022 Ressort Finanzen 
 
 

Roger Stutz 
bisher, SVP 
1969, verheiratet 
3 Kinder (11/15/17 Jahre) 
Leiter Finanzberatung  
bei einer Schweizer Bank 
Ausbildung: KV, Betriebswirtschaft,  
Financial Consultant, eMaster in  
Finance, MBA 
Seit 2016 Aktuar Rechnungsprüfungs-
kommission 
Hobbies: Fischen, Classic Cars,  
Unihockey, Wein & Whisky 

Aufgrund meiner langjährigen beruflichen Erfahrung im Finanz- und Rechnungs-
wesen sowie meiner Freude an Zahlen fühle ich mich gut gerüstet für das Engage-
ment in der RPK. Ich möchte genau hinsehen und zuhören, aber auch kritisch hin-
ter fragen. Eine transparente Berichterstattung ist mir wichtig. Ich stehe ein für eine 
gesunde und nachhaltige Finanzpolitik, für ein lebenswertes und aktives Seuzach.

Mit Überzeugung setze ich mich seit sechs Jahren in der RPK für ein finanziell ge-
sundes, lebenswertes und aktives Seuzach/Ohringen ein. Daher weiss ich, dass sich 
die finanzielle Situation unseres Dorfes auch künftig herausfordernd gestaltet. Wir 
müssen sehr bewusst handeln, konstruktiv hinterfragen und gemeinsam tragbare Lö-
sungen finden. Spezielles Augenmerk lege ich in der kommenden Legislatur auch auf 
einen offenen Austausch unter den Behörden und mit der Bevölkerung. Dank mei-
nen Ausbildungen und langjähriger Berufserfahrung bringe ich das finanztechnische 
Wissen für dieses Amt mit und bin es gewohnt, Verantwortung zu übernehmen. Ich 
engagiere mich für eine nachhaltige, strikte Finanz- und Ausgabenpolitik sowie ei-
nen attraktiven Steuerfuss. 

Rechnungsprüfungskommission (5 Mitglieder)

Dahinden, Daniel 1978 FDP bisher Stutz, Roger 1969 SVP bisher 
Gajdos, Frédéric 1972 FDP neu Suter, Benno 1970 FDP bisher 
Krampf, Claudia 1970 parteilos neu Volkart, Gabriela 1985 GLP bisher 
 
Präsidium 
Suter, Benno 1970 FDP bisher

Daniel Dahinden 
bisher, FDP 
1978, verheiratet, 2 Kinder (10/12 Jahre) 
Dipl. Ing. ETH & M.A. HSG –  
Geschäftsführer der Schwihag Gruppe 
(Eisenbahntechnik) 
Präsident der FDP Seuzach-Ohringen, 
Tourenleiter im Schweizer Alpen-Club 
und erfahrener Kassier in verschiedenen 
Vereinen. 
Hobbies: Bergsteigen, Skitouren,  
Kitesurfen zusammen mit Familie  
und Freunden 

Frédéric Gajdos 
neu, FDP 
1972, verheiratet, 2 Kinder (12/14 Jahre) 
lic. oec. HSG (Universität St. Gallen), 
Vertiefung: BWL & Finanzmärkte,  
Direktor, Vermögensverwalter in einer 
Grossbank 
Revisor des Yacht-Club Rapperswil, 
Kassier der Pistolenschützen Witerig 
Hettlingen-Seuzach 
Hobbies: Familie, Segeln, Joggen und 
Spazieren im Seuzemer Wald, Radfahren, 
Sportpistole-Schiessen  

Finanzplanung, Controlling und Strategie sind zentrale Elemente in der Geschäfts-
führung, aber auch in der RPK. Mit meiner Erfahrung setze ich mich für eine weit-
sichtige Planung und für einen attraktiven Lebensraum Seuzach ein. Der Dialog mit 
den verschiedenen Behörden und mit der Bevölkerung ist mir wichtig. Bei Investi-
tionen müssen wir Varianten im Detail prüfen und diskutieren, um bestmögliche 
 Lösungen zu finden. Investitionen müssen nachhaltig und finanziell tragbar sein, 
 damit Seuzach für uns und unsere Kinder attraktiv bleibt. 

Durch meine Ausbildung und meinen Beruf als Vermögensverwalter habe ich ein Flair 
für Zahlen (kleine Zahlen in grossen Listen). Als erfahrener Kassier und Revisor in zwei 
Sportvereinen möchte ich mich gerne in die RPK einbringen, damit die Rechnung auch 
für unsere künftige Generation von Bürgern aufgeht und Seuzach langfristig le-
benswert bleibt.

Noch ist das Schwimmbad ohne Leben – aber immer- 
hin kann man sich ab 1. April das Saison-Abo zum  
Vorverkaufspreis sichern. 
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Benno Suter 
bisher, FDP 
inkl. Kandidatur fürs Präsidium (bisher) 
1970, verheiratet, zwei Kinder 
Dipl. Steuerexperte, Partner globales 
Beratungsunternehmen, Präsident  
Subkommission MWST EXPERTsuisse, 
Mitglied MWST-Konsultativgremium 
Schweizerische Eidgenossenschaft 
 
 
 

Gabriela Volkart 
bisher, GLP 
1985, verheiratet, 2 Kinder (1/3 Jahre)  
Betriebsökonomin FH, Berufsschulleh-
rerin für Finanz- und Rechnungswesen 
sowie Wirtschaft und Recht 
Präsidentin Verein Chäfertreff Seuzach 
Ich bin: veranwortungsbewusst,  
weltoffen, Familienmensch 
 
 
 

Mein Beruf ist Passion. Wo andere nur Steuern hören, begeistert mich die Interak-
tion zwischen Steuer- und Zivilrecht, Steuerbehörden und -pflichtigen, internationalen 
Supply Chains, Finanzbuchhaltung, ERP-Systemen etc. Hochspannung inmitten ei-
nes trocken geglaubten Themas! Als RPK ist es unsere Aufgabe, auf den finanzpo-
litisch haushälterischen Umgang mit Steuergeldern zu achten. Wir sind im Rahmen 
unserer Kompetenz gewissermassen eine Stimme des anonymen Steuerzahlers. Un-
sere Aufgabe ist anders als die des Gemeinderats oder der Ortsparteien und dient 
der finanziellen Entscheidungsfindung aller Stimmbürger. Eine Wiederwahl als Prä-
sident der RPK Seuzach würde mich sehr freuen. Ich danke für Ihr Vertrauen und Ihre 
Stimme bestens.

Seuzach soll für Menschen und Unternehmen attraktiv bleiben. Nicht nur dank der 
hohen Lebensqualität, sondern auch dank einer vernünftigen und nachhaltigen 
 Finanzpolitik. Als Betriebsökonomin messe ich der weitsichtigen, strategischen 
 Planung wie auch der laufenden Kostenkontrolle eine grosse Bedeutung bei. Wie 
 privatwirtschaftliche Unternehmen müssen auch Gemeinden ihre Mittel möglichst 
 effizient und effektiv einsetzen, insbesondere, weil es sich dabei um Steuergelder 
 handelt. 
Mit diesen Werten möchte ich in der RPK weiterhin auf eine verlässliche und 
 transparente Berichterstattung zuhanden der Seuzemer Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger hinwirken. Ich freue mich sehr, wenn Sie mich dabei wieder mit Ihrem 
Vertrauen und Ihrer Stimme unterstützen.

Ilona Bachmann 
Ellikon an der Thur 
neu, parteilos 
1960, verheiratet, zwei Kinder 
Familienfrau 
 
 
 
 
 
 
 

Peter Müller 
Seuzach 
bisher, EVP 
inkl. Kandidatur fürs Präsidium (neu) 
1957, verheiratet,  
drei erwachsene Kinder 
Pensionierter Primarlehrer 
Präsident der EVP Ortsgruppe Seuzach 
 
 
 
 

Ich bin im Zürcher Oberland aufgewachsen und lebe seit 1990 in Ellikon an der Thur. 
Ich interessiere mich für die Menschen in unserer Gemeinde. Als aktive Gottes-
dienstbesucherin, den Erfahrungen aus dem Kolibri-Unterricht und dem Besuchs-
dienst habe ich Einblicke in vielseitige Aufgaben der Kirchgemeinde erhalten. Als 
 Vertreterin der Ortskirche Altikon-Thalheim-Ellikon möchte ich mich in der Kirchen-
pflege Seuzach-Thurtal engagieren und damit eine neue Herausforderung anpacken.

Die christliche Botschaft soll uns persönlich berühren und Fundament unseres Lebens 
sein. Ich will mithelfen, dass unsere Kirchgemeinde diese Botschaft erlebbar machen 
kann. Ich bin seit 2018 Mitglied der Kirchenpflege Seuzach-Thurtal und habe früher 
acht Jahre in der Sozialbehörde Seuzach mitgearbeitet. Seit mehr als 25 Jahren singe 
ich im Kirchenchor, mag die Natur, Tiere, die Arbeit im Garten und bin öfters mit dem 
Rad unterwegs.  

Reformierte Kirchenpflege (7 Mitglieder)

Erfreulicherweise konnten wir mit Bälz Blumer doch noch einen weiteren Kandidaten für die Kirchenpflege Seuzach-Thurtal finden. Da sich seine 
Kandidatur erst nach Ablauf der Wahlvorschlagsfristen ergeben hat, erscheint sein Wahlvorschlag nicht namentlich auf den vorgedruckten 
 Wahlzetteln und muss handschriftlich ergänzt werden. 
 
Bachmann, Ilona 1960 parteilos neu Valenti, Vanessa 1979 parteilos neu 
Müller, Peter 1957 EVP bisher Zeltner, Thomas 1963 GLP bisher 
Uhlmann, Margrit 1956 parteilos neu Blumer, Bälz 1981 parteilos neu 
 
Präsidium 
Müller, Peter 1957 EVP neu 

Kaufen 
Verkaufen

Immobilien 
Verschiedenes

Kleinanzeige in der 
SEUZI ZYTIG
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Margrit Uhlmann 
Dinhard 
neu, parteilos 
1956, ledig 
Pensionärin, Primarlehrerin, Pfarrerin 
 
 
 
 
 
 

 
Ich bin in Dinhard aufgewachsen und unterrichtete hier als Primarlehrerin, war 
 Organistin und Kirchenpflegerin. Teil der Kirchengemeinschaft zu sein und die  Kirche 
aktiv mitgestalten zu dürfen, war für mich in einem positiven Sinne prägend und weg-
weisend. Mit 50 Jahren habe ich das Theologiestudium in Angriff genommen. 
 Danach zügelte ich nach Bergün, um dort das Pfarramt zu übernehmen. Jetzt – nach 
meiner Pensionierung im Sommer 2021 – wohne ich wieder in Dinhard. Ich bin gerne 
bereit, mich für unsere Kirchgemeinde einzusetzen. Ich wünsche mir, dass die  Kirche 
auch in Zukunft ein Ort ist, in der Gemeinschaft gelebt und erlebt wird, dass es ihr 
gelingt, Menschen zu berühren, zu bewegen und miteinander ins Gespräch zu 
 bringen. 

Vanessa Valenti 
Seuzach 
neu, parteilos 
1979, geschieden, drei Kinder 
EFZ Maler / Spielgruppenleiterin und 
im Rettungswesen tätig 

 

 

 

 

 
Ich möchte gemeinsam die Zukunft verändern, mit dem, was wir heute tun, und  mutig 
nach vorne schauen, liebend zur Seite und dankbar zurück. In Seuzach geboren und 
aufgewachsen, lebe ich heute auch mit meiner Familie hier und bin sehr gut vernetzt.  
Als Verantwortliche für den B-Ängeli-Treff Seuzach und als Spielgruppenleiterin in 
 Dinhard habe ich erfahren, wie wertvoll, entlastend und wohltuend Angebote sind, 
bei denen Eltern, Grosseltern und Kinder sich ungezwungen treffen, Gespräche 
führen und eine schöne gemeinsame Zeit verbringen können. Gerne möchte ich  einen 
aktiven Beitrag in der Kirchenpflege zur Erhaltung und Weiterentwicklung solcher 
 sozialen Angebote in der Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal leisten.

Thomas Zeltner 
Rickenbach 
bisher, GLP 
1963, verheiratet, drei Kinder 
Unternehmer, Zeltner Consulting AG 
 
 
 
 
 
 
 

Der Weg ist das Ziel: Ich stelle mich erneut zur Wahl als Kirchenpfleger mit der 
 Absicht, den initiierten Weg weiter zu beschreiten. Ich war von Anfang bei den Dis-
kussionen zur Fusion dabei, begleitete die neue Kirchgemeinde bis anhin und 
möchte mein Wissen und meine Erfahrung weiter einbringen. Die Kirchgemeinde ist 
auf gutem Wege, ist gestärkt aus dem Fusionsprozess herausgekommen. Ich bin zu-
versichtlich, dass es weiter aufwärts geht und ich möchte die gesäten Samen sprei-
zen und wachsen sehen.  

Bälz Blumer 
Rickenbach 
parteilos, neu 
1981, verheiratet, zwei Kinder 
Landschaftsgärtner 
 
 
 
 
 
 
 

Der Glaube an Gerechtigkeit bewegt mich zu guten Taten und motiviert mich ein Amt 
in der Kirchenpflege zu übernehmen. 
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Olivier Riesen 
bisher, parteilos 
 
1979, verheiratet, 1 Kind (8 Jahre) 
Berufsbildner Mechatronik 
Hobbies: Familie, Sport und Erholung 
an der frischen Luft, Technik (Industrie 4.0 
 
 
 
 
 

Sven Thali 
bisher, parteilos 
Kandidatur fürs Präsidium (bisher) 
1970, verheiratet,  
2 Kinder (12/16 Jahre) 
Betriebswirtschafter 
Geschäftsführer, Dozent ZHAW 
 
 
 
 
 

Ich setze mich ein für ein stabiles, gut organisiertes Lernumfeld für die Schülerinnen 
und Schüler, für nachhaltige und effiziente Lernmethoden für die Jugendlichen und 
für Kontinuität und einen qualitativ hochstehenden Schulbetrieb. 
Seit meinem Amtsantritt im letzten Juni durfte ich sehr viele positive Erfahrungen in 
der Schulpflege und generell im Umfeld der Sekundarschule Seuzach sammeln.  
Ich bin überzeugt, dass die Sekundarschule Seuzach mit der richtigen Besatzung auf 
einem zukunftsorientierten Kurs ist. Es würde mich sehr freuen, wenn Sie mir wei-
terhin Ihr Vertrauen schenken und ich mit viel Motivation und Engagement dieses 
Amt ausüben darf. 

In der Schulpflege arbeiten wir seit Jahren sehr konstruktiv zusammen. Unsere 
 Arbeiten priorisieren wir umsichtig und setzen unsere Projekte klar um. Wir disku-
tieren, finden den Konsens und kommunizieren offen. Die Führung und strategische 
Gestaltung unserer Oberstufe ist eine Aufgabe, die ich persönlich mit Kopf und Herz 
wahrnehme, weil mir Menschen und die Bildung wichtig sind. Ich möchte mich 
 zusammen mit meiner Behörde auch die nächsten vier Jahre dafür einsetzen, die 
 Qualität der Schule hoch und die Schulgemeinde gesund zu halten. 

Rolf Bürgler-Lämmli 
neu, parteilos 
1967, in Partnerschaft lebend,  
3 Kinder (13/11/9 Jahre) 
Dipl. Masch.-Ing. ETH / zertifizierter 
Lehrer für Individualunterricht 
Hobbies: Sport (MTB, KiFu-Trainer,  
J&S Leiter), Familien-Action und Muse, 
Lesen & Lernen, Entdecken 
 
 
 

Thomas Müller 
bisher, parteilos 
1964, verheiratet 
3 Kinder (28/25/20 Jahre)  
Leiter Informatik 
Seit 2005 in der Sekundarschulpflege 
Hobbies: Familie, Reisen und Eishockey 
 
 
 
 
 

Die Schule als Ort, wo kompetente Lehrpersonen engagiert die Flamme der Neugier 
der Lernenden täglich am Brennen halten können, liegt mir am Herzen. Als Vater 
 interessiert mich die optimal funktionierende Volksschule von Natur aus. Zudem liegt 
mir das Unterrichten persönlich nahe, weil ich Didaktik an der ETH studierte und 
 zertifizierter Lehrer für Individualunterricht bin. 
Meine Zielsetzungen: Bewährtes bewahren (z.B. unsere motivierte Lehrerschaft) 
und Potenziale packen (z.B. Erkenntnisse der Neurodidaktik umsetzen). 
Meine Vision: Lachen, Lernen, Leisten. Dank Begeisterung und Freude (lachen) 
lernt man einfach besser, damit aus diesem Wissen und Können auch Neues gestaltet 
werden kann (leisten).

Als Vater weiss ich, wie wichtig eine gut funktionierende Schule für die Vorbereitung 
unserer Lernenden auf das Berufsleben oder auf weiterführende Schulen ist.  
Die Einführung der Lernlandschaften in der Sek Seuzach hat bei unseren Schülern 
die Kompetenz des selbständigen Lernens massiv erhöht. Dies hat uns als Schule bes-
ser durch die schwierige Corona-Zeit gebracht. Die Digitalisierung der Schule soll nun 
konsequent mit dem erhaltenen Schwung weitergeführt werden. 
Eine moderne Schule mit einem kompetenten Team und  zweckmässiger Infrastruk-
tur liegt mir weiterhin sehr am Herzen. 

Sekundarschulpflege (6 Mitglieder)

Bürgler-Lämmli, Rolf 1967 parteilos neu Thali, Sven 1970 parteilos bisher 
Müller, Thomas 1964 parteilos bisher Umiker-Böhni, Karin 1985 FDP neu 
Riesen, Olivier 1979 parteilos bisher Watzlaw-Künzli, Myriam 1972 FDP bisher 
 
Präsidium 
Thali, Sven 1970 parteilos bisher

Ein herzliches Dankeschön! 
Wir wünschen allen Kandidierenden eine erfolgreiche Wahl und danken ihnen für ihre 

Bereitschaft, sich für unser Dorf und damit für die Seuzacher Bevölkerung zu engagieren!
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Dällikon, Elgg, Regensdorf und Seuzach 

Erklärvideo für die 
Gesamterneuerungs -
wahlen

Am 27. März 2022 finden in zahl-
reichen Gemeinden im Kanton Zü-
rich die Gesamterneuerungswah-
len der Gemeindebehörden statt, 
so auch in Seuzach. Die Gemein-
den Dällikon, Elgg, Regensdorf und 
Seuzach haben gemeinsam ein Er-
klärvideo zu diesem Thema produ-
ziert. 

Die Kommunikation über audio-
visuelle Kanäle hält auch in der po-
litischen Kommunikation immer 
stärker Einzug. Der Bund veröf-
fentlicht seit 2016, der Kanton Zü-
rich seit 2018 Erklärvideos zu den 
jeweiligen Abstimmungsvorlagen. 
Diese Art von Kommunikation wird 
auch von Gemeinden immer öfters 
genutzt.  

Die Erneuerungswahlen auf kom-
munaler Ebene finden nur alle vier 

Jahre statt, weshalb die Gemeinden 
Dällikon, Elgg, Regensdorf und 
Seuzach sich entschieden haben, in 
einer überregionalen Zusammen-
arbeit gemeinsam ein Erklärvideo zu 
diesem nicht alltäglichen Thema zu 
produzieren. Der rund dreiminütige 
animierte Clip zeigt, welche Be-
hörden zu wählen und wie leere 
oder vorgedruckte Wahlzettel zu 
verwenden sind. Weiter wird den 
Wählerinnen und Wählern aufge-
zeigt, welche Bestimmungen zu 
beachten sind und wie Stimm-
rechtsausweis und Wahlzettel kor-
rekt an die Gemeinde retourniert 
werden bzw. in die Urne gelangen. 
Verfügbar sind die Videos auf den 
Websites der Gemeinden sowie 
deren Social-Media-Kanälen. 

 
Hier geht es direkt zum Erklärvideo: 

Myriam Watzlaw-Künzli 
bisher, FDP 
1972, verheiratet 
3 Kinder (16/13/11 Jahre) 
Selbständige Immobilienbewirtschafte-
rin (eidg. FA), ehemalige Lehrlingsaus-
bildnerin (KV) 
Freizeitbeschäftigungen: Familie, Haus 
und Garten, Lesen 
 
 
 

Ich setze mich ein für: 
Die Jugendlichen sollen sich in der Sekundarschule Seuzach wohl und als Teil der   
  Gemeinschaft fühlen.  
Die Jugendlichen sollen gefördert, aber nicht überfordert werden.  
Das vernetzte und eigenständige Denken soll gefördert werden.  
Gerne werde ich mich auch weiterhin für das selbstverantwortliche Lernen und die 
Förderung der Selbständigkeit der Jugendlichen einsetzen. Mit dem Ziel, ihnen den 
Einstieg in die Berufswelt zu erleichtern, bzw. sie bestmöglich darauf vorzubereiten. 
Und es ist mir ein grosses Anliegen, die gemachten Erfahrungen aus der LeLa- Planung 
nun in den Bau einfliessen zu lassen. Dies auch in Zusammenarbeit mit dem sehr gut 
funktionierenden bestehenden Schulpflegeteam.

Karin Umiker-Böhni 
neu, FDP 
1985, verheiratet, 3 Kinder (9/9/6 Jahre) 
Ökonomin und Projektleiterin in der 
Rück versicherung, Ausbildung in  
gewaltfreier Kommunikation 
Freizeitbeschäftigungen: Familienzeit, 
Textile Gestaltung, Singen und  
Klavierspielen, Schwimmen 
 
 
 

Dass Kinder sich an unserer Schule wohlfühlen, sich ganzheitlich entwickeln können 
und Freude am Lernen und Entdecken haben, liegt mir sehr am Herzen. Eine Schule, 
an der die Schülerinnen und Schüler ihr Potenzial sowohl erkennen als auch entfal-
ten können, ist für mich eine wesentliche Grundlage. Dafür setze ich mich ein und 
möchte die Weiterentwicklung unserer Schule proaktiv mitgestalten. Dabei sind mir, 
gerade in Phasen der Veränderung, klare und verlässliche Strukturen wichtig. 
Meine Erfahrung mit Veränderungsprojekten, meine Begeisterung für Neues und 
meine Ausbildung in gewaltfreier Kommunikation würde ich gerne in die Sekun-
darschulpflege einbringen. 
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Die Einwohnerdienste und die 
 Redak tion Seuzi Zytig freuen sich, 
Ihnen traditionsgemäss hohe Ge-
burtstage und Hochzeitsjubiläen 
bekannt zu geben. Es sind hier jene 
Jubilare aufgeführt, die mit der Ver-
öffentlichung ihrer Festtage einver-
standen sind. Wir gratulieren und 
wün schen für die Zukunft alles Gute. 
 
Geburtstage 
 
1. März 
Mily Rohner-Holderegger 
94. Geburtstag 
 
3. März 
Susan Sharan-Nendick 
85. Geburtstag 
 
3. März 
Gertrud Lucas-Meier 
91. Geburtstag 
 
6. März 
Giacomo Brognoli-Fresu 
80. Geburtstag 
 
6. März 
Erich Kläui-Wildberger 
85. Geburtstag 

6. März 
Zoi Tsikritsis-Papadatou 
80. Geburtstag 
 
11. März 
Oskar Kolb-Huber 
92. Geburtstag 
 
11. März 
Fritz Weilenmann-Wohlgemuth 
98. Geburtstag 
 
13. März 
Ruedi Burgunder 
92. Geburtstag 
 
14. März 
Richard Okle-Kurzmann 
85. Geburtstag 
 
15. März 
Josef Jakob Schmidt 
92. Geburtstag 
 
15. März 
Heidi Schürch-Eisenhut 
85. Geburtstag 
 
17. März 
Margaretha Schaub-Elsasser 
80. Geburtstag 
 

17. März 
Robert Wäspi-Lappert 
90. Geburtstag 
 
18. März 
Marlis Mayer-Giesen 
85. Geburtstag 
 
22. März 
Elsa Hobi 
91. Geburtstag 
 
22. März 
Mladen Nikolic-Golubovic 
94. Geburtstag 
 
23. März 
Karlpeter Spieth-Lacombe 
80. Geburtstag 
 
23. März 
Thomas Bärtschiger-Hubschmid 
91. Geburtstag 
 
24. März 
Karl Müller-Kellner 
80. Geburtstag 
 
24. März 
Nelli Savoca-Lunardi 
80. Geburtstag 
 

25. März 
Dorothea Monstein-Dürr 
101. Geburtstag 
 
26. März 
Beatrice Kuhn-Hofer 
93. Geburtstag 
 
30. März 
Margareta Bula 
91. Geburtstag 
 
30. März 
Rolf Meuter 
80. Geburtstag 
 
 
Hochzeitstage 
 
31. März 
Verena und  
Hans Peter Frei-Beyeler  
60. Hochzeitstag 

WIR GRATULIEREN

Geburten 
 
11. Januar 2022 
in Zürich 
Schmid Valentina 
Tochter der Schmid, Angela Brigitte 
und des Schurter, Matthias 
 
14. Januar 2022 
in Bäretswil ZH 
Brütsch Matteo Alessio 
Sohn der Dietrich, Elena-Lorena 
und des Brütsch, Tobias Samuel 
 
21. Januar 2022 
in Winterthur 
Brandenberg Chiara 
Tochter der Schäfer, Saskia Anja 
und des Brandenberg, Raphael 
 
28. Januar 2022 
in Zollikon 
Felix Leano 
Sohn der Felix, Kerstin 
und des Felix, Oliver Christian 

 
2. Februar 2022 
in Winterthur 
Caggegi Aurelio Sergio Antonino 
Sohn der Caggegi, Livia 
und des Caggegi, Alessandro  
Jason Antonino 
 
 
Trauungen 
 
14. Januar 2022 
in Winterthur 
Gysin geb. Rotzetter,  
Michèle Jeannine 
von Fribourg FR, Tentlingen FR, 
St. Silvester FR und Gerzensee BE 
Gysin, Thomas 
von Wittinsburg BL 
 
8. Februar 2022 
in Freienbach SZ 
Tschudi geb. Krämer,  
Franziska Victoria 
von Oberbüren SG 
Tschudi, Peter Marc Ulrich 
von Glarus Süd GL + Dielsdorf ZH 

Todesfälle 
 
18. Januar 2022 
in Seuzach 
Moos, Friedrich Walter 
von Winterthur 
 
19. Januar 2022 
in Winterthur 
Grübel, Heinrich Josef 
von Seuzach 
 
26. Januar 2022 
in Seuzach 
Fäh geb. Baccaro, Doris Maria 
von Kaltbrunn SG + Feuerthalen ZH 
 
26. Januar 2022 
in Langnau am Albis 
Leu, David Leonard 
von Kriens LU + Rain LU 
 
30. Januar 2022 
in Winterthur 
Steffen, Elisabeth Charlotte 
von Trub BE 
 

3. Februar 2022 
in Zürich 
Gmünder, Arnold 
von Winterthur + Appenzell 
 
8. Februar 2022 
in Uetikon am See 
Walz, Monica Joëlle 
von Rüschegg BE + Glarus GL 
 
9. Februar 2022 
in Winterthur 
Brunflicker, Horst 
von Österreich 

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Februar 2022
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PRIMARSCHULE SEUZACH/OHRINGEN

Primarschulpflege 

Mit beständigem Team in die nächste Legislatur
Mit der Abstimmung vom 28. No-
vem ber 2021 hat sich die Seuzacher 
Stimmbevölkerung für die Reduk-
tion der Schulpflege von bisher sie-
ben auf neu fünf Mitglieder aus-
gesprochen.  

Wir freuen uns sehr, dass sich fünf 
Mitglieder aus unserem bestehen-
den Team für eine weitere Amtszeit 
zur Verfügung stellen. Aus der Seu-
zacher Bevölkerung sind keine wei-
teren Kandidaturen für die Schul-
pflege eingegangen. Da wir im 
vergangenen, doch eher turbulen-
ten Jahr mehrere personelle Ver-
änderungen zu verzeichnen hat-
ten, ist es für uns umso wertvoller, 
die neue Legislatur mit einem be-
ständigen und bereits eingespiel-
ten Team anzutreten.  

Die Neustrukturierung und Kon-
zen tration der Ressorts werden wir 
in den nächsten Monaten sorgfäl-
tig angehen. Es liegt uns sehr am 
Herzen, dass jedem Schulpflege-
Mitglied, seinen Fähigkeiten und 

Kompetenzen entsprechend, die 
passen den Aufgaben zugeteilt wer-
den. 

Gemeinsam und weiterhin mit 
viel Engagement setzen wir uns ein 
und sehen die Herausforderungen 
der nächsten Jahre als Chancen, 
uns und die Primarschule Seuzach 
stetig weiterzuentwickeln. Schliess-
lich entstehen Wege erst, wenn 
man sie geht, wie Franz Kafka dies 
einst so schön formulierte.  

Wir freuen uns über Ihre Stimme 
am 27. März 2022.  

 
Primarschulpflege Seuzach

Ein eingespieltes Team stellt sich wieder zur Verfügung.

Die Mittelstufe des Schulhauses 
Birch kam auch dieses Jahr wieder 
in den Genuss einer Autorenle-
sung. Die Einschränkungen wegen 

Corona liessen 
es leider nicht 
zu, dass die Au-
torin Anja Ja-
notta uns vor 
Ort besuchen 
konnte. Trotz-
dem war der 
Austausch mit 
ihr sehr ein-
drücklich und 
spannend. Die-
ser besondere 
Anlass wird den 
Kindern sicher-
lich lange in gu-
ter Erinnerung 
bleiben.  

Am Freitag, 
21. Janaur 2022 
sassen wir ge-
spannt am Platz 
und schauten 
auf die Lein-
wand. Als die 
Lesung endlich 
begann, erzählte 

Frau Janotta zuerst ein wenig über 
sich. Anschliessend schlug sie das 
Buch «Die Nacht in der Schule» auf 
und begann zu lesen. Sie trug die 

Geschichte sehr lebhaft vor. Das 
war sehr toll. Plötzlich verdunkelte 
sie ihr Zimmer. Die Geschichte 
schien nun direkt vor unseren Au-
gen zu spielen. Die Geschichte war 
so spannend, dass wir gar nicht 
merkten wie schnell die Zeit ver-
ging. Etwa zehn Minuten vor 
Schluss forderte die Autorin uns 
auf, Fragen zu stellen. Die Fragen 
prasselten nur so auf sie herab.  

Wir alle freuen uns, das Aben-
teuer zu Ende zu erleben und uns 
die Lesung immer wieder in den 
Kopf zu rufen. Die Lesung war so 
spannend, dass wir sie nie verges-
sen werden.  

Luc, Sofie 
 

Letzten Freitag hatten wir eine Au-
torenlesung über das Buch «Die 
Nacht in der Schule», geschrieben 
von Anja Janotta. Das Buch ist 
nicht so dick, aber trotzdem für 
unser Alter geeignet. Es handelt 
von einer Klasse, die vorhat in der 
Schule zu übernachten. Die Idee 
für das Buch bekam Frau Janotta 
von einer Schulklasse. Das Buch ist 
sehr lustig geschrieben und es hat 
uns allen gefallen.  

Wegen der aktuellen Lage konnte 
die Autorin nicht zu uns kommen. 
Am Schluss durften wir ihr noch 
Fragen stellen, welche sie uns be-
antwortete. Wir empfehlen das 
Buch auf jeden Fall weiter.  

Morris, Fabienne, Daniela 
 
Wie bereits im letzten Jahr fand 
die Autorenlesung online statt. Lei-
der konnte Frau Janotta nicht von 
Deutschland in die Schweiz einrei-
sen. Vorgelesen hat sie uns aus 
 ihrem Buch «Die Nacht in der 
Schule». Die Geschichte handelt 
von einer Klasse, die heimlich in 
der Schule übernachten will. Wäh-
rend der Nacht gibt es einige Pro-
bleme, welche die Kinder lösen 
müssen. Ansonsten gibt es mäch-
tigen Ärger. 

Nach der Lesung konnten wir 
Fragen stellen und Frau Janotta be-
antwortete sie uns geduldig. 

Das Buch «Die Nacht der Schule» 
können wir nun in der Schulbiblio-
thek ausleihen. Wir können es nur 
weiterempfehlen. Es waren zwei 
sehr abwechslungsreiche und 
spannende Lektionen. 

Alina, Zoé

Mit Anja Janotta 

Eine spannende Autorenlesung 

Anja Janotta präsentierte ihr Buch «Die Nacht in der Schule».

Agenda 
 
Aktuelle Daten und Informatio-
nen rund um die Primarschule 
Seuzach werden laufend auf 
unserer Website publiziert: 
www.primarschule-seuzach.ch. 
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Klapp 

Die neue Austauschplattform  
Schule – Elternhaus an der PS Seuzach
Am Morgen früh der Lehrerin mit-
teilen, dass Matthias aus der 3. 
Klasse heute krank ist? Diese Ab-
senz dann durch die Lehrerin mit 
wenigen Klicks so festhalten, dass 
alle an der Klasse beteiligten Lehr-
kräfte auf einen Schlag wissen, 
dass Matthias heute fehlt? Unkom-
pliziert eine Frage an den Lehrer 
stellen?  

Kein Problem – mit Klapp klappt 
die Kommunikation direkt und ohne 
Umwege. Eine niederschwellige 
und direkte Kommunikation zwi-
schen Schule und Eltern ist ein 
wichtiger Erfolgsfaktor für gute 
Bildung. Deshalb ist es der Primar-
schule Seuzach wichtig, die Infor-
mations- und Kommunikations-
mittel laufend zu verbessern.  

Mit «Klapp» wurde eine Lösung ent-
wickelt, die eine einfache und effi-
ziente Kommunikation zwischen 
Lehrpersonen und Eltern ermög-
licht. Die Erziehungsberechtigten er-
halten dabei Informationen, Ter-
mine und Elternbriefe ganz be-
quem auf deren Smartphone, Tab-
let oder auf den Computer. Klapp 
ersetzt Whatsapp und den Mail-
verkehr weitestgehend. An der PS 
Seuzach wurde nun per Februar 
2022 dieser «direkte Draht» zwi-
schen der Schule und dem Eltern-
haus eingeführt. 

Klapp ist eine einfache und si-
chere Kommunikationslösung 
ohne Schnick-Schnack und geht 
sparsam mit Daten um, welche in 
der Schweiz gelagert und ver-

schlüsselt übermittelt werden. Die 
Schulführung der PS Seuzach freut 
sich sehr, den Erziehungsberech-
tigten diese einfache, digitale Lö-
sung zur Kommunikation zwischen 
Eltern und Schule anbieten zu kön-

nen und wünscht allen Beteiligten 
einen regen Austausch mit dem 
neuen Kommunikationsmittel. 

 
Schulleitung PS Seuzach

Klapp – die moderne Kommunikation zwischen Eltern und Schule.

Im laufenden und im kommenden 
Schuljahr 2022/23 wird mit einem 
Höchststand an Schülerinnen und 
Schülern an der Primarschule Seu-
zach gerechnet. Dies führt dazu, 
dass die Schulhäuser Rietacker, 
Birch wie auch Ohringen an ihre 
Kapazitätsgrenzen stossen.  

Auf Antrag der Schulführung 
(Schulpflege und Schulleitung) hat 
der Gemeinderat an seiner Sitzung 
vom 10. Februar einen Kredit von 
CHF 82'000 bewilligt für die Reali-
sierung eines Containerprovisori-
ums auf der Schulanlage Rietacker 
auf Beginn des Schuljahres 
2022/2023. Dieses umfasst ein 

vollständig ausgerüstetes Klassen-
zimmer und zwei Gruppenräume. 
Die Kosten setzen sich durch die 
Mietkosten für sechs Monate so-
wie die Initialkosten zusammen. 
Die Mietkosten für die Folgejahre 
liegen bei knapp CHF 10'000 pro 
Jahr. 

 
Raum ist knapp 
Die Schulleitung nimmt aktuell die 
Klassenzuteilungen für das kom-
mende Schuljahr vor. Es wurden 
sämtliche Optionen geprüft und 
nach kreativen Lösungen gesucht, 
um mit so wenig Investitionen wie 
möglich einen guten Schulunter-

richt zu gewährleisten. Ein Schul-
haus-Neubau erfordert bekanntlich 
viel Zeit. Um den Anforderungen 
um zusätzlichen Schulraum gerecht 
zu werden, müssen, bis das «neue» 
Schulhaus «Rietacker» realisiert 
werden kann, zwischenzeitlich die 
nötigen Ressourcen durch Proviso-
rien geschaffen werden.  

Gruppenarbeiten und neue Lehr- 
und Lernformen brauchen generell 
mehr Raum. Ausweichmöglichkei-
ten im schulischen Alltag sind wich-
tig, u.a. für die Integration von aus-
wärtigen Schülerinnen und Schü-
lern, die im Rietacker teilintegriert 
werden sowie beispielsweise für 

ADS-Betroffene (Aufmerk samkeits-
Defizit-Syndrom) oder für die Son-
derpädagogik. Hierzu braucht es oft 
einen ruhigen Raum als Rückzugs-
ort.  

Es herrscht Platzmangel an allen 
Schulstandorten. Statistisch gese-
hen wird es in den kommenden 
Schuljahren mehr Klassen geben. 
Die bewilligten Mietcontainer hel-
fen, den Schulbetrieb mit engen 
Platzverhältnissen im Gebiet Schul-
haus Rietacker zu entlasten, auch 
im Vorfeld des Neubauprojektes.  

 
Schulpflege und Schulleitung 

Primarschule Seuzach

Schulhaus Rietacker 

Mit Containerprovisorium gegen Platzmangel

Herzliche Einladung 

Informationsanlass  
zum Thema «Gemeinde- 
liegenschaften» 

 
Montag, 4. April, 20 Uhr 
Schulanlage Rietacker 
Der zunehmende Platzmangel an den drei Primarschulstandorten er-
fordert entsprechende bauliche Massnahmen, damit den Seuzacher 
Schülerinnen und Schülern auch in Zukunft ein bedarfsgerechter, mo-
derner Unterricht geboten werden kann. Vor diesem Hintergrund soll 
auf dem Areal Rietacker ein neues Schulhaus entstehen. Der Projekt-
stand wird am Informationsabend vom 4. April ebenso thematisiert wie 
weitere Themen in Sachen kommunale Liegenschaften – siehe auch 
Seite 3 dieser Ausgabe der Seuzi Zytig. Die steigende Schülerzahl an der Primarschule erfordert Massnahmen.
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     SEKUNDARSCHULE SEUZACH

Training für die berufliche Zukunft 

Bewerbungscoaching an  
der Sekundarschule Seuzach
Im Januar 2022 durften alle Klas-
sen der 2. Sek an einem Workshop 
der Firma «Freshmind» teilnehmen, 
in dem uns gezeigt wurde, was für 
ein erfolgreiches Bewerben wichtig 
ist.  

Wir wurden von zwei netten 
Frauen besucht, die uns in Halb-
gruppen während zwei Stunden 
zum Thema «Bewerbung» coachten. 
Am Anfang lernten wir, wie man 
eine Bewerbung richtig gestaltet 
und formuliert. Sie zeigten uns ei-
nige Bewerbungsbeispiele und zähl-
ten die wichtigsten Punkte auf, die 
man beachten muss. Auch über den 
Lebenslauf erzählten sie uns einige 
nützliche Dinge. Zum Beispiel hat-
te ich nicht gewusst, dass man 
auch seine Tätigkeit als Pfadileiter/-
in oder als Fussballtrainer/-in als Re-
ferenz angeben kann.  

Im zweiten Teil ging es darum 
ein Telefongespräch zu üben. Da-
für erzählten sie uns kurz, worauf 
man achten muss und was man 
bereitlegen sollte. Danach durfte 
jede einzelne Person den Raum 
verlassen und den Bewerbungsco-
ach anrufen, so als wäre es ein 
richtiges Telefonat mit einer Firma. 
Ich war leider die Erste, die dran-
kam und somit sehr aufgeregt. 

Doch als die Frau von «Freshmind» 
abnahm und ich zu reden anfing, 
verlief es dann doch ganz gut. Als 
man wieder zurück ins Klassen-
zimmer kam, erzählten die Damen 
einem, was gut war und was man 
noch besser machen könnte. Die 
anderen Schülerinnen und Schüler 
konnten alle beim Gespräch mit-
hören und profitierten so auch von 
den Rückmeldungen.  

Ich fand es sehr toll, dass diese 
Fachfrauen gekommen sind, denn 
so konnten wir spannende Infor-
mationen dazu lernen. Vor allem 
das Telefonat hat mir sehr geholfen, 
denn nun war ich weniger nervös, 
da ich es schon einmal durchge-
spielt hatte. Ich freue mich darauf, 
wenn sie im Frühling wieder kom-
men und mit uns ein echtes Vor-
stellungsgespräch durchführen.  

 
Linda Huber, Klasse A2a 

Alles Wichtige wurde  
auf Flipcharts festgehalten,  

hier das Beispiel einer Gruppe.

Agenda 
Montag, 7. März 
Fasnachtsmontag – kein Unterricht 

Mittwoch, 16. März  
Pädagogische Tagung – kein Unterricht  

Donnertag/Freitag, 7./8. April 
Besuchsmorgen 

Freitag, 14. April bis Samstag, 30. April  
Frühlingsferien 

Mittwoch, 4. Mai bis Dienstag, 31. Mai 
Ausstellung von Schüler-Photoshop-Arbeiten  
in der Bibliothek Seuzach 

Donnerstag, 19. Mai  
Abgabetermin der Schlussarbeiten Projektunterricht 

Donnerstag, 26. bis Sonntag 29. Mai  
Auffahrtbrücke – kein Unterricht 

Montag, 6. Juni  
Pfingstmontag – kein Unterricht 

Ursula Schönbächler 
Schulleiterin Administration 

 

 

Amtliches Publikationsorgan 

Neufestsetzung per 1. April 2022  
Die Schulpflege hat an ihrer Sitzung vom 25.01.2022 das amtliche 
 Publikationsorgan per 1. April 2022 neu festgesetzt:  

Das «Digitale Amtsblattportal» DAS (www.amtsblattportal.ch) ist ab 
1. April 2022 das neue Publikationsorgan der Sekundarschulgemeinde 
Seuzach. Des Weiteren werden Beschlüsse auch auf der Website der 
Sekundarschule Seuzach (www.sekseuzach.ch) aufgeschaltet.  

Der Beschluss liegt 30 Tage, von der Publikation an gerechnet, wäh-
rend den ordentlichen Schalteröffnungszeiten zur Einsichtnahme in 
der Schulverwaltung der Sekundarschule Seuzach, Heimenstein-
strasse 11, 8472 Seuzach, auf. Ebenso wird der Beschluss auf der 
Website (www.sekseuzach.ch) für 30 Tage aufgeschaltet.  

Rekurse gegen diesen Beschluss können innert 30 Tagen, von der 
Publikation an gerechnet, schriftlich an den Bezirksrat Winterthur, 
Lindstrasse 8, 8400 Winterthur, eingereicht werden. Die Rekursschrift 
muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Der angefoch -
tene Beschluss ist, soweit möglich, beizulegen. Die Kosten des Rekurs -
verfahrens hat die unterliegende Partei zu tragen.  

 
Seuzach, 28. Januar 2022  

Sekundarschulpflege Seuzach 
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AUS DEN KIRCHEN

Ökumenischer Gottesdienst in der Fasten-/Passionszeit 

An- oder Abschalten – das ist hier die Frage

Sonntag, 13. März, 10.30 Uhr 
Kath. Kirche St. Martin Seuzach 
Nachdem im letzten Jahr der öku-
menische Brot-für-alle/Fastenopfer-
Gottesdienst wegen Corona nicht 
stattfinden konnte ist die Freude 

gross, dass wir in diesem Jahr wie-
der zusammenkommen und ge-
meinsam feiern können. Die dies-
jährige ökumenische Kampagne 
thematisiert unseren Umgang mit 
Energie. «An- oder Abschalten, das 
ist hier die Frage» – so lautet das 
Motto unseres Gottesdienstes. Alle 
Angehörigen der reformierten Kirch-
 gemeinde Seuzach-Thurtal sowie 
der kath. Pfarrei St. Martin sind zu 
diesem Gottesdienst herzlich ein-
geladen. 

Den gemeinsamen Suppenzmit-
tag lassen wir in diesem Jahr zwar 
noch weg. Dafür können im An-
schluss an den Gottesdienst Suppe 
und Kuchen gegen eine Spende mit 
nach Hause genommen werden. 

Dieses Angebot bieten wir auch 
nach dem katholischen Samstag-
abend-Gottesdienst vom 12. März 
an. 

Die ganze Kollekte geht vollum-
fänglich an das Projekt «Mit Son-
nenenergie besser leben in Kolum-
bien» der Fastenaktion. Dieses 
Projekt, das die Erstellung von 
neuen Photovoltaikanlagen finan-
ziert, passt sehr gut zum Gottes-
dienstthema, wo es auch um un-
sere Energiequellen geht. 

 
Herzlich laden ein, 

Pfr. Rolf Meister, Pfr. Jürgen 
Terdenge, Pfr. Beat Auer

Aktionstag Rosen  

Mit jeder Rose Gutes tun
«Die schönste Rose duftet nicht für 
sich», sagt ein Sprichwort. In der 
Tat, mit der Rosenaktion geht ihre 
Wirkung weit über die Landes-
grenzen hinaus. An jeweils über 
400 Orten schweizweit verkaufen 
Freiwillige Fairtrade-Rosen für 5 
Franken. Mit dem Erlös können 
sich Menschen in Afrika, Asien und 
Lateinamerika gegen den Klima-
wandel wappnen.  

Die Rosenaktion ist fester Be-
standteil der Ökumenischen Kam-
pagne «Gemeinsam für eine Land-

wirtschaft, die unsere Zukunft si-
chert» von Fastenaktion (ehem. 
Fastenopfer), HEKS und Partner 
sein, die für ihre Projekte sammeln.  

Wer keine Rose am Strassenver-
kauf erwerben kann: Unter 
www.give-a-rose.ch lässt sich eine 
digitale Rose erwerben, mit einer 
Widmung versehen und teilen.  

 
Verkauf in Seuzach 
Samstag, 26. März, von 9.30 bis 
12.00 Uhr an den Standorten 
Coop, Volg und Post. 

Verkaufsteam: Freiwillige der Ka-
tholischen und der Reformierten 
Kirche mit Firmanden und Konfir-
manden. 
 
Weitere Informationen:  
www.sehen-und-handeln.ch/ 
aktionstag  

Kinderwoche 2022  

Fründ für s’Läbe
Möchtest du spannende Nachmit-
tage erleben mit Daniel und sei-
nen Freunden? Wir hören Daniels 
Geschichten aus der Bibel, singen 
fätzige Lieder, spielen und basteln. 
Selbstverständlich gehört jeweils 
ein Zvieri dazu. Du lernst dabei 
viele gleichaltrige Kinder kennen 
und wirst viel Spass haben! 
 
Dienstag, 26. April,  
bis Freitag, 29. April,  
jeweils von 14 bis 17 Uhr 
Alle Kinder vom 2. Kindergarten bis 
zur 6. Klasse sind zu diesem bunten 

Nachmittagsprogramm im katholi-
schen Pfarreizentrum herzlich ein-
geladen. Anmeldung erwünscht. 
 
Samstag, 30. April, 10 Uhr 
Abschluss der Kinderwoche mit El-
tern, Geschwistern, Grosseltern... 
Gemeinsamer Beginn beim Plättli 
Zoo in Frauenfeld (Parkplatz): Aus-
flug zum Löwen (und zu allen an-
deren Tieren) im Plättli-Zoo für alle, 
die können, Bräteln etc. - Eltern 
und jüngere oder ältere Geschwis-
ter sind herzlich eingeladen mitzu-
kommen. 

Kosten: 
CHF 40.– pro Kind/Woche (Ge-
schwisterrabatt: 2. Kind CHF 30.– / 
3. Kind CHF 20.–) 

 
Kontakt und Anmeldung 
Bis Montag, 21. März 2022: Pfr. 
Rolf Meister, Stationsstrasse 34, 
8472 Seuzach, Telefon 052 335 22 
58, E-Mail: rolf.meister@ref-st.ch, 
www.ref-st.ch/kinderwoche 

 
Veranstalter 
Kath. Pfarrei St. Martin Seuzach und 
Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal
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Seuzemer Frauezmorge 

S’Grosi macht’s besser!

Am Donnerstag, 31. März, 9 Uhr, sind 
alle Frauen aus Seuzach und Um ge-

bung im Pfarreizentrum St.Martin der 
katholischen Kirche willkommen.  

«Herausforderungen der Erzie-
hung in der heutigen Zeit» – ein 
spannendes Gespräch erwartet uns 
an diesem Morgen mit der Refe-
rentin Silvia Brunner-Knobel, Erzie-
hungs- und Kommunikationstrai-
nerin aus Hochdorf und ihrer Mutter 
Ida Knobel-Thalmann, achtfache 
Grossmutter. 

Als Grossmutter haben Sie die 
Möglichkeit, gemeinsam mit Ihren 
Enkeln kostbare Zeit zu verbringen 

oder Sie sind sogar regelmässig in 
der Betreuung engagiert. Dabei 
setzen Sie sich vielleicht wieder ver-
mehrt mit Fragen der Erziehung 
auseinander. Was ist anders als frü-
her? Wie gehe ich mit der Erzie-
hungshaltung der jungen Eltern/ 
meiner Kinder um? 

Eine Grossmutter und eine Mut-
ter stellen sich Fragen und erzählen 
von ihren Erwartungen und all den 
Freuden und Bedenken rund um 
die Betreuungs- und Erziehungssi-
tuationen.  

Der Unkostenbeitrag für den Zmor-
ge beträgt 50 Franken. Es gelten die 
dann gültigen Corona-Mass nah-
men. 
 

Auf eine zahlreiche Teilnahme 
freut sich das  

Frauezmorge-Team Seuzach 
und der  

katholische Frauenverein  
Seuzach 

«Zeit schenken» 

Besuchsdienst für Seniorinnen und Senioren

Besuche ermöglichen Beziehun-
gen. Sie fördern das Gefühl von 
Zugehörigkeit und fördern eine In-
tegration ins Gemeinwesen. Besu-
che machen unser gemeinschaftli-
ches Leben bunt und vielfältig. Seit 
1997 gibt es in Seuzach eine 
Gruppe von Frauen, die sich Zeit 
nehmen und regelmässig ältere 
Menschen in Seuzach und Ohrin-
gen besuchen, also ihre Zeit schen-
ken. Die Besuche sind kostenlos 
und für alle Seuzacherinnen und 
Seuzacher offen. Je nach Befinden 

und Wunsch der zu Besuchenden 
unternehmen die Besucherinnen 
kurze Spaziergänge, spielen zu-
sammen, frischen alte Erinnerun-
gen auf oder sind da um Gesell-
schaft zu leisten und die Zeit zu 
verkürzen.  

Bei einem allfälligen Übertritt ins 
Alterszentrum im Geeren besucht 
Sie Ihre Besucherin auf Wunsch 
gerne weiter. Gerne entlasten wir 
auch Sie als Angehörige regelmäs-
sig, um Ihnen für zwei bis drei 
Stunden Freizeit zu ermöglichen. 
Möchten Sie als ältere Seuzacherin 
und oder Seuzacher gerne regel-
mässig besucht werden, melden 
Sie sich bei mir unter der angege-
benen Telefonnummer. 

«Schön, dass Sie kommen» 
Möchten Sie als freiwillige Besu-
cherin oder Besucher so begrüsst 
werden? Auch Männer sind in un-
serem Kreis herzlich willkommen, 
denn ein Gespräch unter Männern 
ist sehr gefragt.  

Sie verfügen über ein kostbares 
Gut, welches Sie gerne teilen 
möchten: Sie möchten von Ihrer 
Zeit schenken und sind offen für 
Neues. Das sind wichtige Voraus-
setzungen für den Einsatz im Be-
suchsdienst. Aber Sie werden nicht 
nur geben, viel Schönes dürfen Sie 
bei den Besuchen erleben. Bezie-
hungen tragen und halten uns. Sie 
bereichern unser Leben und haben 
eine positive Wirkung auf unser 
Wohlbefinden. Mit unseren Besu-
chen fördern wir das Gefühl von 
Zugehörigkeit und eine Integration 
ins Gemeinleben.  

Habe ich Ihr Interesse geweckt, 
rufen Sie mich an, ich freue mich auf 
Ihren Anruf und beantworte gerne 
Ihre Fragen. Wir sind ein Besuche-

rinnenteam von zurzeit 12 Frauen 
und freuen uns auf Sie. Wir treffen 
uns alle zwei Monate zum Gedan-
kenaustausch und gemütlichen Bei-
sammensein. Als zukünftige Besu-
cherin oder zukünftiger Besucher 
werden Sie in Kursen der Pro Senec -
tute kompetent in den Besuchs-
dienst eingeführt, begleitet und in 
weiteren Kursen unterstützt. Der 
Trägerkreis des Besuchs dienstes 
sind die reformierte Kirchgemeinde, 
die katholische Pfarrei und die Pro 
Senectute Seuzach. 

 
Rosmarie Renold 

Leiterin Besuchsdienst Seuzach 
Telefon 052 335 24 39 

Nach 25 Jahren 

Verabschiedung  
Hans-Peter Mathes

Nach 25-jähriger Tätigkeit in unse-
rer Kirchgemeinde Seuzach res-
pektive Seuzach-Thurtal tritt Pfarrer 
Hans-Peter Mathes Ende Mai in 
den Ruhestand.  

In einem feierlichen Gottesdienst 
am 15. Mai, 10 Uhr, im Saal Zen-
trum Oberwis, wollen wir uns von 

ihm verabschieden und ihm seine 
wertvolle Arbeit verdanken.  
Im Anschluss an den Festgottes-
dienst sind alle herzlich zum Apéro 
riche eingeladen. Reservieren Sie 
sich also schon dieses besondere 
Datum! 
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Samstag, 2. April, 9.30 bis 11.30 
Uhr, Pfarreizentrum St. Martin 
Seuzach 
Unter der tatkräftigen Hilfe von 
Oberstufen-Schülern und Firman-
den findet der nächste Osteuropa-
Sammeltag statt. Was ist Osteu-
ropa-Hilfe? 

Die Osteuropahilfe «Triumph des 
Herzens» wurde 1993 als interna-
tionales Hilfswerk von Pater Rolf 
Schönenberg gegründet. Sie un-
terstützt die ärmsten Familien und 
Strassenkinder in osteuropäischen 
Ländern wie Ukraine, Russland, 
Weissrussland, Rumänien usw. 

Gesammelt werden Kleidung und 
Schuhe, Wäsche- und Bettzeug, 

Haushaltwaren, Hygieneartikel, Kör-
perpflegemittel, Pflegemittel für 
Kranke, Büroausstattung, Schul-
einrichtungen, Sanitärbedarf, Elek-
troartikel, Möbel (Massivholz bitte 
anmelden, werden vor Ort abge-
holt), Kirchenausstattung, Musik-
instrumente, Baumaterialien (ge-
reinigt). Beachten Sie bitte, dass 
Hilfsgüter in einwandfreiem Zu-
stand sein müssen. 

Willkommen sind immer auch 
fleissige Hände.  

 
Renata Zuppiger Andreato 

& Team  
052 336 22 59 

www.osteuropahilfe.ch

Osteuropa-Hilfe 

Unterstützung von armen 
Kindern und Familien

Verlad von für Rumänien bestimmten Hilfsgütern.

Freitag, 8. April, 14 bis 16 Uhr 
Samstag, 9. April, 9.30 bis 11 Uhr 
Pfarreizentrum St. Martin  
Seuzach 
Der Familiengottesdienst zum 
Palmsonntag am 10. April um 10 
Uhr beginnt draussen auf dem Hof. 
Feierlich werden die Palmzweige 
und -wedel gesegnet bevor alle ge-
meinsam einziehen und so an den 
Einzug von Jesus in Jerusalem erin-
nert wird. Damit für diesen Anlass 
auch die Kirche festlich ge-
schmückt ist und es für alle genü-
gend Palmsträusschen zum mit 
nach Hause nehmen hat, sind alle 
Interessierten – gross und klein 
(Kinder in Begleitung eines Er-
wachsenen) – eingeladen zum ge-
meinsamen Gestalten von einem 
einfachen Kirchenschmuck sowie 
zum Binden von Palmwedeln. Es 
sind keine Vorkenntnisse nötig.  

Bitte bringen Sie nach Möglich-
keit eine eigene Gartenschere mit. 

Das restliche Material ist vorhan-
den. 

Haben Sie frisches Grünzeug wie 
Efeu oder Buchszweige aus dem 
Garten, die Sie beisteuern möch-
ten? Bitte teilen Sie uns das bis am 
26. März mit, damit wir das beim 
Einkauf entsprechend berücksich-
tigen können.  

 
Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe! 

 
Kath. Pfarramt St. Martin 

Sekretariat 052 335 33 52 

Für den festlichen Familiengottesdienst 

Palmbinden für  
den Palmsonntag

Gemeinsam den festlichen Palm-
sonntag-Gottesdienst vorbereiten.

Die geheimnisvolle Schriftrolle 2022 

Eine Schnitzel-Jagd mit vielen spannenden Rätseln 
Die Schnitzeljagd wird ein zweites 
Mal in unserer Kirchgemeinde auf-
gestellt. Für alle, die sie letztes Jahr 
verpasst haben oder etwas nicht 
ganz funktioniert hatte, gibt es hier 
nochmals eine Chance. Die «Online 
Schnitzel-Jagd» mit der App Action -
bound ist vom 2. April bis zum 18. 

April online. Ihr könnt die Route je-
derzeit abgehen! Unterwegs gibt 
es auch Möglichkeiten für ein 
selbstmitgebrachtes Picknick oder 
eine kleine Grillade am Schluss.  

Die Geschichte: Drei Studierende 
der Archäologie sind unterwegs in 
Jerusalem. Ihr Auftrag: Eine alte 

Handschrift suchen! Ob sie sie fin-
den und was sie alles erleben, er-
fährt ihr, wenn ihr die «Schnitzel-
jagd» mitmacht. Erlebt als Familie 
eine spannende Fassung der Oster-
geschichte in Altikon und Thal-
heim. Die Schnitzeljagd kann zu 
Fuss (2.30h) oder mit dem Velo 

(1.30h) gemacht werden. Die An-
leitung dazu findet ihr auf unserer 
Webseite.  

 
Wir wünschen viel Spass! 

Sie sind herzlich eingeladen: 

Die Paarbeziehung als Team gestalten
Eine Beziehung ist möglicherweise 
das grösste Bedürfnis von uns 
Menschen und leistet einen ent-
scheidenden Beitrag zu unserem 
Wohlbefinden. Um zufrieden in ei-
ner dauerhaften Beziehung zu le-
ben, braucht es ein ständiges 
«Dranbleiben». «Die Paarbeziehung 
als Team gestalten» ist ein Training, 
um die Beziehungsfähigkeit der 
Teilnehmenden zu stärken.  

Gemeinsam Berge erklimmen – 
Klettern im 6a plus 
Freitag, 1. April, 19 Uhr, 6a plus 
Kletterhalle Winterthur, Kloster-
strasse 17, 8406 Winterthur 

Ein Lebensweg ist selten eben. 
Krankheiten, Schicksalsschläge, 
Schwierigkeiten im Beruf, in der 
Familie, in der Partnerschaft, kön-
nen sich vor einem aufbäumen wie 
Berge, die es zu überwinden gilt. 

Eine Partnerin oder einen Partner 
an der Seite zu haben, mit der/dem 
man diesen Berg erklimmen kann 
ist wertvoll, manchmal sogar über-
lebenswichtig und erzeugt Glücks-
gefühle. 

Hören Sie in einem packenden 
Referat und erleben Sie an der 
Wand, wie Teamarbeit beim Klet-
tern funktioniert und zusammen-
schweisst. 

Anmeldung bis 18. März auf: 
www.ref-st.ch/veranstaltung/8971 
(Teilnehmerzahl begrenzt) 

 
Kontakt:  
Tobias Kupferschmid 
tobias.kupferschmid@ref-st.ch 
Telefon 052 301 00 25. 
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Mittwoch, 30. März 
Mehrzweckhalle Hettlingen 
Türöffnung 13.15 Uhr, 
Beginn der Vorführung 14.00 Uhr 
Wir alle kennen das: Die Post 
schliesst immer mehr Filialen, die 
Briefverkehr nimmt laufend ab, für 
Einzahlungen am Postschalter wer-
den die Empfänger von den Ban-
ken mit immer höheren Gebühren 
«bestraft». 

Auch die von Bruno geführte 
Poststelle ist bald Geschichte. Da-
für soll – auch das kennen wir aus 
dem täglichen Leben – im Dorfla-
den von Ursula eine Postagentur 
eröffnet werden. Getüftelt wird 
von den Verantwortlichen auch an 
einer Paketdrohne, mit der Sendun-
gen durch die Luft zu den Empfän-
gern transportiert werden sollen.  

Um diese bahnbrechende, zu-
kunftsweisende technologische Er-
rungenschaft werbewirksam ins 
Scheinwerferlicht zu rücken, be-
sucht der Post-CEO Wettstein mit 

seiner persönlichen Assistentin 
Gasser und von seiner neuen 
Freundin Barbara begleitet den er-
wähnten Dorfladen. Ein Paket, das 
aus diesem Grund mit einer Droh -
ne den Dorfladen erreichen soll, 
enthält ein teures Verlobungsge-
schenk von Wettstein für seine Ver-
lobte Barbara. Ja, Wettstein will 
seiner Angebeteten vor Ort einen 
Heiratsantrag machen. Doch der 
Postoberchef hat die Rechnung 
ohne die Ladenbesitzerin Ursula 
und die Bäuerin Vreni gemacht. 
Und schon bald erlebt der Postver-
antwortliche eine Überraschung, 
die ihn gehörig ins Schwitzen 
bringt… 

 
Begeistertes Publikum 
Der Schwank von Martin Weber, 
von der Seniorenbühne Zürich un-
ter der Regie von René Schnoz ge-
spielt, hat bei den bisherigen Auf-
führungen die Besucherinnen und 
Besucher begeistert: 

Ihr habt wunderbar gespielt und 
das Publikum sehr erfreut. Die 
Stimmung war super und alle wa-
ren begeistert. Es tat gut, so viele 
lachende Gesichter zu sehen. Ganz 
grossen Dank an Euch alle – es 
war wunderbar! 

Das Theaterstück «Paket im Aaflug» 
war sensationell. Nicht nur, dass 
die Geschichte mit Blick auf das 
laufenden Poststellen-Sterben auch 
politisch sehr aktuell ist, auch die 
Präsentation der Problematik mit 
einem Schuss «Ironie und Witz» ist 
hervorragende Unterhaltung. 
 

Anmeldung 
Eine telefonische oder schriftliche 
Anmeldung bis am Sonntag, 20.März 
ist zwingend. Beachten Sie bitte 
das Inserat der Pro Senectute Orts-
vertretung Seuzach auf Seite 27 
dieser Ausgabe der Seuzi Zytig. 

 
Walter Minder

Seniorenbühne Zürich 

Paket im Aaflug

VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 13. März, 14.30 Uhr 
Saal Zentrum Oberwis, Seuzach 
Zum zweiten Mal steht der Lokal-
Matador Beni national auf den 
Bühnenbrettern am gewohnten 
Mikrofon und lässt die Funken ins 
Publikum hinüberspringen! Noch-
mals als Stammgast, diesmal im 
Rössli, beobachtet und kommentiert 
er den Aufstieg des während des 
Lockdowns renovierten Bistros – sei-
ne Besonderheit: plötzliche Ideen, 
die umgewälzt werden könnten. 

Die befreundete Wirtefamilie Hil-
fiker, die peppige Amy vom «Radio 
rundum Züri» beleben mit turbulen-
ten Szenen den Alltag des Bistros. 
Die meisten Protagonisten haben 
Feuer gefangen, bis auf den Wirt 
Tom. Ob Hahnenkämpfe oder ein-
fach Flirts, für Unterhaltung ist be-
stimmt gesorgt. 

Die Regie führt Stefan Camen-
zind, für die Choreographie zeich-

net Kimi Fiebig verantwortlich und 
Songtexte und Musik stammen 
von Estée West. Auch dürfen wir 
Gino Todesco aus Uster als unseren 
musikalischen Leiter zum Team zäh-
len. Sein «Todesco Quartett» mit 
den Profimusikern Urs Bossart (Sa-
xophon/Klarinette), Claudio Berger 
(Kontra-/E-Bass) und Samuel Altmann 
(Percussion) begleitet klangvoll die 
Stimmen der Sängerinnen und 
Sänger und sorgt für den perfekten 
Rhythmus, wenn die Tanzbeine ge-
schwungen werden. 

Das Musical demonstriert neben 
einer gesunden Portion Humor ak-
tuelle Themen, die von Jung und 
Alt debattiert und ansatzweise 
auch umgesetzt werden. Primär je-
doch sind Musik und Gesang von 
sanft bis fetzig der rote Faden im 
neuen Schweizer Musical. 

Tageskasse und Cüpli-Bar öffnen 
um 13.30 Uhr. 

Tickets:  
Erwachsene CHF 55.00, AHV/Legi 
CHF 45.00, bis 16 Jahre CHF 20.00. 
Vorverkauf online: www.ticketino. 
com, persönlich am Schalter der 
Post Seuzach oder per Mail an:  

verein.musiktheater.zuerich@gmx.ch. 
Weitere Aufführungsorte finden 

sich auf www.verein-musiktheater-
zuerich.ch. 

 
Verein Musiktheater Zürich

Das neue Schweizer Musical mit Beni Thurnheer 

Und ewig brännt s’Füür

Beni Thurnheer steht wieder einmal auf der Bühne.
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FAMILIE UND GESELLSCHAFT

Haben Sie Ihre Ski, Langlaufski 
oder Schneeschuhe bereits wieder 
in den «Winterschlaf» geschickt? 
Und freuen sich über die ersten 
zaghaften Zeichen des kommen-
den Frühlings? Mit dem Einzug des 
Frühlings starten wir mit einer 
neuen Veranstaltungsreihe, dem 
Erzählcafé. An moderierten Erzähl-
cafés tauschen sich Menschen 
über verschiedenste Themen aus. 
In einer Zeit, in der die Kommuni-
kation mehr und mehr auf digita-
len Kanälen stattfindet, hat das 
«analoge» Erzählen eine wichtige 
gesellschaftliche Funktion. Der Auf-
takt zum Thema «Auszeit» findet 
am Dienstag, 8. März um 9 Uhr 
statt. Dazu haben wir Jacqueline 
Meier, die Autorin des Romans 
«Twin flames», Journalistin und Fo-
tografin eingeladen. Das Erzählcafé 
ist offen für alle und kostenlos.  

 

Wetterfrosch  
Dr. Felix Blumer zu Gast 
Nach einer kurzen Verschnaufpause 
geht es vom 25. bis 27. März mit 
dem ersten schweizweiten Biblio-
Weekend weiter, welches die 
 Bibliotheken in den Mittelpunkt 
stellt. Das Motto dieser ersten na-
tionalen Ausgabe lautet «Nach den 
Sternen greifen». Am Freitag, 25. 
und Samstag, 26. März werden wir 
an diesem Anlass teilnehmen und 
unsere Bibliothek zu ungewohn-
ten Zeiten für Sie offenhalten. Am 
Freitag öffnen wir bereits um 9 Uhr 
und starten um 9.30 Uhr mit der 
Värsliziit für die Kleinsten. Abends 
um 19.30 Uhr referiert Dr. Felix Blu-
mer, SRF Wettermoderator, über 
«Tatsachen und Meinungen» der 
Klimaveränderung. Am Samstag 
werden wir durchgehend von 10 
bis 18 Uhr geöffnet haben. Am 

Nachmittag bieten wir von 14 bis 
17 Uhr ein Kinderbasteln an. Was 
es sein wird, bleibt noch geheim. 
Ab 19 Uhr können dann DOG-Spie-
lerinnen und -Spieler ab 14 Jahren 
ihrer Leidenschaft frönen.  

 
Schreiber vs. Schneider 
Das nächste Highlight folgt so-
gleich. Für unsere diesjährige Le-
sung konnten wir die Chronisten 
des Alltags Schreiber vs. Schneider 
gewinnen. Mit ihrer wöchentlichen 
Kolumne in der Coop-Zeitung spre-
chen Sybil Schreiber und Steven 
Schneider vielfältige Themen hu-
morvoll an und bringen die Zuhö-
rerinnen und Zuhörer zum 
Schmunzeln. Sie werden am Don-
nerstag, 7. April lustvoll provozie-
ren und witzeln. Beginn ist um 
19.30 Uhr. Der Vorverkauf startet 
am Montag, 7. März in der Biblio-

thek während den Öffnungszeiten. 
Diese Veranstaltung erfolgt in Zu-
sammenarbeit mit der Kommission 
Kultur. Bitte beachten Sie, dass die 
Anzahl Plätze beschränkt und für 
den Ticketkauf nur Barzahlung 
möglich ist. Weitere Informationen 
zur Lesung finden Sie im Inserat 
auf Seite 29 dieser Seuzi Zytig. 

Der Zauberlehrling Fidibus wird 
uns am Samstag, 9. April wieder 
besuchen und beim Zaubern und 
der Geschichtenauswahl sein Bes-
tes geben. Für weitere Informatio-
nen besuchen Sie unsere Home-
page www.bibliothek-seuzach.ch.  

 
 

Wir freuen  
uns auf Sie.  

 
Das 

Bibliotheksteam

Neues aus der Bibliothek 

Vom SRF-Wettermoderator Dr. Felix Blumer  
bis hin zu Schreiber vs. Schneider

Ist es Ihnen nicht möglich, ein ge-
sundes, ausgewogenes Mittages-
sen auf den Tisch zu zaubern – sei 
es infolge Unfall, Krankheit oder 
altersbedingt? Wir erledigen das 
gerne für Sie. Unsere Fahrer holen 
das Essen in speziellen Wärmebo-
xen in der Küche des Alterszen-
trum im Geeren ab und bringen es 
Ihnen nach Hause auf den Tisch. 
Sechs mal pro Woche (Montag bis 
Samstag) oder aber auch nur an 
einzelnen Tagen. Es können Voll-
kost-, Diabetes- oder vegetarische 
Menus bestellt werden. Für Fragen 

oder Bestellungen wenden Sie sich 
bitte an die Koordinationsstelle: 
 Sibylle Fritz, 052 335 33 74. 

 
Abschied aus  
dem Fahrerteam 
André Barraud beendete seine Frei-
willigen-Tätigkeit nach über 17 Jah-
ren als Mahlzeitenfahrer. Während 
seines Dienstes hat er über 6‘100 
Mahlzeiten auf die Tische geliefert 
und damit etliche Gesichter zum 
Strahlen gebracht.  

Für den zuverlässigen und wert-
vollen Dienst bedanke ich mich bei 
Dir, lieber André, im Namen aller 
Mahlzeiten-Empfängerinnen und  
-Empfänger und dem Fahrerteam, 
von ganzem Herzen. Wir wünschen 
Dir für die Zukunft alles Liebe und 
vor allem gute Gesundheit! 

 
Herzlich willkommen 
Es freut mich, dass wir bereits Ersatz 
für unser Team gefunden haben. 
 Peter Fritschi hat sich bereit erklärt, 
im «Fahrergrüppli» des Mahl zeiten-
 dienstes mitzuwirken. Er wird den 
Dienst im April antreten. 

Besten Dank Peter, dass Du Dich 
spontan für diesen wertvollen 
Dienst zur Verfügung stellst und 
ich wünsche Dir allzeit gute Fahrt. 

 
Dankeschön 
Auch allen anderen Fahrern ge-
bührt an dieser Stelle ein ganz 
grosses Dankeschön, sind doch al-

lein im 2021 exakt 8‘165 Boxen mit 
feinem Mittagessen ausgeliefert 
worden. Vielen herzlichen Dank, 
dass Ihr Eure Zeit für diesen wert-
vollen Dienst einsetzt! 

 
Mahlzeitendienst  

Seuzach-Ohringen 
Sibylle Fritz 

Infos vom Mahlzeitendienst Seuzach-Ohringen 

Ein Abschied und ein  
herzliches Willkommen!

André Barraud gibt Peter Fritschi  
die Mahlzeitenbox weiter.
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Plötzlich kann das Leben Kopf ste-
hen – durch eine Krankheit, einen 
Unfall, das Leiden einer angehöri-
gen Person, eine unerwartete Ver-
änderung der Lebenssituation. Der 
Austausch in einer Selbsthilfe-
gruppe mit anderen, welche die 
gleichen Fragen haben, kann dann 
echte Unterstützung bieten. Zum 
Beispiel zu diesen Themen: 

 
Angst und soziale  
Phobien (Video-Gruppe) 
Die Gruppe trifft sich seit Ende letz-
ten Jahres alle zwei Wochen an ei-
nem Abend per Video. In den ei-
genen vier Wänden von seinen 
Ängsten zu sprechen ist leichter. 
Trotzdem ist die Gruppe ein Ort, 
wo Mut gefasst werden kann, die 
Herausforderungen des Alltags im 
Beruf, in der Schule und bei sozia-
len Kontakten zu überwinden. 

 
Asperger Teenies, Elterngruppe 
Eltern, deren Kind vom Autismus-
/Asperger-Spektrum betroffen ist, 
brauchen Know-how und beson-
dere Hilfsmittel, um ihr Kind zu un-
terstützen. Der Austausch mit Eltern 
in der gleichen Situation er möglicht 
es, von deren Erfahrungen zu pro-
fitieren. Da die bestehende Gruppe 
derzeit keine neuen Mitglieder auf-
nehmen kann, startet eine neue 
Gruppe, sobald sich weitere Inte-
ressierte melden. 
 
Binge Eating 
In Schaffhausen startete letztes 
Jahr eine neue Selbsthilfegruppe für 
Menschen, die schwere Essattacken 
haben und diese als richtiggehen-
den Kontrollverlust erleben. Die 
Folge sind Scham, Deprimiertheit 

und Schuldgefühle, welche es er-
schweren aus dem Kreislauf aus-
zusteigen. Das Verständnis in der 
Gruppe hilft, neue Wege zu gehen 
und gesunde Verhaltensmuster zu 
erlernen. 

 
Inkontinenz 
Inkontinenz schränkt Betroffene im 
Alltag sehr ein – unterwegs zu sein 
ist mit viel Stress verbunden. Be-
sonders für jüngere Betroffene 
oder bei Stuhlinkontinenz ist es 
sehr schwer, eine gute Lebensqua-
lität aufrecht zu erhalten und sich 
nicht zu isolieren. Die Gruppe wird 
in Zusammenarbeit mit dem Kan-
tonsspital Winterthur aufgebaut. 
Neben dem Austauschen über die 
Auswirkungen auf die Psyche sol-
len auch konkrete Hilfen für den 
Alltag ein Thema sein.  

 
Lichen Sclerosus 
Seit November 2021 gibt es in Win-
terthur eine Gruppe zum Thema 
Lichen Sclerosus (LS). LS ist eine 
nicht ansteckende entzündliche 
Hauterkrankung im Genitalbereich. 
Die Krankheit ist weit verbreitet, 
wird aber noch zu selten diagnos-

tiziert. Es gibt keine Heilung, aber 
die richtige Behandlung ermöglicht 
ein fast normales Leben. Der Er-
fahrungsaustausch unter Betroffe-
nen kann dazu beitragen. 

 
Mobbing überwinden 
Mobbing kann am Arbeitsplatz und 
in der Schule, aber auch anderswo 
passieren. Die Selbsthilfegruppe 
«NOTALONE bei Mobbing» bietet 
Raum für gegenseitige Unterstüt-
zung, Verständnis und das ge-
meinsame Suchen von Lösungs-
ansätzen, um aus der Mobbingfal-
le herauszukommen. Willkommen 

sind Betroffene und Angehörige. 
Die Treffen finden einmal monatlich 
statt.  

 
Parental Alienation Syndrom 
(Video-Gruppe) 
Parental Alienation Syndrom (PAS) 
bezeichnet den Versuch eines El-
ternteils, die Kinder vom anderen, 
meist getrenntlebenden Elternteil 
zu entfremden. Die Mechanismen 
sind subtil und schwer fassbar und 
die Auswirkungen für den von der 
Ablehnung betroffenen Elternteil 
enorm schmerzhaft. Die Selbsthil-
fegruppe trifft sich seit Anfang Jahr 
per Video. Die Teilnehmenden un-
terstützen sich dabei gesund zu 
bleiben und einen konstruktiven 
Weg im Umgang mit dieser Situa-
tion zu gehen. 

Kontakt zu rund 100 weiteren 
Selbsthilfegruppen und Informa-
tionen rund um Selbsthilfe:  
selbsthilfe-winterthur.ch 
info@selbsthilfe-winterthur.ch 
Telefon 052 213 80 60. 

 
Selbsthilfezentrum  
Region Winterthur 

In den unterschiedlichsten Lebenslagen: 

Selbsthilfegruppen können unterstützen

Leider erhalten wir immer wieder In-
formationen über Vandalismus, der 
in seiner Dummheit nicht nach-
vollziehbar ist. Muss das sein? 
Macht es Spass, in der Gruppe sei-
ne eigene Beschränktheit damit zu 
übermalen, in dem man Dritte 
schädigt, nervt – und fassungslos, 
traurig, Kopf schüttelnd im Regen 
stehen lässt? 

Was ist denn so toll, wenn man 
Papierrollen aus einem Pünten-WC 
klaut und damit die Gartenanlage 
versaut? Ist das macho und der Be-

weis, dass man jemand ist, sich um 
keinen Anstand kümmert, keine 
Grenzen respektiert? – Ich weiss, 
mein Frust, der in diesen Zeilen 
steckt, löst in den hirnlosen Köpfen 
der Vandalen kein Echo aus. Denn 
über die Sinnlosigkeit ihres Tuns 
nachzudenken, ist pure Überfor-
derung für sie… 

Hoffen wir, dass die Anzeige bei 
der Polizei hilft, die Vandalen zu 
finden. 

 
Walter Minder

Alle Jahre wieder 

Vandalen  
«besuchen» die Pünten

Die Jugendparlamente Winterthur 
Land und Winterthur Stadt haben 
beschlossen, sich zum Jugendpar-
lament Regio Winti zusammenzu-
schliessen. Neu ist das grössere Ju-
gendparlament sowohl für die 
Anliegen der Jugend auf dem Land 
als auch der Stadt zuständig. 

Bei Interesse können Jugendli-
che im Alter von 12 bis 25 Jahren 
an der Generalversammlung am 6. 
März 2022 ein wenig Politik-Luft 

schnuppern oder finden mehr In-
formationen und ein Anmeldefor-
mular auf www.jupawinti.ch. 

Weiterhin gibt es in Seuzach die 
Schülerinnen- und Schüler-Parla-
mente in allen Primarschulhäusern 
wie auch auf der Sekundarstufe, 
mit denen die Jugendpartizipation 
gefördert wird. 

Alessia Liberto 
Vorstand Jugendparlament 

Winterthur Land 

Jugendparlamente  
Winterthur Land und Winterthur Stadt 

Fusion zum Jugend -
parlament Regio Winti
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Ich wohne seit 35 Jahren in mei-
nem Reiheneinfamilienhaus in 
Oberohringen, habe immer pünkt-
lich meine Steuern bezahlt und bin 
auch sonst nicht weiter negativ 
aufgefallen. Stolz bin ich auf meine 
zwei Kinder, beide Eigentümer ei-
nes Einfamilienhauses ebenfalls in 
Oberohringen und auf meine vier 
Enkelkinder, selbstverständlich auch 
wohnhaft in Oberohringen. Und 
was ich noch sagen muss: Mein 
Hobby ist die Fotografie. 

Ich war im Schwimmbad Seu-
zach, um die erste Schwimmstunde 
meines Enkels zu fotografieren. 
Keine Minute verging, tauchte der 
Bademeister auf und fragte mich, 
was ich hier tue. Auf meine Ge-
genfrage hin, nach was es denn 
aussieht, wies er mich sehr an-
ständig darauf hin, dass Fotogra-

fieren in der Badi Seuzach verboten 
sei und dass es Probleme mit Span-
nern gegeben habe. Auch meine 
Beteuerungen, dass ich «nur» meinen 
Enkel bei seiner ersten Schwimm-
 stunde fotografiere, zeigten keine 
Wirkung. Enttäuscht habe ich dann 
die Badi verlassen und musste mir 
indirekt sagen lassen: «Sie sind ein 
Spanner».  

Vor kurzem habe ich meine bei-
den Enkel in den freiwilligen Turn-
unterricht für Kindergartenschüler 
begleitet. Selbstverständlich mit 
Fotoapparat. Es verging keine Mi-
nute, tauchte die Turnlehrerin auf 
und fragte mich was ich hier tue 
und wie ich zu den Kindern stehe? 
Ich bin der Opa von diesen zwei 
Kindern und fotografiere sie für 
mein Album als Andenken. Das ist 
verboten war ihre Antwort. Ich 

wollte gerade etwas erwidern, 
tauchte auch schon der Abwart 
der Schule auf und bekräftigte die 
Aussage der Turnlehrerein. Ich 
musste es wohl oder übel zur 
Kenntnis nehmen, dass es so ist. 
Ich habe dann keine Fotos ge-
macht, habe keine Andenken an 
meine Enkel, weder schwimmend 
noch turnend und obendrauf noch 
das Gefühl, dass ich ein Spanner 
bin. Ich finde es schlichtweg un-
glaublich, dass ein Grossvater seine 
Enkel nicht fotografieren darf. 
Wenn man bedenkt, dass jeden 
Tag tausende Fotos gemacht wer-
den, verdeckt mit dem Handy, übri-
gens auch in der Turnhalle von Müt-
tern und in den Schwimmbädern 
von jedermann/frau und niemand 
unternimmt etwas um das zu stop-
pen – sind das keine Spanner? 

Zum Schluss möchte ich an alle die 
Frage stellen: Wie «bescheuert» 
muss man sein, ein solches Ver-
bot, die eigenen Kinder nicht foto-
grafieren zu dürfen, auszuspre-
chen? Sind diese Personen nicht 
informiert, was es im Internet alles 
zu sehen gibt. Gratis wohlverstan-
den. Vielleicht gibt es in der Ge-
meinde Seuzach Leute, die das 
gleiche Problem haben wie ich. Es 
wäre schön etwas von ihnen zu 
hören (petit.boo@bluewin.ch). 
Vielleicht kann man ja gemeinsam 
eine Änderung erreichen um nicht 
mehr als Spanner «verurteilt» zu 
werden.  

 
Freundliche Grüsse vom  

frustrierten Opa  
Jürg Boo

Leserbrief 

Ich bin ein Spanner – oder doch nicht?

KOMMISSION KULTUR SEUZACH

Maitanz 2022 

Wieder einmal in den Frühling tanzen
Wir wollen den Maitanz im 2022 
wieder aufleben lassen und zwar 
am 14. Mai im Zentrum Oberwis.  

Reservieren Sie sich heuten 
schon den Samstagabend vom 14. 

Mai – detaillierte Informationen 
folgen in der April-Ausgabe der 
Seuzi Zytig. 

Kommission Kultur 
Susanne Redondo

Es geht weiter 

Unser Ziel: das Wochenende  
vom 9. bis 11. September
Das OK des Seuzi Fäscht 2022 ist 
erleichtert über die Entscheidun-
gen des Bundesrates und steuert 
motiviert Richtung Seuzi Fäscht 
2022 zu. Die Organisation fällt 
dem OK mit den wegfallenden Co-
rona-Massnahmen um einiges 
leichter.  

 
Vorläufige Anmeldungen 
Mit Freude haben sich bereits zahl-
reiche Vereine für das nächste 

Seuzi Fäscht 2022 angemeldet. 
Auch ein kleiner Seuzi Markt wird 
auf dem Platz durchgeführt. Falls 
Ihr Verein sich noch nicht ange-
meldet hat, ist dies noch möglich. 
Nehmen Sie diesbezüglich mit Sa-
bine Maurus-Marty (s.maurus-
marty@sunrise.ch) Kontakt auf.  

 
Platzbewirtschaftung  
Das Dorfplatzangebot ist ab sofort 
buchbar. Für Ihren Privatanlass, 

beispielsweise eine Klassenzusam-
menkunft, einen Geburtstags- oder 
Vereinsapéro, ist die Buchung und 
Reservation des Dorfplatzes ab so-
fort möglich. Melden Sie sich bei 
Interesse über die Homepage 
www.seuzi-faescht.ch um ein un-
vergessliches Seuzi Fäscht-Erlebnis 
zu buchen. 

Wir werden in der Seuzi Zytig ab 
sofort in jeder Ausgabe weitere In-
formationen über das Seuzi Fäscht 

2022 veröffentlichen und laufend 
über die Fortschritte informieren. 

 
Homepage/Facebook 
Bleiben Sie auf dem Laufenden 
und informieren Sie sich auf 
www.seuzi-faescht.ch oder 
www.facebook.com/seuzifaescht. 

 
OK Seuzi Fäscht  

SEUZI FÄSCHT 2022 – EIN FEST VON SEUZI FÜR SEUZI!
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Vereinspräsident Thomas Marty be-
grüsste am 28. Januar zur 125. 
Generalversammlung im Probelokal 
Rietacker und via Online Meeting. 
Die Sitzung verlief trotz der er-
schwe renden Massnahmen und 
Verordnungen durch den Bundes-
rat auf Grund der anhaltenden 
Pan demiebekämpfung reibungslos. 

Das Traktandum Mutationen star-
 tete mit der äusserst erfreulichen 
Tatsache, dass gleich vier Mitspie-
lende einstimmig als neue Aktivmit -
glieder im Verein aufgenommen 
werden konnten. Flurin Bösch (Per-
kussion), Simon Kläui (Trompete) 
und Daniela Kläui (Querflöte) haben 
ihre musikalische Ausbildung über 
unseren Verein genossen, sind seit 
mehreren Jahren in der Jugendband 
TheRedPearls aktiv und haben im 
Harmoniekorps bereits mehrmals an 
Auftritten mitgewirkt. Corina Moos 
(Querflöte) war bereits vor einigen 
Jahren in unseren Reihen als Mit-
spielerin und hat nach einer künst-
lerischen Pause nun erneut die Fas-
zination für die Musik entdeckt. Die 
Rückkehr von Corina zeigt, dass 
man auch nach einer Unterbre-
chung problemlos und erfolgreich 
wieder das Spiel eines Instrumentes 
aufnehmen kann. So bleibt auch 
die Hoffnung, dass die zu vermer -
kenden Austritte von Anita Uetz, 
 Bernadette Gantner und Philipp 
Gonser nur von befristeter Dauer 
sind und sie nach ihrer Auszeit ir-
gendwann zurückkehren werden, 
waren sie doch über viele Jahre 
wertvolle Stützen und aus dem 
Verein nicht wegzudenken. 

Überdies musste im vergange-
nen Jahr schmerzhaft und für im-
mer Abschied genommen werden. 
Unser langjähriges, stets engagier-
tes ehemaliges Aktivmitglied, Eid-
genössischer Ehrenveteran (für 70 
Jahre aktives Musizieren), Gönner 
und geschätztes Ehrenmitglied Al-
fred Weilenmann war über Nacht 
friedlich eingeschlafen. Auf dem 
Friedhof in Seuzach konnte trotz 
nassem Wetter ein letzter Gruss 
mit Fahne und Musik ausgerichtet 
werden. Die Anwesenden der Ver-
sammlung erhoben sich einen Mo-
ment, um ihm und allen anderen 
Verstorbenen in Ehren zu gedenken. 

 
Jahresrechnung und Budget 
werden nochmals vorgelegt 
Die Übersicht zum Inventar wurde 
von Matthias Moos präsentiert. 

Künftig wird das Inventar für die fi-
nanzielle Bewertung nur noch mit 
einem einfachen symbolischen Be-
trag von einem Franken ausgewie-
sen. Matthias führt jedoch nach 
wie vor eine Liste mit sämtlichen 
Details und Informationen über die 
einzelnen Instrumente und das Ver-
 einsmaterial. Finanzchefin Petra 
Bachmann präsentierte im An-
schluss die Jahresrechnung 2021, 
welche auf Grund der vorhin ge-
nannten Änderung zu einer erhöh -
ten Abschreibung führte und daher 
einen deutlichen Reinverlust aus-
weist. Auf Grund entstandener Dis-
kussionen und offen gebliebener 
Fragen an der Generalversamm-
lung wird die Jahresrechnung inkl. 
Budget 2022 zurückgezogen und 
zu einem späteren Zeitpunkt in ei-
ner angepassten Fassung dem Ver-
ein zur Genehmigung vorgelegt. 

 
Informativer Jahresrückblick 
In seinem Jahresbericht liess Thomas 
Marty das vergangene Vereinsjahr 
nochmals Revue passieren. Man 
blickt auf ein Vereinsjahr zurück, 
in dem viel Flexibilität, Kreativität 
und Selbstmotivation gefragt wa-
ren. Im ersten Halbjahr dominier-
ten die Kleingruppen, welche ge-
meinsam im stillen Kämmerlein 
oder manchmal auch unverhofft 
im Freien musizierten und ihr Kön-
nen den anderen über Video prä-
sentierten. Das Highlight der zwei-
ten Jahreshälfte war die Tatsache, 
dass wieder einigermassen normal 
geprobt werden und neben dem 
Jubilarenkonzert auch das traditio-
nelle Kirchenkonzert trotz widriger 
Umstände infolge der Covid-Pande-
 mie doch noch stattfinden konnte. 
Vizepräsidentin Bettina Wehrli ver-
dankte anschliessend Thomas 
Marty die mit Fotos und Videoaus-
schnitten kreativ untermalte, voll-
ständige Berichterstattung. Der 
Jahresbericht wurde mit grossem 

Applaus einstimmig genehmigt. 
Bei den Wahlen gab es nur eine 

Vakanz in der Musikkommission zu 
besetzen. Neu gewählt worden ist 
Alexander Schwab. Mit ihm als Post-
Millennial ist auch unsere jüngste Ge-
neration in der MUKO ver treten. Alle 
anderen Personen wurden einstim-
mig für eine weitere Amtszeit wie-
der gewählt. Herzliche Gratulation 
zur (Wieder-)Wahl! Zu verdienten Eh-
renmitgliedern für 20 Jahre aktives 
Musizieren in unserem Verein wur-
den Andreas Schneebeli und Roger 
Engeli ernannt. Weitere in diversen 
Zusatzrollen mitwirkende Aktivmit-
glieder wurden mit einem Geschenk 
verdankt. 

 
Musikfest 2022 abgesagt 
Ein zusätzliches Traktandum be-
traf das Musikfest 2022. Das OK des 
Musikfestes in Seuzach hat sich 
nach reiflichen Überlegungen schwe-
ren Herzens entschlossen, das Mu-
sikfest 2022 abzusagen. Davon be-
troffen sind die Generalversamm-
lung der Raiffeisenbank Weinland, 
die Jubiläumsfeier, der Veteranen-
tag des ZHBV sowie der Weinländer 
Musiktag des BVZW. 

Während den vergangenen Wo-
chen hat das OK, basierend auf der 
laufenden COVID-19-Entwicklung 
und der vorgegebenen Massnahmen 
eine umfassende Risikoanalyse 
durchgeführt sowie verschiedene 
Szenarien aufgrund kritischer Er-
folgsfaktoren skizziert. Trotz der ge-
genwärtig aufstrebenden Zuversicht 
und Lockerungen im Hinblick auf die 
kollektiven Schutzmassnahmen 
durch Bund/Kanton wird die Pan-
demie noch nicht zu Ende sein. Ins-
besondere aus personeller und fi-
nanzieller Sicht ist die Musikgesell-
schaft auf eine kalkulierbare Planung 
angewiesen. Mit der zurzeit grossen 
Planungsunsicherheit, auch was die 
weitere Entwicklung der Pandemie 
anbelangt, wäre eine wunschge-

mässe Durchführung der Anlässe in 
der angedachten Form nicht zu be-
wältigen und zu verantworten. Ganz 
aufgeben wolle man das Musikfest 
dennoch nicht. Der Jubiläumsanlass 
«125 Jahre MGS» mit der Präsenta-
tion der neuen Uniform soll – sofern 
durchführbar – in die zweite Jah-
reshälfte verschoben werden. 

Unter dem Traktandum «Ver-
schie denes» informierte Markus 
Hangartner über den Stand beim 
Neuaufbau der Tambourengruppe. 
Die Suche nach neuen Tambouren 
ist bis anhin leider mässig erfolg-
reich, zusätzliche Aktivmitglieder 
konnten noch nicht gewonnen 
werden. Der Probebetrieb wird den-
 noch aufrechterhalten, um weiter 
am Ball zu bleiben. 

Die Sitzung wurde nach knapp 
drei Stunden geschlossen, nach-
dem niemand mehr das Wort ge-
wünscht hatte. Die nächste Gene-
ralversammlung findet am Freitag, 
27. Januar 2023 statt. Alle Neuig-
keiten rund um die Musikgesell-
schaft Seuzach sind jeweils auf der 
Homepage www.mgseuzach.ch 
nachzulesen. 

 
Gemütlicher Abschluss 
Im Anschluss an den offiziellen Teil 
der Jubiläumsgeneralversammlung 
wurde mit Getränken und Kuchen 
noch gemütlich gefeiert. Ein von 
Paul Steinmann in liebevoller und 
aufwändiger Arbeit erstelltes Vi-
deo über die vergangenen Vereins -
jahre wurde abgespielt, welches 
einige witzige Fotos bis hin zur 
Gründungszeit enthält, aber auch 
aus unendlich viel Filmmaterial seit 
1986 besteht, welches wir in ver-
dankenswerter Weise von unserem 
treuen Freund Thomas Bär erhalten 
haben. Vielen Dank für die tolle 
Arbeit und all die schönen Erinne-
rungen! 

 
Bettina Wehrli

Musikgesellschaft Seuzach 

Eine reich befrachtete Traktandenliste

AUS DEN GENERALVERSAMMLUNGEN

An der GV als Neumitglieder aufgenommen wurden v.l. Simon Kläui, Daniela Kläui, Corina Moos und Flurin Bösch.
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Unsere diesjährige Generalver-
sammlung durften wir zu unserer 
Freude physisch abhalten, wenn-
gleich noch mit Masken- und Zer-
tifikatspflicht. Also noch immer 
nicht ganz im normalen Rahmen, 
aber die Mitglieder nicht nur über 
einen Bildschirm zu sehen, sondern 
zu spüren, wie die Stimmung ist, 
war für uns als Vorstand doch ei-
niges angenehmer als letztes Jahr. 

Hervorheben möchte ich zwei Mit-
glieder, die wir an der GV speziell 
erwähnen durften.  

Zum einen Jessica Tellenbach, die 
sich entschieden, nach acht Jah-
ren Vorstandstätigkeit diesen zu 
verlassen. Ein Entscheid, der ihr al-
les andere als einfach gefallen ist, 
aber manchmal sagt einem das Le-
ben, dass man irgendwo zurück-
stecken muss. Jessica bleibt uns 
aber weiterhin als Turnerin erhal-
ten, was uns den Abschied nicht 
ganz so schwer macht. Wir möch-
ten uns an dieser Stelle nochmals 
ganz herzlich bei ihr für ihren Ein-

satz bedanken. Mit grossem Kön-
nen hatte sie unsere Finanzen im 
Griff und ich weiss, dass sie ihre 
Nachfolgerin Carole Stöckly gut in 
ihr Amt einführen wird. Wir wün-
schen ihr, dass sie nun ohne Vor-
standstätigkeit die Ruhe und Zeit 
bekommt, die sie braucht. Wir 
freuen uns, dass wir weiterhin viele 
gemeinsame DTV-Momente erle-
ben dürfen! 

Monika Lussi heisst unsere zweite 
Turnerin, bei der wir uns hier auch 
nochmals bedanken möchten. 
Moni durfte Ende 2021 ihr «Baby», 
die Fit’n’Fun Riege, nach 15 Jahren 
in neue Hände übergeben. Als 
Gründerin sicher kein einfacher 
Schritt, auch wenn für sie nun der 
richtige Zeitpunkt dafür war. Dies 
wäre Grund genug gewesen, sie 
an der GV zu erwähnen. Nun ha-
ben wir aber entschieden, Moni 
für ihre 30 Jahre ehrenamtlicher 
Tätigkeit noch speziell zu ehren. Ja 
– Sie haben richtig gelesen, 30 
Jahre! All ihre Tätigkeiten zusam-

menzubringen war 
nicht ganz einfach. 
 
Inklusive Unter-
schrift vom  
Regierungsrat 
Beim Zürcher Kan-
tonalverband für 
Sport kann man, 
mit einigem Auf-
wand, ein Zertifikat 
für das Ehrenamt 
beantragen, welches 
vom zuständigen 
Regierungsrat und 
dem ZKS-Präsiden-
ten unterschrieben 
wird. Und da ich 
wusste, dass Moni 
dies sehr gerne 
hätte, habe ich dies 
mit viel Hilfe bean-
tragt. 

Just genau am 
Mittag des GV-Tages 
ist es bei mir ange-
kommen und wir 
durften somit eine völlig ahnungs-
lose Moni überraschen. Und diese 
Überraschung ist uns definitiv ge-
lungen! Auch dir Moni an dieser 
Stelle nochmals danke für deinen 
jahrelangen Einsatz! 

Beide, Jessi und Moni, waren 
und sind auch heute noch mit viel 
Herzblut dabei. Genau dies macht 
doch einen Verein aus und solche 
Menschen braucht es, damit ein 
Verein überhaupt bestehen kann. 

An dieser Stelle möchte ich allen 
unseren Mitgliedern ein herzliches 

Dankeschön aussprechen! Ohne 
jede Einzelne von euch wären wir 
nicht da, wo wir sind. Ein Verein, 
der füreinander da ist und der Platz 
für jede hat. Und wenn all das 
Herzblut im Verein bleibt und wei-
ter fliesst, sichern wir unsere Zu-
kunft und der DTV Seuzach darf 
noch lange so weitermachen! 

 
Für den Vorstand 
Eure Präsidentin  

Natascha Fischer 

DTV Seuzach 

Ein mehrfaches herzliches Dankeschön

Jessica Tellenbach.

Monika Lussi.

Bitte berücksichtigen Sie 
unsere Inserenten. 

Besten Dank – Ihr Seuzi Zytig-Team
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KLEINANZEIGEN

GRATIS GESUCHT 

Alte od. nicht gebrauchte Kaf-
fee-, Haushalt-, Werkstattma-
schinen, elektr. Kabel aller Art, 
Werkzeuge, Küchengegenstände 
aus Metall, sämtl. Gegenstände 
aus Aluminium/Kupfer/Messing/ 
Zink, etc., Werbetafeln, Münzen 
aller Welt (Art), Bratpfannen, 
Kochtöpfe, Zinngeschirr, Silberbe-
steck, Medaillen etc. Wird gratis 
abgeholt. Tel. 078 901 50 70. 
 

HAUSHALT 
GARTEN/REINIGUNG 

Gartenbau – Gestaltung von Neu-
anlangen oder Umgestaltung und 
Unterhalt aller Art. Aktuell: Win-
ter- und Obstbaumschnitt.  
Kontakt: Adrian Chollet, Gartenbau/ 
Unterhalt, Telefon 079 957 30 64, 
a.chollet.gartenunterhalt@gmail.com. 
 
Rüstige/r Rentner/in gesucht für 
2 x1 Stunde/Woche leichte Um-
gebungsarbeiten in Seuzach für 
die Monate Juni bis und mit No-
vember 2022. Lohn nach Verein-
barung. Weitere Informationen un-
ter 079 364 01 69. 
 
Suche ARBEIT ALS PUTZFRAU 
in der Umgebung Seuzach und 
Winterthur. Bei Interesse bitte mel-
den. Kontakt: Tel. 079 913 20 84 
 

ZU VERKAUFEN  

E-BIKE / FLYER (neuwertig), Mo-
dell T8 Deluxe 36V / 8-Gang, 
Grösse S, 12Ah Li-ion Akku, 
1'327km, blau/silber metallic, Tacho 
und Licht. Zubehör: Ladestation 
für Akku, Rahmenschloss ABUS, 
Einkaufskorb.  
Preis: CHF 550 (Mindestpreis). 
Kontakt: Tel. 079 431 36 83  
 

VERSCHIEDENES 

WITWE – WITWER = VERWIT-
WET. Wir möchten unsere Gruppe 
vergrössern. Gemeinsames un-
ternehmen wie: Ausflüge, Sonn-
tagswandern, Reisen, gemütliche 
Kaffeenachmittage, Spaziergänge 
und vieles Mehr. Information: 
www.selbsthilfe-winterthur.ch. 
Auskunft Zentrum: 052 213 80 60 

Meldung Kleinanzeige Bitte jeweils 10 Franken pro Inserat (max. 300 Zeichen) beilegen (inkl. MWSt.)  
(ausser Inserate «Gratis abzugeben» oder «Gratis gesucht»). 
Kommerzielle Inserate (Geschäftsinserate) Fr. 1.00 pro mm Höhe (exkl. MWSt).

q gratis abzugeben q gratis gesucht q Haushalt/Garten/Reinigung q zu vermieten  

q zu mieten gesucht q zu verkaufen q zu kaufen gesucht q Verschiedenes 
 

 

Text max. 300 Zeichen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte ausschneiden und einsenden an: Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach
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AUS DEN VEREINEN

Der Püntenpächterverein Seuzach 
sucht dringend eine Aktuarin oder 
einen Aktuar als Ergänzung in den 
Vorstand. Präsident Peter Schäfer: 
«Wenn wir diese wichtige Funk-
tion nicht besetzen können, droht 
unserem 45jährigen Verein über 
kurz oder lang die Auflösung, denn 
unser Vorstand leidet jetzt schon 
unter einer gravierenden «Mager-
sucht».» Gesucht ist eine Frau oder 
ein Mann, die/der sich ehrenamt-
lich für den Erhalt des Püntenpäch -

ter vereins Seuzach engagieren will. 
Dessen Heimat ist das schöne, 
grosse Püntenareal beim Alters-
zentrum im Geeren. 

Präsident Peter Schäfer hofft und 
freut sich auf die Kontaktnahme 
von Interessierten, die nicht zwin-
gend eine eigene Pünt haben müs-
sen: Telefon 078 914 53 14, Mail 
peterschaefer@bluewin.ch. 

 
Walter Minder 

Püntenpächterverein Seuzach 

Hilferuf – Aktuarin oder Aktuar gesucht!

Dem Püntenpächterverein Seuzach droht die Auflösung.

wir damit einen kleinen Teil zur 
Nachhaltigkeit im Dorf beitragen 
und die Kinder das Recycling haut-
nah erleben können. 

Am 4. Februar befreiten die Män-
ner und Jungen der Cevi Seuzi un-
ser Dorf von Papier und Karton. 
Über das Zeitungssammeln freuen 
wir uns als Verein immer sehr, da 

Nachhaltigkeit der gelebten Art 

Zeitungssammeln an  
einem schönen Wintertag!

Altpapier – ein wichtiger Rohstoff für Zeitungspapier.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt 
haben, bestellen Sie doch gleich 
Ihren Wunsch bis spätestens am 
3. April 2022 über unsere Website 
www.ceviseuzi.ch oder senden Sie 
uns eine Mail mit dem untenstehen-
den Anmeldeformular an zoba@ 
ceviseuzi.ch. Die Bezahlung erfolgt 
bar bei der Lieferung an die Haus-
türe oder via Depot im Briefkasten. 
Wir freuen uns über Ihre Bestel-
lung. 

Cevi Seuzach 

10. April  

Wir backen und liefern 
Ihnen den Sonntagszopf

Für jene, die gerne immer auf dem 
neusten Stand bleiben möchten, 
empfehlen wir herzlich unsere auf 
Vordermann gebrachte Instagram-
Seite. In den nächsten Wochen 
werden dort die einzelnen Stufen 
vorgestellt, Abkürzungen erklärt 
und aktuelle Anlässe in Fotogra-
fien festgehalten. Ihr findet uns un-
ter dem Namen @ceviseuzi oder 
wenn ihr den Code scannt. 

Aktualisierte  
Instagram-Seite

Schon unsere Grosseltern lehrten 
uns: Um gut durch den Tag zu 
kommen, braucht es ein richtiges 
Frühstück. Was wäre da besser ge-
eignet als ein frisch gebackener 
Zopf für einen guten Zweck? Am 9. 
April machen wir uns auf in die 
Backstube, um Ihnen am Morgen 
vom 10. April die Grundlage für 
ein fantastisches Frühstück zu lie-
fern. Das Beste daran: Sie bestim-
men den Preis und wir nutzen den 
Gewinn, um den Kindern weiterhin 
gehaltvolle Aktivitäten und Lager 
im Freien zu ermöglichen.  

Anmeldung zur Cevi-Zopfbackaktion 
Wir bestellen 
Butterzopf/zöpfe à    300g    500g    750g  (Anzahl angeben) 

Bitte liefern am 10. April 2022 
zwischen  8.00 – 9.30 Uhr      9.30 – 11.00 Uhr  (Ankreuzen) 

Adresse 
Vorname/Name 

Strasse 

PLZ / Ort 

Telefon/Mail 
Bitte Bestellungen per Mail senden an: zoba@ceviseuzi.ch 
oder als Briefpost an: Stefan Furrer, Gotthelfstrasse 5a, 8472 Seuzach 
Herzlichen Dank und än Guete! 

#
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Wir geben noch nicht auf! 

Absage Musikfest – neue Planung für Jubiläumsfest

Am 31. Oktober 2019 hat die Mu-
sikgesellschaft an einer ausseror-
dentlichen Generalversammlung 
entschieden, im Frühjahr 2022 ein 
Musikfest durchzuführen. Der An-
lass hätte zum einen den Jubilä-
umsanlass mit der Uniformenweihe 
umfasst, zum anderen hätten sich 
eine Woche später die Kantonalen 
Veteranen zu ihrer Tagung und 
viele hundert Musikantinnen und 
Musikanten zum Weinländer Mu-
siktag in Seuzach eingefunden. Ja, 
richtig gelesen: Die Anlässe hätten 
am 14. Mai sowie am Wochenen-
de vom 21./22. Mai 2022 stattfin-
den sollen und wir von der Musik-
gesellschaft hätten uns sehr gefreut, 
Gastgeber und Organisator sein 
zu dürfen.  

Nach zweijähriger Vorbereitungs ar-
beit haben uns jedoch die Um-
stände und Auswirkungen rund 
um die Covid-Pandemie gezwun-
gen, nach einer umfassenden Risi-
koanalyse das Musikfest schweren 
Herzens abzusagen resp. teilweise 

zu verschieben. Auf Grund der an-
haltend grossen Planungsunsicher-
heit ist die Durchführung der An-
lässe im Mai in der ursprünglich 
angedachten Form nicht zu bewäl -
tigen und zu verantworten. Wir be-
dauern sehr, dass wir diese Ent-
scheidung treffen mussten. 

 
Jubiläumsanlass  
am Samstag, 27. August 
Ganz aufgeben wollen wir das Mu-
sikfest dennoch nicht. Den Jubilä-
umsanlass «125 Jahre MGS» mit 
der Präsentation der neuen Uni-
form haben wir in die zweite Jah-
reshälfte 2022 verschoben, in der 
Hoffnung, diesen Anlass dann auch 
wirklich durchführen zu können. 
Das Jubiläumsfest findet neu am 
Samstag, 27. August in der Sport-
halle Rietacker in Seuzach statt. 
Das neu konstituierte Organisations -
komitee hat sich bereits daran ge-
macht, ein Konzept mit vielen tollen 
Ideen zu erarbeiten. Wir werden Sie 
selbstverständlich auf dem Laufen-
den halten und würden uns sehr 
freuen, Sie an unserem 125-jähri-

gen Vereinsjubiläum zu unseren 
Gästen zählen zu dürfen. 

 
Bettina Wehrli 

Tag der offenen Probe bei den RedPearls 

Spielst du ein Musikinstrument?

Spielst du bereits mindestens ein bis 
zwei Jahre ein Blas- oder Schlag in-
strument und möchtest nicht mehr 
nur immer alleine in den eigenen 
vier Wänden üben? Dann bist du bei 
den RedPearls genau richtig! 

Am Mittwoch, 13. April findet von 
18.45 bis 19.45 Uhr im Probelokal 
der Musikgesellschaft bei der Sport-
 halle Rietacker eine offene Probe 
bei den RedPearls statt. Für alle In-
teressierten die Möglichkeit unge-

zwungen reinzuschnuppern und 
auch Fragen zu stellen. 

Die Jugendband ist ein Produkt 
aus der Zusammenarbeit der Ju-
gendmusikschule Winterthur und 
Umgebung mit der Musikgesell-
schaft Seuzach und steht unter der 
Leitung von Valeriya Bernikova 
(Lehrperson der Jugendmusikschule 
und Dirigentin der Musikgesell-
schaft Seuzach). 

Für weitere Fragen oder falls du 
beginnen möchtest Musikunterricht 
zu nehmen, dann melde dich un-
geniert bei Franziska Kläui, Nach-
 wuchsverantwortliche Musikgesell-
schaft Seuzach, franziska.klaeui@ 
mgseuzach.ch, 079 411 53 27. 
Weitere Infos gibt es auch unter 
https://mgseuzach.ch/verein/aus 
bildung 

Franziska Kläui

Am 13. April findet eine offene Probe der RedPearls statt.
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Aktuell befinden wir uns in der 
Endphase der Saison, aber begin-
nen wir am Anfang. Nach «knall-
harten» Trainings den Sommer hin-
durch konnten wir unser Können 
im September am Turnier in Baden 
zeigen. Nach vier guten Spielen 
durften wir uns als Turniersieger 

krönen, was bei fast sommerlichen 
Temperaturen mit einem oder zwei 
Bieren begossen wurde. 

Mit aus diesem Turnier gewon-
nenen Selbstvertrauen starteten 
wir dann auch in die Saison. Auf-
takt war das erste Cupspiel gegen 
unseren bekannten 3.Liga-Gegner 
Warth-Weiningen. Der erste Sieg 
wurde eingefahren. Nach diesem 
Spiel mussten wir leider für den 
Rest der Meisterschaft auf eine 
Stammkraft verzichten. Dieses Mal 
aber nicht verletzungsbedingt, son-
dern aus arbeitstechnischen Grün-
den. Unser angehender Arzt Jonas 

Hitz zog es ins Wallis um da neue 
Erfahrungen sammeln zu können.  

Nichtsdestotrotz wartete anfangs 
Oktober bereits das nächste Cup-
spiel, wobei wir uns ebenfalls über 
einen Sieg freuen konnten. Ende 
Oktober absolvierten wir in kür-
zester Zeit zwei weitere Matches. 
Eines davon war wiederum ein 
Cupspiel gegen den 1.Ligisten Vol-
ley Wyna. Das war dann auch un-
sere Endstation im schweizerischen 
Volleyballcup. Trotz Niederlage war 
dies eine lehrreiche Erfahrung, die 
uns Spass und Freude am Sport 
bereitete.  

Da wir es nicht nur lieben in der 
Halle zu schwitzen, sondern gerne 
auch im Sitzen, belohnten wir uns 
nach dem ersten gewonnenen 
Meisterschaftsspiel mit viel Fleisch 
vom heissen Stein. Die restliche 
Meisterschaft ist kurz erzählt. Auf 
Siege folgten Niederlagen, welche 
eben diesem Beitrag den Titel ver-
leihen. Im März finden dann noch 
unsere letzten beiden Spiele statt, 
jeweils mittwochs 23. und 30. 
März. Über ein paar klatschende 
Hände würden wir uns freuen. 

 
Dani Rachoi

Herren VBC Seuzach 

Saison 2021/22 – ups and downs

Mal gewonnen, mal verloren – das Herren-Team des VBC Seuzach. Das Schwitzen geht manchmal auch nach dem Spiel weiter…im Sitzen.

Am 3. Januar starteten wir mit dem 
Training ins neue Jahr. Bereits Ende 
Januar fand als Informationsanlass 
der Elternabend statt.  Der erste 
Termin für unsere Mädels ist am 
Samstag, 2. April, ein Vorberei-
tungswettkampf für einige Mäd-
chen der grossen Mädchenriege, 
welche ihre schon seit langem ein-
studierte neue Aerobic-Kür nun 
endlich zeigen werden.  

Aktuell trainieren wir auch be-
reits wieder mit allen drei Riegen 
für den Jugendsporttag. Nebst 
dem Einzelwettkampf und den 
Spielen werden einige Mädchen 
auch noch ihre erlernte Gruppen-
gymnastik vorführen. Ort und Da-
tum des Wettkampfes stehen noch 
nicht zu 100 Prozent fest. Am sel-

ben Wochenende werden wir zu-
dem mit der Aerobic-Gruppe zu-
sätzlich am Chäggi-Cup in Wil-
chingen starten, damit auch sie 
ihre Kür an einem Wettkampf zei-
gen können.  

 
Jugiwyländer  
am 9. oder 10. Juli 
Der letzte Termin vor den Som-
merferien ist entweder der 9. oder 
10. Juli, an welchem der Jugi wy län-
der stattfinden wird. Für jene Mäd-
chen, welche nicht daran teilneh-
men, steht das Schlussturnen am 
10. Juli auf dem Programm. Für die 
Aerobic-Mädels wird auch hier das 
Programm wieder etwas anders 
aussehen, denn sie werden ge-
meinsam mit einer Leiterin am 
1.STV Jugend-Aerobic-Weekend 
teilnehmen, an dem Turnerinnen 
und Leiterinnen an ihrer Technik 
feilen können. 

Nach den wohlverdienten Som-
merferien geht es weiter mit dem 

Mädchenriegenjahr: Ende August 
führen wir eine eintägige Reise 
durch, das Programm bleibt im Vo-
raus wie immer geheim. Wir können 
jedoch versprechen, dass sich die 
Organisatorinnen ein abwechs-
lungsreiches Programm ausgedacht 
haben. Gleich ein Wochenende 
später, am 3. September, ist der 
Turn-, Spiel- und Stafettentag für 
die Jugend auf dem Deutweg ge-
plant, an dem die Mädels in Klein-
gruppen Disziplinen wie ein Hinder-
 nislauf oder Seilziehen bestreiten 
werden. 

 
Kantonale Jugendmeister- 
schaften wieder in Seuzach 
Ende Oktober steht dann der letzte 
Wettkampf auf dem Programm, 
die Kantonalen Meisterschaften Ju-
gend, welche dieses Jahr erneut in 
Seuzach stattfinden und von unse-
rem DTV durchgeführt werden. 
Wir werden dort mit unserer Gym-
nastik- und Aerobic-Gruppe star-

ten und hoffentlich eine gute Note 
zum Saisonabschluss erturnen. Als 
gemeinsamer, gemütlicher Ab-
schluss mit allen Riegen findet An-
fang Dezember der alljährliche 
Chlaus abend statt. 
Es ist in diesem Jahr endlich wieder 
einiges los bei uns in der Mäd-
chenriege. Wir Leiterinnen blicken 
zuversichtlich ins kommende Jahr 
und gehen davon aus, dass wir die 
geplanten Anlässe mit unseren 
motivierten Turnerinnen bestreiten 
dürfen. 

Falls unser Programm bei dir In-
teresse geweckt hat: Alle nötigen 
Angaben zu unseren Trainingszeiten 
und Kontaktinfos findest du auf 
www.dtvseuzach.ch. 

Nun wünsche ich uns ein unfall-
freies, gutes Turnerjahr. Bliebet 
gsund, Hopp Seuzi!! 

 
Eure Leiterin  

Jacqueline Bieri 

Endlich wieder Anlässe 

Ausblick ins kommende Mädchenriegenjahr
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Die Migros unterstützt 2022 noch-
mals mit der Aktion «Support your 
Sport» den Amateur-Sport. Dafür 
steht ein Fördertopf von insgesamt 
3 Millionen Franken zur Verfügung. 

Die Idee dahinter ist, dass man bei 
jedem Einkauf im Migros-Super-
markt oder SportXX oder online 
bei «shop.migros.ch» Vereinspunkte 
sammeln kann. Diese Möglichkeit 
besteht noch bis am 2. Mai.  

Für jeden Einkauf erhält man pro 
20 Franken Einkaufssumme einen 
Vereinsbon. Das gilt für alle Vereins-
mitglieder und natürlich auch deren 
Familienangehörigen, Freunde, Be-
kannte, etc. Jeder Vereinsbon ent-
hält einen Code. Mit diesem kön-
nen die Bons dem FC Seuzach 
zugewiesen werden. Je mehr Ver-

einsbons wir erhalten, je grösser 
wird der Anteil am 3-Millionen-
Franken-Fördertopf sein. Wäre cool, 
wenn wir auf Eure Unterstützung 
zählen könnten -> sammeln, FC 
Seuzi zuteilen oder einfach ins 
Postfach 19 werfen (https://support  
yoursport.migros.ch/de/vereine/fc-
seuzach/). 

Zur Erinnerung: Letztes Jahr ha-
ben wir von den drei Millionen 
über 3000 Franken erhalten. Ob 
wir diesen Betrag wieder erreichen 
oder gar verdoppeln können? Da-
rum: unterstützt uns und macht 

alle mit. Jeder Rappen/Franken 
zählt für unsere Investition in die 
Zukunft unserer Sportanlage Rolli. 

 
Herzliche & dankbare Grüsse 

FC Seuzach 

«Support your Sport» 

In der Migros einkaufen und  
Bons für den FC Seuzi sammeln

Unsere momentane Homepage 
muss aus sicherheitstechnischen 
Aspekten auf ein neues CMS mi-
griert werden. Gleichzeitig wird da-
her auch der gesamte Web-Auf-
tritt überarbeitet und den heutigen 
Anforderungen angepasst.  

Unser kleines Webmaster-Team 
braucht für dieses umfassende Pro-
jekt Unterstützung von dynami-
schen, anpackenden und web-affi-
nen Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern, die bereit sind, das neue 
CMS zu lernen und auch die neue 
Struktur mit Inhalten zu definieren 
und zu füllen. Unser Bronze-Partner 
solution.ch AG wird uns dabei na-
türlich mit seinem Fachwissen un-
terstützen und anleiten – keine 
Hexerei und einfach zu lernen.  

Dein Einsatz könnte nur für die 
Zeit der Umsetzung des Projektes 
sein. Wenn du Lust & Zeit hast, 
nehmen wir dich aber sehr gerne 

auch ins Webmaster-Team auf. 
Oder du darfst auch zu einem spä-
teren Zeitpunkt als Webmaster ein-
steigen – wir können laufend Un-
terstützung brauchen. 

Interesse, uns bei diesem span-
nenden Projekt zu unterstützen? 

Dann melde dich bei daniel.hobel@ 
fcseuzach.ch. Wir freuen uns sehr, 
von dir zu lesen! 

 
Webmaster Team FC Seuzach 

Daniel Hobel  
Leiter Marketing 

Eine ehrenamtliche Herausforderung: 

Willst du uns als Webmaster unterstützen?

Agenda 
1. Mannschaft 2. Liga interregional 2022 

Spielplan  
Sa, 12. März 16.00 Uhr FC Red Star vs. FC Seuzach 
Sa, 19. März 17.00 Uhr FC Seuzach vs. AS Calcio Kreuzlingen 
Sa, 26. März 16.00 Uhr Chur 97 vs. FC Seuzach 
Sa, 2. April 17.00 Uhr FC Seuzach vs. FC Rorschach-Goldach 
So, 10. April FC Blue Stars vs. FC Seuzach 
Sa, 23. April 17.00 Uhr FC Seuzach vs. FC Bazenheid 
Sa, 30. April 16.30 Uhr FC Amriswil vs. FC Seuzach 
Sa, 7. Mai 17.00 Uhr FC Seuzach vs. FC Kreuzlingen 
Do, 12. Mai 20.15 Uhr FC Frauenfeld vs. FC Seuzach 
So, 22. Mai 14.00 Uhr FC Will 1900 II vs. FC Seuzach 
Sa, 28. Mai 17.00 Uhr FC Seuzach vs. SV Schaffhausen 

swiss soccer camp in den Frühlingsferien 
Vom 25. bis 29. April 2022 (2. Ferienwoche) findet auf dem Rolli das 
Junioren Soccer Camp statt. Jetzt sofort anmelden. Alle Informatio-
nen: https://www.swiss-soccercamp.ch. 

46. Generalversammlung FC Seuzach 
Die 46. Generalversammlung des FC Seuzach findet am Dienstag,  
21. Juni, um 19.00 Uhr im Mehrzweckraum im Rolli statt. Weitere 
 Informationen und Traktanden folgen. 
 
Laufend informiert auf www.fcseuzach.ch. 

FC Seuzach 
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Mit diesem Tagesjournal erhalten 
Sie einen Einblick in ein spannendes, 
abwechslungsreiches und manch-
mal auch sehr anstrengendes Trai-
ningslager in Spanien. 

 
Tag 1 
Pünktlich um 08.30 Uhr traf sich 
die erste Mannschaft des FC Seu-
zach am Flughafen Zürich. Kan-
tons polizist M. Vögeli, momentan 
am Flughafen stationiert, beglei-
tete die Mannschaft bis zum Flug-
zeug. Nach einem kurzen Flug be-
gab sich das Team ins Hotel, wo 
man zuerst einmal die riesige Ho-
telanlage zuerst besichtigte. Der 
Rest des Tages wurde dann zur 
Förderung des Mannschaftsgeistes 
genutzt. Es scheint alles für ein su-
per Trainingslager vorbereitet zu 
sein. 

Nach der Ankunft haben wir gut 
gegessen und uns im Hotel einge-
richtet. Nach dem Einkauf im Su-
permarkt gönnten wir uns den 
Znacht und danach stand unsere 
nächtliche Tour in Malaga Down -
town auf dem Programm.  

Nach dem Zmorge haben wir 
uns angezogen und haben auf 
dem Trainingsgelände die erste 
Session gemacht! (Het am eint 
oder am andere no guet tah). Den 
Nachmittag hatten wir frei zu un-
serer Gestaltung. Zwei aus unse-
rem Zimmer haben Schlaf nachge-
holt und einer ging weiter auf die 
Gasse. 

 
Tag 2 
Mehr oder weniger fit versammel-
ten sich die Spieler pünktlich zum 
Frühstück. Nach einer langen Nacht 
mit einigen starken Auftritten 
schauten einige nicht so fit in den 
Tag. Das erste Training wurde ge-
rade noch so hinter sich gebracht. 
Am Nachmittag hatten die Spieler 
frei und konnten sich von den Stra-
pazen erholen. Der Verfasser dieser 

Zeilen weiss nicht, was für andere 
Aktivitäten noch getätigt wurden, 
da er vier Stunden Schlaf nach-
holte. Nach dem Abendessen ver-
sammelte sich das Team für eine 
Quizrunde. Die Fragen wurden von 
Toni Casanova erstellt. (Beschwer-
den über die Korrektheit der Ant-
worten gingen seitens des Vorstan -
des ein). Die jüngere Generation 
verlor natürlich. Der Wetteinsatz, 
ein Bad im Meer, wurde bis jetzt 
noch nicht eingelöst. Am Abend 
versuchte ein Grossteil der Mann-
schaft noch ein Plätzlein in einem 
Pub/Restaurant zu erhaschen. Den 
Suberbowl wollte man schauen. 
Enttäuscht stellte man fest, dass die 
Spanier am Sonntagabend nicht so 
Bock auf Arbeit haben. So ging 
man ernüchtert ins Bett. 

 
Tag 3 
Nach dem Frühstück stand Training 
auf dem Programm und am Nach-
mittag war frei. Ein eher ruhiger Tag 
also.  

Tag 4 
Nach einem ruhigen Morgentrai-
ning und gut gesalzener Pasta zum 
Zmittag ging es zum Trainingsspiel 
gegen den FC Wohlen U23. Das 
Spiel wurde mit Toren von Caner, 
Youngster Silvan und Davide Russo 
mit 3:2 gewonnen. Der Sieg wurde 
danach gebührend in Malaga ge-
feiert. Nächster Treffpunkt folglich 
erst um 13 Uhr am nächsten Tag 
zum Mittagessen. 

 
Tag 5 
Ausschlafen und erholen war an-
gesagt. Um 14 Uhr kam dann auch 
Wisi dazu und wir machten einen 
Ausflug auf die Kartbahn – Welt-
klasse-Überholmanöver und viel 
Adrenalin. Selbst Sonntagsfahrer 
wurden auf der Piste abgeschossen. 
Der Sieger muss am Freitag 90 Mi-
nuten spielen. 

 
Tag 6  
Nach dem Morgenessen gingen 
wir wie üblich ins Training. Nach 

dem gemeinsamen Mittagessen 
war der Nachmittag frei zu gestal-
ten. Am Abend war noch der Ka-
rao ke-Auftritt der Neuzukömm-
linge. 

 
Tag 7 
Der letzte Tag im Trainingslager: 
Am Morgen stand die «Zimmer-
olympiade» auf dem Plan. Diese 
konnte leider wegen technischer 
Störungen nicht durchgeführt wer-
den. Also blieb unser Team im Ho-
tel und bereitete sich auf das Test-
spiel gegen Malaga City vor. Das 
Spiel konnten die Einsflöten mit ei-
nem 3:2 für sich entscheiden. Tor-
schützen waren Dekhili (direkt ver-
wandelter Eckball), Gallini und 
Türkmen. Am Abend wurden der 
Sieg und das erfolgreiche Trai-
nings lager dementsprechend ge-
feiert. Wir freuen uns nach dieser 
guten Vorbereitung auf den Rück-
rundenstart. 

 
Cheers und Hopp Seuzi! 

1. Mannschaft 

Trainingslager in Torremolinos

Harte Arbeit auf dem Fussballplatz. Das gemütliche Zusammensitzen gehört jeweils auch zur Vorbereitung.

Ein motiviertes Team.
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FORUM DER PARTEIEN

In gut drei Wochen bestimmen die 
Einwohnerinnen und Einwohner 
von Seuzach und Ohringen über 
die Zusammensetzung der Gemein-
 debehörden für die nächsten vier 
Jahre. Die SVP Seuzach-Ohringen 
hat für die Meinungsbildung und 
das Kennenlernen der Kandidie-
renden – siehe auch die Kurzpor-
träts in dieser Ausgabe der Seuzi 
Zytig – zwei gut besuchte Veran-
staltungen durchgeführt. 

 
Samstag, 29. Januar 2022  
auf dem Lindenplatz in  
Oberohringen 
Kurz nach 8 Uhr morgens haben die 
Kandidierenden zusammen mit der 
Wahlkommission der Ortspartei be-
gonnen den Stand aufzubauen, 
bestehend aus Kinderarmbrust-
Stand und Schlangenbrot-Feuer-
stelle. Auch die Vorbereitungen für 
das leibliche Wohl mit Schüblig 
oder Wienerli mit Brot und Punsch 
und anderen Getränken konnten 
bereits frühzeitig abgeschlossen 
werden.  

Der Vormittag war geprägt durch 
eine gewisse Winterkälte, gepaart 
mit einem fröstelnden Wind. Doch 
die Kandidierenden liessen sich 
nicht davon abhalten, mit den Be-
sucherinnen und Besuchern ins Ge-
spräch zu kommen. In angeregten 
Unterhaltungen – mit zahlreichen 
Personen, die sich bisher nicht als 
SVP-Wähler erklärten – konnten 

die Kandidierenden ihre Position 
und Vorstellung der Behördentä-
tigkeit erläutern und Werbung in 
eigener Sache machen. Die nach-
mittägliche Sonne führt zu einem 
anhaltenden und erfreulichen Be-
sucheraufmarsch, welcher auch 
kurz vor Ende der Veranstaltung 

um 16 Uhr nicht nachgelassen hat. 
Alle Beteiligten waren sich einig, 
dass es eine Freude war in Ohrin-
gen einen Anlass durchgeführt zu 
haben und dass dies bei anderer 
Gelegenheit gerne wiederholt wer-
den wird.  

 

Samstag, 19. Februar 2022 
beim Mehlhüsli in Seuzach 
Nach der erfolgreichen Durchfüh-
rung in Ohringen waren die Kandi-
dierenden gespannt, wie die Wahl-
veranstaltung beim Mehlhüsli in 
Seuzach über die Bühne gehen 
wird. Das Rahmenprogramm wurde 
an die Örtlichkeiten beim Mehl-
hüsli angepasst und die Verpfle-
gung wurde auf Käseschnitten mit 
Käse vom Seuzacher Stör-Käser 
Christoph Lohner umgestellt.  

Die Erwartungen, hervorgerufen 
vom erfreulichen Besucherauf-
marsch in Ohringen, waren hoch, 
wurden aber vollends erfüllt, wenn 
nicht sogar übertroffen. Auch beim 
Mehlhüsli haben sich viele Ein-
wohnerinnen und Einwohner von 
Seuzach eingefunden, um sich ein 
Bild über die zukünftigen Behör-
denvertreterinnen und -vertreter zu 
machen. Die Veranstaltung, die bis 
16 Uhr geplant gewesen ist, hat 
sich dann noch ein wenig weiter in 
den frühen Abend verlängert, be-
vor die Aufräumarbeiten beginnen 
konnten.  

 
SVP Seuzach-Ohringen 

Wahl-Veranstaltungen der SVP in Seuzach und Ohringen 

Zwei erfolgreiche Anlässe für  
die Gesamterneuerungswahlen

Am 29. Januar hat die SVP erstmals in Oberohringen auf dem Lindenplatz eine Veranstaltung durchgeführt,  
sicher nicht das letzte Mal. (Bild: Laura Wissmann)

Auch die Veranstaltung am 19. Februar 2022 beim Mehlhüsli in Seuzach verzeichnete eine  
ausserordentlich erfreuliche Teilnehmerzahl. 
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AGENDA

März 2022 
Wochentag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Donnerstag 03.02.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 
Freitag 04.03.22 9.30 Uhr Värsliziit Bibliothek Seuzach Bibliothek Seuzach 
Freitag 04.03.22 19.00 Uhr Weltgebetstag Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin u.  

Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 
Samstag 05.03.22 Grünabfuhr (Ersatzdatum)  
Samstag 05.03.22 10.00 Uhr Ständerat Ruedi Noser Saal Zentrum Oberwis FDP Seuzach-Ohringen 

 zu Gast in Seuzach 
Donnerstag 10.03.22 14.00 Uhr Seuzemer Jassnachmittag Im Zentrum Oberwis Seuzach Pro Senectute 
Freitag 11.03.22 13.00 Uhr Wandergruppe Bahnhof Seuzach Kath. Frauenverein St. Martin 
Freitag 11.03.22 19.00 Uhr Generalversammlung 2022 Saal Oberwis Natur- und Vogelschutzverein 
Freitag 11.03.22 12.00 Uhr Mittagstreff für Familien Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 
Samstag 12.03.22 9.30 Uhr Buchzauber für die Chliine Bibliothek Seuzach Bibliothek Seuzach 
Sonntag 13.03.22 13.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Suppen- Kath. Kirche St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin u.  

tag, anschliessend Suppe to go Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 
Sonntag 13.03.22 14.30 Uhr Schweizer Dialekt Musical – Saal Zentrum Oberwis Verein Musiktheater Zürich 

«und ewig brännt s'Füür» 
Montag 14.03.22 Grünabfuhr (wöchentliche Wiederaufnahme) 
Dienstag 15.03.22 20.00 Uhr mitenand – Das gemeinsame Kath. Pfarreizentrum St. Martin Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal, 

vorösterliche Bibelprojekt Dägerlen und Hettlingen,  
kath. Pfarramt St. Martin Seuzach, 
FEG Seuzach 

Dienstag 15.03.22 14.00 Uhr Kafiträff Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin u.  
Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 

Mittwoch 16.03.22 9.30 Uhr B-Àngeli-Treff Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 
Mittwoch 16.03.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 
Mittwoch 16.03.22 19.30 Uhr Mitgliederversammlung Gemeindehaus Gewerbeverein Seuzach  

Ohringen Hettlingen 
Donnerstag 17.03.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 
Freitag 18.03.22 19.30 Uhr Die Paarbeziehung als Team Saal Zentrum Oberwis Reformierte Kirche Seuzach-Thurtal 

gestalten: Das Paar-Date (Chrebsbachsaal) 
Dienstag 22.03.22 20.00 Uhr mitenand – Das gemeinsame Kath. Pfarreizentrum St. Martin Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal, 

 vorösterliche Bibelprojekt Dägerlen und Hettlingen,  
kath. Pfarramt St. Martin Seuzach,  
FEG Seuzach 

Dienstag 22.03.22 Häckseldienst  
Mittwoch 23.03.22 19.30 Uhr Vortrag: Entwicklung des globalen Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Männerverein St. Martin  

und nationalen Waldbestandes 
Freitag 25.03.22 18.30 Uhr Preisjassen Saal, Zentrum Oberwis Kommission Kultur 
Freitag 25.03.22 19.30 Uhr Klimaerwärmung : Bibliothek Bibliothek 

Tatsachen und Meinungen 
Samstag 26.03.22 9.30 Uhr Rosenverkauf Coop, Volg, Post und Kath. Pfarrei St. Martin u.  

Mehlhüsli Seuzach Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 
Sonntag 27.03.22 Kommunale Abstimmungen Gemeinde 
Dienstag 29.03.22 20.00 Uhr mitenand – Das gemeinsame Kath. Pfarreizentrum St. Martin Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal, 

vorösterliche Bibelprojekt Dägerlen und Hettlingen,  
kath. Pfarramt St. Martin Seuzach,  
FEG Seuzach 

Mittwoch 30.03.22 9.30 Uhr B-Àngeli-Treff Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 
Mittwoch 30.03.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 
Donnerstag 31.03.22 9.00 Uhr Frauezmorge Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Frauenverein u.  

Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 
Donnerstag 31.03.22 9.00 Uhr S'Grosi macht's besser! Saal vom Pfarreizentrum St. Martin Seuzemer Frauezmorge 
Donnerstag 31.03.22 9.30 Uhr Chindersinge FEG Seuzach Chindersinge 

April 2022 
Wochentag Datum Zeit Anlass Lokalität Organisator 

Freitag 01.04.22 19.00 Uhr Die Paarbeziehung als Team 6a plus Kletterhalle Winterthur Reformierte Kirche Seuzach-Thurtal 
gestalten: Gemeinsam Berge erklimmen 

Samstag 02.04.22 Papier- / Kartonsammlung 
Samstag 02.04.22 9.30 Uhr Osteuropahilfe Kath. Pfarreizentrum St. Martin Kath. Pfarrei St. Martin 
Samstag 02.04.22 10.00 Uhr Fiire mit de Chliine Kath. Pfarreizentrum St. Martin Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 
Mittwoch 06.04.22 14.00 Uhr Kinderbasteln 1. und 2. Klasse Saal vom Pfarreizentrum St. Martin Bastelgruppe Seuzach 
Donnerstag 07.04.22 19.30 Uhr Lesung mit Schreiber vs. Schneider Bibliothek Bibliothek Seuzach 
Freitag 08.04.22 12.00 Uhr Mittagstreff für Familien Saal Zentrum Oberwis Ref. Kirchgemeinde Seuzach-Thurtal 
Samstag 09.04.22 Bring- und Holtag  
Samstag 09.04.22 9.30 Uhr Buchzauber für die Chliine Bibliothek Seuzach Bibliothek Seuzach
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Wichtige Adressen / Not- und Hilfsdienste

Wie weiter in persönlicher Notlage? 
 
Anlaufstellen für Beratungen 
 
Soziale Dienste 
Gemeindehaus, Stationsstrasse 1 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 50 
 
Integrierte Suchthilfe Winterthur 
(Alkohol, Drogen, etc.)  
Tösstalstrasse 53, 8403 Winterthur  
Telefon 052 267 59 59  
www.sucht.winterthur.ch 
 
Unabhängige Beschwerdestelle  
für das Alter 
Malzstrasse 10, 8045 Zürich  
Telefon 058 450 60 60  
www.uba.ch 
 
Frauen-Nottelefon 
Technikumstrasse 38 8401 Winterthur 
Telefon 052 213 61 61  
www.frauennottelefon.ch 
 
Kindes- und Erwachsenenschutz- 
behörde (KESB) 
Bezirke Winterthur und Andefingen 
Bahnhofplatz 17, 8400 Winterthur  
Telefon 052 267 56 42  
www.kesb-wa.ch

Internationale Notrufnummer 
112 

Rettungsdienst, Sanitätsnotruf  
144 

Polizei  
117 

Feuerwehr  
118 

Tox-Zentrum 
145 

Kantonspolizei Zürich, Posten Seuzach 
052 320 04 04 

Ärztefon (Arzt, Zahnarzt, Apotheke) 
0800 33 66 55 

REGA  
1414 

Gemeindeverwaltung Seuzach  
052 320 40 40 

Werkhof 
052 320 41 00 

Fundbüro Einwohnerdienste 
052 320 40 40 

Wasserversorgung (Pikettnummer)  
052 320 41 10 

Abwasserreinigungsanlage 
052 320 41 20 

Sekretariat Primarschule 
052 320 42 42 

Sekretariat Sekundarschule 
052 320 00 77 

Alterszentrum im Geeren 
052 320 11 11 

Spitex RegioSeuzach  
052 316 14 74 

Pro Senectute Ortsvertretung Seuzach 
052 335 10 75 

Mütter- und Väterberatung 
052 266 90 90 

Die dargebotene Hand 
143 

EKZ Seuzach 
058 359 48 50  
24-Stunden-Service 0848 888 788 

Blitzschutzaufseher Martin Sager  
052 222 19 32 

Notariat & Grundbuchamt  
Wülfingen-Winterthur  
052 269 06 30 

Zivilstandsamt Winterthur  
052 267 57 66 

Tierspital Zürich 24h-Service  
Kleintiere 044 635 81 12  
Nutztiere/Pferde 044 635 81 11

Im Treffpunkt im Jugendhaus an der 
Welsikonerstrasse 10 
Mütter- und Väterberatung 
Beratungen nur mit Voranmeldung 
Nächste Termine (14.00 bis 16.30 Uhr): 
15. März, 5. April 
zusätzliche Beratungen sind nach  
Vereinbarung möglich 

Telefonische Terminvereinbarung:  
052 266 90 90, Montag bis Freitag,  
08h15 bis 11h45 / 13h30 bis 16h00. 

Beratungstelefon:  
052 266 90 00, Montag, Mittwoch bis 
Freitag, 08h30 bis 11h30 / Dienstag, 
13h30 bis 16h00. 

Spielgruppenverein Krimskrams 
Dienstag, Mittwoch und Freitag  
Kontakt: Monica Ott 
Telefon 052 335 00 07 
Mail: monica.ott@hispeed.ch 

Chrabbelgruppe Chäfertreff Seuzach 
Wochentage und Daten siehe  
www.chaefertreff-seuzi.ch 
Kontakt: Gabriela Volkart, 
Telefon 076 368 08 01,  

Ausserhalb des Treffpunktes:  
Kita Chinderstern 
Montag bis Freitag, 07.00 bis 18.30 Uhr 
Kindertagesstätte, für Kinder im Vorschul-
alter Information: Telefon 079 809 01 21

Persönliche Hilfe

Montag 
8.30 bis 11.30 / 14.00 bis 18.30 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag 
8.30 bis 11.30 / 14.00 bis 16.30 Uhr 

Freitag 
8.30 bis 13.00 Uhr durchgehend geöffnet 

Stationsstrasse 1 
8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 40  
gemeinde@seuzach.ch www.seuzach.ch 

Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung

Montag Vormittag geschlossen 
14 – 19 Uhr  

Dienstag 10 – 12 und 14 – 19 Uhr 
Mittwoch 10 – 12 und 14 – 19 Uhr 
Donnerstag geschlossen  
Freitag 10 – 12 und 14 – 19 Uhr 
Samstag 10 – 14 Uhr 
 
Breitestrasse 6a, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 41 41 
bibliothek@seuzach.ch 
www.bibliothek-seuzach.ch 

Öffnungszeiten 
Bibliothek Seuzach

Wichtige 
Telefonnummern

Angebote für 
Eltern mit Kleinkindern

Reformierte Kirchgemeinde  
Seuzach-Thurtal 

Pfarramt: 
Telefon 052 335 22 36 / 052 335 22 58 

Sekretariat: 
Stationsstrasse 34, 8472 Seuzach  
Telefon 052 335 31 39  
sekretariat@ref-st.ch  
www.reformiert-seuzach-thurtal.ch 

Freie Evangelische Gemeinde 
Gemeindelokal: 
Forrenbergstrasse 52, 8472 Seuzach 
sekretariat@feg-seuzach.ch 
www.feg-seuzach.ch 

Katholische Kirche St. Martin 
Pfarramt: 
Reutlingerstrasse 52, 8472 Seuzach 
Telefon 052 335 33 52 
pfarramt-seuzach@martin-stefan.ch 
www.martin-stefan.ch

Kirchen
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Entsorgung

Die Kehrichtabfuhr findet NEU wöchentlich am Dienstag statt. Sie 
beginnt jeweils um 07.00 Uhr. Fällt die Kehrrichtabfuhr, wird sie an 
einem Ersatzdatum durchgeführt. Diese sind im Jahresplan 2022 
aufgeführt. 
 
Die Grüngutabfuhr findet von März bis November wöchentlich am 
Montag statt, erstmals am Montag, 14. März 2022, und letztmals am 
28. November 2022. Die Grüngutabfuhr wird an Feiertagen (Fas-
nachts-, Oster- und Pfingstmontag sowie am Nationalfeiertag) am 
Samstag vorgeholt. Die Ersatzdaten sind im Jahresplan 2022 aufge-
führt.  
Im Dezember, Januar und Februar findet pro Monat nur eine Grün-
gutabfuhr statt. 
 
Wichtiger Hinweis 
Die Sammelstellen von Seuzach dürfen nur durch die Bewohner der 
Gemeinde Seuzach benützt werden. Widerrechtliche oder unsach-
gemässe Abfallentsorgungen werden geahndet. 
 
Öffnungszeiten Sammelstelle Werkhof Strehlgasse 5, Seuzach  
Montag bis Freitag 07.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
Öffnungszeiten öffentliche Unterflursammelstellen  
Obstgarten Seuzach und Lindenplatz Oberohringen 
Montag bis Freitag 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Samstag 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 

13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
Infos auf www.seuzach.ch ->Umwelt/Verkehr/Energie ->Abfall.

Abfuhren und Öffnungszeiten Sammelstellen

Informationen für Seuzach und Ohringen  
Herausgeber Politische Gemeinde Seuzach 
Katharina Weibel, Gemeindepräsidentin 
Telefon 079 355 97 22, katharina.weibel@seuzach.ch 
Redaktion 
Walter Minder, Wilstrasse 21a, 5610 Wohlen 
Telefon 079 404 08 74, wminder@werkstattfuerwerbung.ch 
Inserate/Agenda 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch  
Ohringer Seite 
Sarah Suter, Telefon 079 201 45 37, sarah_petite@bluewin.ch 
Abonnente 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 00, inserate.seuzizytig@seuzach.ch 
Druck 
Mattenbach AG, Kilian Friedli 
Telefon 052 234 52 31, kilian.friedli@mattenbach.ch 
Die Seuzi Zytig erscheint in einer Auflage von 3920 Exemplaren  
10x jährlich am 1. Donnerstag/Freitag im Monat. Juli/August  
und Dezember/Januar erscheinen als Doppelnummern. Redaktions- 
und Insertionsschluss ist jeweils der 20. des Vormonats.

Impressum

März 
Samstag, 5. März Grüngutabfuhr (Ersatzdatum) 
Montag, 14. März Grüngutabfuhr (Start wöchentlich am Montag) 
Dienstag, 22. März Häckseldienst (siehe Inserat Seite 16) 

April 
Samstag, 2. April Papier- und Kartonsammlung 
Samstag, 9. April Bring- und Holtag (geplant) 

Hinweis 
Wir bitten Sie, im Sinne einer Unterstützung der Dorfvereine, Papier 
und Karton zu sammeln, zu bündeln und der Papiersammlung mit- 
zugeben. Die Vereine sind vom Ertrag des Sammelergebnisses 
 abhängig. Milch- und andere Getränkepackungen, verschmutztes 
 Papier, Styropor, Pizzaschachteln, Suppenbeutel und beschichtetes 
oder selbstklebendes Papier gehören in den Kehricht. 

Sonderabfallsammlung 2022 

Werkhof, Strehlgasse 5, Seuzach 
• Donnerstag, 14. Juli, 08.00 bis 11.30 Uhr. 

Für Farben, Lacke, Lösungsmittel, Chemikalien, Medikamente, Pflanzen -
schutzmittel, Backofen- und Herdreiniger, Deodorants, Fleckenent-
ferner, Holzschutzmittel, Nitroverdünner, Quecksilberthermometer, 
Rohrreiniger, Streusalz, Teppichreiniger, WC-Reiniger, Weichspüler 
usw. 

Die Einwohner der Gemeinde Seuzach dürfen auch die Sonderabfall-
sammlungen in den Nachbargemeinden benützen. Diese Gemeinden 
geniessen selbstverständlich Gegenrecht. Die Daten 2021 der Sonder -
abfallsammlungen finden Sie auf  

www.sonderabfall.zh.ch -> Entsorgung -> Sonderabfallmobil.

Sonderabfuhren

Erscheinungsdaten 2022 
Ausgabe Redaktions-/ Verteildatum 

Insertionsschluss 
2022 
April 20. März 7./8. April 
Mai 20. April 5./6. Mai 
Juni 20. Mai 2./3. Juni 
Juli/August 20. Juni 7./8. Juli 
September 20. August 1./2. September 
Oktober 20. September 6./7. Oktober 
November 20. Oktober 3./4. November 
Dezember/Januar 20. November 1./2. Dezember 
 
Nächste Ausgabe 
Redaktionsschluss Sonntag, 20. Februar 
Die Verteilung erfolgt am Donnerstag/Freitag, 3./4. März. 

Kontaktadressen: 

Redaktion 
Walter Minder, Wilstrasse 21a, 5610 Wohlen 
Telefon 079 404 08 74  
wminder@werkstattfuerwerbung.ch, seuzizytig@seuzach.ch. 

Inserate/Agenda 
Gemeinde Seuzach, Seuzi Zytig, Stationsstrasse 1, 8472 Seuzach 
Telefon 052 320 40 00 
inserate.seuzizytig@seuzach.ch 
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Eisen ist für den menschlichen Kör-
per lebenswichtig und in unzäh-
lige Prozesse involviert: Vor allem 
ermöglicht es eine normale Sauer-
stoff- und Energieversorgung für 
unseren Körper. Da der Organis-
mus nicht in der Lage ist, dieses 
wichtige Spurenelement selber 
herzustellen, ist er darauf ange-
wiesen, es über die Nahrung auf-
zunehmen. Eisen aus tierischen 
Produkten wie Fleisch, Fisch oder 
Geflügel kann vom Körper besser 
aufgenommen werden. Getreide, 
Hülsenfrüchte (Linsen), Gemüse 
und Milchprodukte enthalten da-
gegen dreiwertiges Eisen, welches 
im Körper erst in zweiwertiges Ei-
sen umgewandelt werden muss, 
bevor es verwertet werden kann. 
Unser Körper benötigt jeden Tag 
rund 10 bis 15 mg Eisen. 

 
Eisenmangel muss nicht sein 
Viele Menschen leiden unter Ei-
senmangel. Erhöhter Eisenbedarf 
besteht unter anderem bei Kindern 
und Jugendlichen im Wachstum, 
bei Frauen während Menstruation, 
Schwangerschaft oder Stillzeit, bei 
Senioren, bei Sportlern sowie Men-
schen mit chronisch-entzündlichen 
Magen-Darm-Erkrankungen oder 
Nahrungsmittelunverträglichkei-
ten. Zu einem Eisenmangel kommt 
es, wenn das Gleichgewicht zwi-
schen Eisenaufnahme und Eisen-
verlust gestört ist.  

 
Mögliche Anzeichen  
eines Mangelzustandes 
Das Spurenelement Eisen ist an 
wichtigen Körperfunktionen betei-
ligt. Knapp zwei Drittel des Eisens 
befindet sich im Hämoglobin, einem 
Bestandteil der roten Blutkörper-
chen, das direkt am Sauerstoff-
transport beteiligt ist. Ein Eisen-
mangel kann sich durch diverse Be-
schwerden bemerkbar machen. 
Dazu gehören Konzentrationsstö-
rungen, Kraft- und Antriebslosigkeit, 
Kopfschmerzen, gestörtes Haar- 
und Nagelwachstum oder erhöhte 
Infektanfälligkeit. Bei einem aus-
geprägten Mangel kann es länger-
 fristig zu einer Blutarmut, einer so-
genannten Anämie, kommen, die 
sich durch blasse Haut und Kurzat-
migkeit bis hin zu Atemnot, Schwin-
del und Herzklopfen zeigen kann.  

 
Die Eisenspeicher auffüllen 
Menschen mit erhöhtem Eisenbe-

darf sollten auf eine möglichst ei-
senreiche Ernährung achten. Ist 
dies nicht ausreichend, besteht die 
Therapie in der Einnahme von hoch-
dosierten Eisenpräparaten oder 
Nahrungsergänzungsmitteln. Bis 
die Eisenspeicher im Körper gefüllt 
sind, kann es eine gewisse Zeit 
dauern und eine regelmässige Ein-
nahme wird vorausgesetzt. In der 
Apotheke Seuzach beraten wir Sie 
gerne zu verschiedenen Präparaten 
in Tabletten-, Tropfen- oder Sirup-
form. Welches Präparat zum Einsatz 
kommt, hängt von der individuellen 
Situation und dem Ausmass des Ei-
senmangels ab. Hochdosierte ora-
le Eisen-Präparate zeigen bei tägli-
cher Einnahme häufig unangeneh-
me Magen-Darm-Beschwerden 
oder werden aufgrund ihres me-
tallischen Geschmackes schlecht 
toleriert.  

 
Einzigartige Formulierung  
mit optimaler Verträglichkeit 
SiderAL® Ferrum ist ein Nahrungs-
ergänzungsmittel mit Vitaminen 
und Eisen in einzigartiger Form. 
Durch die spezielle «sucrosomale 
Formulierung» wird das Eisen erst 
in der Leber freigesetzt, wodurch 
Reizungen im Magen und Darm 
vermieden werden. Das Präparat 
überzeugt durch eine gute Eisen-
aufnahme und Speicherung im 
Körper, durch optimale Verträg-
lichkeit und eine einfache Einnah -
me unabhängig von der Tageszeit 

oder den Mahlzeiten. Zusätzlich 
können wir unseren Kunden mit 
SiderAL® Ferrum eine Alternative 
mit gutem Geschmack anbieten. 
Das Präparat ist in zwei Formulie-
rungen erhältlich: SiderAL® Ferrum 
Active ist mit 14 mg Eisen pro Tag 

auf aktive Jugendliche und Erwach -
sene zugeschnitten, SiderAL® Ferrum 
Folic mit 30 mg Eisen pro Tag auf 
Frauen mit erhöhtem Eisenbedarf. 

 
Apotheke Seuzach 
Petra Nigg & Team 

Apotheke Seuzach 

Eisenhaushalt im Griff?

Auch ständige Müdigkeit kann ein Zeichen für akuten Eisenmangel sein.

AUS DEM GEWERBE
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Mit dem geän-
derten Energie-
gesetz gelten im 
Kanton Zürich 
ab dem 1. Juli 
2022 neue Vor-
schrif ten beim 
Heizungsersatz. 
Es dürfen nur 

noch klimaneutrale Heizsysteme 
eingebaut, wie etwa Wärmepum-
pen oder Holzheizungen, oder die 
Liegenschaft an die Fernwärme an-
geschlossen werden. Eine Öl- oder 
Gasheizung ist nur noch in Aus-
nahmefällen möglich. 

 
Gebäudehülle 
Speziell bei älteren Liegenschaften 
empfiehlt es sich, vor einem Hei-
zungsersatz die Gebäudehülle auf 
energetische Schwachstellen zu 
prüfen. Wärmeverluste treten häu-
fig bei der Fassade, den Fenstern, 
dem Dach oder der Kellerdecke 

auf. Möchte man die Gebäudehülle 
energetisch optimieren, sollte dies 
zusammen mit dem Heizungser-
satz gemacht werden, damit die 
neue Heizung richtig dimensioniert 
wird. 

 
Fördergelder 
Für energetische Sanierungen gibt 
es zahlreiche Förderprogramme 
und es ist absehbar, dass weitere 
Fördergelder dazukommen. Damit 
Hauseigentümer herausfinden wel-
che Angebote bei einer energeti-
schen Sanierung in Frage kommen, 
bietet die Webseite Energiefranken 
eine einfache Unterstützung. Mit 
Eingabe der Postleitzahl werden 
alle verfügbaren Förderprogramme 
aufgelistet. 

Damit Hauseigentümer von den 
verschiedenen Fördergeldern pro-
fitieren können, müssen diese in der 
Regel vor der Baubewilligung, auf 
jeden Fall aber vor der Umsetzung 
beantragt werden. Aus diesem 
Grund sollten mögliche Förderbei-
träge frühzeitig berücksichtigt wer-
den, damit die erforderlichen Vor-

gaben in die Planung miteinbezo-
gen werden können. 

 
Empfehlungen 
Wenn sich die Lebensdauer der Öl- 
oder Gasheizung dem Ende nähert, 
sollten Hauseigentümer recht zeitig 
den Wechsel auf ein neues Heiz sys-
tem planen. Bei älteren Liegen-
schaften sollte zudem eine energe-
tische Sanierung der Gebäudehülle 
geprüft werden, damit die neue 
Heizung richtig dimensioniert wird. 
Hauseigentümer lassen sich am 
besten von einem unabhängigen 
Fachexperten beraten, welcher auch 
Empfehlungen für die Gebäudehül-
lensanierung geben kann. Man 
kann auch eine Heizungsfirma an-
fragen, idealerweise eine Firma, 
welche mehrere Heizsysteme an-
bietet. 

Weitere Ratgeber für Haus- und 
Stockwerkeigentümer finden Sie 
auf: www.hev-ratgeber.ch. 

 
Ralph Bauert 

Geschäftsführer Hauseigentü-
merverband Region Winterthur 

Kontakt: 
Hauseigentümerverband  
Region Winterthur 
Telefon 052 212 67 70 
info@hev-winterthur.ch 
www.hev-winterthur.ch. 

 
Hier geht es 
zum HEV-
Ratgeber: 

Hausratgeber 

Energetische Sanierung

Heizungsersatz: vom 1. Juli 2022 an 
dürfen nur noch klimaneutrale  
Heizsysteme eingebaut werden.

Ralph Bauert.

Pd/WMi  Am kommenden Sonntag, 
6. März, öffnet die Steffis Haustier 
Betreuung von 13 bis 18 Uhr ihre 
Türen im 2. OG an der Aspstrasse 8 
in Oberohringen für alle, die sich 
gerne die neuen Räume ansehen 
und sich über die verschiedenen 
Dienstleistungen informieren möch-
ten. Und natürlich sind auch einige 
unserer Partner mit spannenden 
Angeboten mit dabei.  

 
Und das erwartet Sie  
am Tag der offenen Tür: 
• Eine tolle Erinnerung an Ihren 

Vierbeiner 
• Eine Entdeckungsreise durch unser 

breites Angebot 
• Informationen durch unsere Part-

ner vor Ort 
• Mit Testessen und einmaligem 

Bestellrabatt 
 

2017 startete Stefanie Fachinger 
mit ihrer Haustierbetreuung mit 
nichts weiter als einem Auto und 
grosser Motivation. 2020 wurde 
die Einzelfirma zur GmbH. Mit ei-
nem klaren Ziel vor Augen und Fle-
xibilität im Angebot manövrierte 
sich die junge Firma durch die Pan-
demie und eröffnet nun diesen 
März ihren Standort in Seuzach. 
Ein Ort, an dem Tier und Halter 

möglichst viele Angebote gleich-
zeitig finden. Genau an diesem 
Punkt setzt die Steffis Haustier Be-
treuung an. Die neuen, Licht durch-
 fluteten Räume auf über 370m2 
bieten gute Möglichkeiten für un-
sere Bereiche: Betreuung für Hunde, 
Katzen und Nager, Hundeschule, 
Seminare, Shop und artgerechte 
Tiernahrung. Stefanie Fachinger, 
Inhaberin von Steffis Haustier Be-
treuung: «Dass wir im März eine 
zweite Location mit erweiterten 
Angeboten eröffnen können, ist 
ein Verdienst unserer Kunden und 
des gesamten Teams. Wir danken 
allen für ihre Treue und das Ver-
trauen, das wir Tag für Tag erfahren 
dürfen. Jeder einzelne spendet uns 
Energie und Ausdauer, um diesen 
Schritt verwirklichen zu können!» 

Ein dynamisches Team hat sich 
gefunden, dem das Tierwohl an 
erster Stelle steht. Lernwillig und 
flexibel orientieren sich alle Mit-
glieder am gemeinsamen Ziel, für 
die anvertrauten Tiere und deren 
Bedürfnisse bestmögliche Leistun-
gen zu bringen.  

 
Mehr Infos finden Sie auf: 
https://steffis-haustier-betreuung.ch/ 
tag-der-offenen-tuer/ oder auf 
www.steffis-haustier-betreuung.ch.

Tag der offenen Tür 

Steffis Haustier Betreuung eröffnet in Seuzach

Das Team von Steffis Haustier Betreuung freut sich auf den Start in Seuzach.
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Mein Name ist Nadia Arcuri und 
ich bin fast 30 Jahre jung und lebe 
in Seen bei Winterthur. Als ich am 
1. November 2019 den Coiffeursa-
lon Fantastic von meiner Vorgän-
gerin Erika Gubelmann überneh-
men durfte, startete ich mit einem 
kompletten Umbau des Salons. 
Nach drei erfolgreichen Bauwo-
chen eröffnete ich ihn dann unter 
gleichem Namen und am gleichen 
Standort. Mir und meinem fami-
liären Team, bestehend aus Jessica 
Bachmann und Melanie Widmer, 
ist es ein grosses Anliegen, Sie mit 
unserem Fachkönnen sowie unserer 
authentischen Art zu begeistern 
und Ihnen während des Besuches 
bei uns Momente des Wohlbefindens 
und der Verwöhnung zu schenken. 
Heute darf ich bereits auf zwei sehr 
erfolgreiche, ereignisreiche und be-
wegende Jahre zurückblicken. Dass 
meine Selbstständigkeit genau zu 
Corona-Zeiten starten würde, hätte 
ich nicht für möglich gehalten. 
Umso dankbarer bin ich für alle bis 
anhin erlebten Erfolgsmomente. 
Dank unseren sehr treuen Stamm-
kunden und allen Neukunden, de-
ren Neugierde wir bereits wecken 
konnten – bei uns sind Damen, 
Herren und Kinder herzlich will-
kommen –, darf ich sehr zuver-
sichtlich in die Zukunft blicken, 
denn es folgt der nächste grosse 
Schritt.  

 
Ausbau in Angriff genommen 
Ich freue mich Ihnen an dieser Stelle 
mitteilen zu können, dass wir uns 
bereits mitten in den Ausbauarbei-
ten des bestehenden Salons befin-
den. In den Lokalitäten, in denen 
sich früher die H3 Computer Sys-

tems AG befand, kreieren wir für 
Sie eine neue Wohlfühl-Oase. Der 
«Mauerfall» hat bereits stattgefun-
den und die beiden Räume sind 
miteinander verbunden.  

Durch die Vergrösserung des Sa-
lons entstehen sehr viele neue 

Möglichkeiten, um Sie, liebe Kun-
din, lieber Kunde, rundum zu ver-
wöhnen. Wir als Team haben die 
Chance, miteinander zu wachsen 
und zusätzliche kreative und inspi-
rierende Hairstylisten an unserer 
Seite zu begrüssen. Als Gastgeber 
haben wir nun die Möglichkeit, all 
unsere Ideen in tägliche Verwöhn-
Rituale umzusetzen. 

Vom 7. bis am 13. März bleibt 
unser Salon geschlossen, denn da 
werden wir den Endspurt hinlegen 
und alles für den Neustart auf 
Hochglanz polieren und vorberei-
ten. Wir freuen uns jetzt schon, Sie 
ab dem 15. März bei uns im frisch 
renovierten und vergrösserten 
Coiffeur Fantastic an der Stations-
strasse 30 zu begrüssen. Sichern 
Sie sich jetzt Ihren Verwöhn-Mo-
ment und überzeugen Sie sich 

selbst, dass jeder Coiffeur-Besuch 
ein magisches Erlebnis sein kann. 
Denn genau das ist unser täglicher 
Antrieb.  

 
Coiffeur Fantastic 
Nadia Arcuri 
Stationsstrasse 30 
8472 Seuzach 
www.coiffeur-fantastic.ch 
Telefon 052 335 38 39

Coiffeursalon Fantastic 

Herzlich willkommen an dem Ort in Seuzach,  
wo sich alles rund um Ihre Schönheit dreht!

Termin reservieren 

Tag der offenen Tür 
Am Samstag, 9. April öffnet der 
umgebaute und erweiterte Coif-
feursalon Fantastic für alle Inte-
ressierten seine Türen. Reservie-
ren Sie sich heute schon den 
Termin in Ihrer Agenda.

Das Coiffeur Fantastic-Team v.l. Melanie Widmer, Nadia Arcuri und Jessica Bachmann (Foto: Joylyn Photography).

Die nächste 

 
erscheint am: 

Donnerstag/Freitag, 
7./8. April 2022. 

Redaktionsschluss: 
Sonntag, 20. März 2022. 
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Wer sich in der modernen Werkstatt 
der Hobi Wohnschreinerei um-
schaut, stellt bald einmal fest, dass 
hier nicht nur Holz zu Küchen, Tü-
ren sowie Wohn- und Bademö-
beln nach Mass und vielem mehr 
verarbeitet wird, sondern auch 
Glas, Stein, Aluminium oder Kunst-
stoffplatten. Ruedi Hobi: «Der fach-
gerechte Umgang mit diesen Ma-
terialien stellt hohe Anforderung an 
unsere Mitarbeitenden, darum ist 
uns deren kontinuierliche Aus- und 
Weiterbildung ein sehr wichtiges 
Anliegen, zumal sich auch in unse-
rem Bereich die Kundenbedürfnis-
se in Sachen Design und Material 
laufend verändern.» Dem Schrei-
nerei-Team steht zudem ein grosser, 
topmoderner Maschinenpark zur 
Verfügung. Damit kann jede Arbeit 
professionell und qualitativ hoch-
wertig ausgeführt werden. Ober-
flächen werden hausintern in einer 
modernen Anlage aufgetragen. Ob 
geölt, gewachst, naturlackiert oder 

farblackiert, ob farbig, Struktur-
lack oder Hochglanz – die Hobi 
Wohnschreinerei ist für alle Kun-
denwünsche gerüstet. 

 
Von der Haustüre bis  
zur Küche nach Mass 
Ob schöne Haustüren oder sichere 
Kellereingangstüren, ob hochwer-
tige Zimmertüren oder praktische 
Schiebetüren, ob aus Massivholz 
gestemmt, in furnierter oder de-
ckend lackierter Ausführung und 
mit Glaseinsatz – für das firmenei-
gene CNC-Bearbeitungszentrum ist 
keine Ausführung zu anspruchsvoll.  

Wer sich eine «hausgemachte» 
Küche bezüglich Aussehens und 
Funktion genau nach seinen Vor-
stellungen wünscht, ist bei Ruedi 
Hobi und seinem Team ebenfalls an 
der richtigen Adresse. Fronten in 
Lack, Glas, Keramik, Massivholz 
oder Kunstharz, kombiniert mit ei-
ner Abdeckung in Keramik, Edel-
stahl oder Stein ermöglichen un-
zählige Kombinationen. Als Pla-
nungsgrundlage dient ein ausführ-
liches Gespräch mit interessierten 
Kundinnen und Kunden, in dem sie 
über ihre Vorstellungen und Ziel-
setzungen im Zusammenhang mit 

dem anstehenden Projekt infor-
mieren. Darauf basierend, erarbei-
tet die Hobi Wohnschreinerei einen 
entsprechenden Vorschlag, reali-
siert diesen in Absprache mit dem 
Auftraggeber und baut die Küche 
vor Ort ein. Ist mit der neuen Küche 
ein grösserer Umbau verbunden, 
plant und koordiniert die Hobi 
Wohnschreinerei die Zusammenar-
beit mit den anderen involvierten 
Handwerkern, damit alles rasch 
und reibungslos abläuft. 

 
Auch Möbel nach Mass  
Besteht der Wunsch nach einem 
Möbel, das spezielle Vorstellungen 
erfüllen muss? Gibt es eine prakti-
sche Nische, in die aber kein Stan-
dardmöbel passt? Soll das Bade-
zimmer mit einem neuen Lavabo- 
oder Stauraummöbel aufgewertet 
werden? Muss der Garderoben-
schrank unter einen Treppenauf-
gang passen oder eine Dachschrä-
ge für ein Bücherregal optimal aus-
genutzt werden? Ist aus prakti-
schen Gründen eine Schiebetür, 
eine Falttür oder eine Flügeltür 
sinnvoll? Sollen Tisch und Bank 
perfekt zum Wohnbereich passen? 
– Möbel nach Mass heisst bei Hobi 

Wohnbauschreinerei: Die Kunden 
bestimmen Gestaltung, Masse und 
Funktionen, wählen Materialien, 
Farben und Oberflächenbehand-
lung und bestimmen die Gestaltung 
des Möbels. Und sollte dabei al-
lenfalls auch der bestehende Bo-
denbelag zum Thema werden, steht 
die Hobi Wohnbauschreinerei eben-
falls mit Rat und Tat zur Verfügung. 

Für Interessenten lohnt sich der 
Besuch der attraktiven Ausstellung 
in Oberohringen, in der man sich 
vor Ort inspirieren und auf Wunsch 
begleiten und im Detail informie-
ren lassen kann. 

 
Walter Minder 

 
Kontakt: 
Hobi Wohnschreinerei AG 
Schaffhauserstrasse 74 
8472 Oberohringen 
Telefon 052 320 10 00 
hobi@wohnschreinerei.ch 
www.wohnschreinerei.ch. 

 
Öffnungszeiten Ausstellung:  
Dienstag bis Freitag jeweils 09.30 
bis 12.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr, 
Samstag durchgehend 09.30 bis 
13.00 Uhr.

Hobi Wohnschreinerei AG, Oberohringen 

Wir gestalten Lebensräume  
nach individuellen Wünschen

...steht eine moderne Werkstatt zur Verfügung.Kompetenten und engagierten Mitarbeitenden...

Eine Hobi-Küche nach Mass.

Einladung zur Frühlingsausstellung 

Herzlich willkommen in Oberohringen 
Am Wochenende vom 2./3. April, jeweils von 11 bis 17 Uhr, öffnen 
wir unsere Türen für unsere traditionelle Frühlingsausstellung und 
freuen uns auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher. Entdecken Sie 
bei dieser Gelegenheit unsere neue Gartenmöbel- und Schirmkol-
lektion – ab sofort und bis am 9. April profitieren Sie von 10 Prozent 
Frühlingsrabatt. Auch in unserer Wohnausstellung warten Neuheiten 
auf Sie. Oder möchten Sie sich einmal als Schreinerin oder Schreiner 
betätigen? – In unserer Werkstatt haben Sie unter Anleitung die 
Möglichkeit dazu. 

Pia Keller Bruhin aus Ohringen zeigt an der Frühlingsausstellung 
eine Auswahl ihrer ausdrucksstarken Bilder, im Werkstattbeizli offe-
rieren wir Ihnen Imbiss und Getränke.  
 

Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Hobi-Team 
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Faszien – ein Wort, das wahr-
scheinlich bei vielen Leserinnen 
und Lesern ein Fragezeichen aus-
löst. Dabei spielen Faszien für un-
ser körperliches und damit auch 
psychisches Wohlbefinden eine 
ganz wichtige Rolle. 

Doch was sind Faszien? – Abge-
leitet vom Lateinischen «fascia» 
(Binde, Band, Bandage) kann die 
Bezeichnung Faszien mit dem Be-
griff «Bindegewebe» gleichgesetzt 
werden – und dieses besteht vor 
allem aus Protein und Wasser. Fas-
zien umhüllen Muskeln, Sehnen, 
Bänder, Organe und Nerven als 
eine sehr dünne, zähe Haut. Sie 
bilden in ihrer Gesamtheit im 
menschlichen Körper ein zusam-
menhängendes, feinmaschiges Ge-
flecht und dienen gleichzeitig als 
Schmiermittel und Klebstoff. 

 
Die Aufgaben der Faszien  
Im Körpersystem müssen sich Mus-
keln, Organe und Nerven frei ge-
gen- und miteinander bewegen 
können. Die Faszien sind die na-
türlichen Abgrenzungen innerhalb 
der Bewegungseinheiten und ha-
ben darüber hinaus multifunktio-
nale Aufgaben: 
• Als Sinnesorgan informieren sie 

über verschiedene Rezeptoren 
das Gehirn zum Beispiel über 
Spannungen und Dehnungen 
der Muskeln. Sie sind bei allen 
Bewegungen für die Kraftüber-
tragung und den Grad der Deh-
nung zuständig. Sie leiten die 
Kraft einzelner Muskelfasern 
weiter und machen die Bündel 
von Muskelfasern gleitfähig. 

• Sie sind eng mit dem vegetativen 
Nervensystem verbunden und 
senden unablässig Signale ans 
Gehirn weiter. Es sind die Fas-

zien, die uns befähigen, unseren 
Körper wahrzunehmen und alle 
Bewegungen zu choreographieren.  

• Sie sorgen nicht nur für Struktur 
und Umhüllung, sondern schüt-
zen und stützen unseren Körper 
und definieren so seine Form. 

• In den Faszien verlaufen die für 
die Versorgung der Organe wich-
tigen Gefässe wie Arterien, Ve-
nen, Lymphe und Nerven. 

Faszien reagieren empfindlich auf 
verschiedene Reize wie Stress oder 
Unterforderung durch Bewegungs -
mangel. Faszienforscher Robert 
Schleip: «Wer sich nicht bewegt, 
verklebt». Die Folge: von Rücken- 
und Beckenschmerzen über Schmer-
 zen unter dem Schulterblatt und im 
Handgelenk bis hin zu regelmässi-
gen Krampferscheinungen und 
Kopfweh.  
 

Integration in  
Klassische Massage 
Julia Santschi: «In meiner Arbeit als 
Klassische Masseurin arbeite ich 
oft an Stellen, wo Faszie auf Faszie 
stösst, denn dort kommt es gerne 
zu Verklebungen, Überspannungen 
und Restriktionen, die zu gesund-
heitlichen Problemen führen kön-
nen. Wenn es über die Faszien ge-
lingt, Bewegungsfreiheit, Raum 
und Geschmeidigkeit herzustellen, 
ist eine angenehme Balance und 
damit das Ziel einer optimalen Kör-
pergrundspannung erreicht.»  

Faszientechniken, die sich in Ab-
sprache mit der Klientin oder dem 
Klienten sehr gut in die Klassische 
Massage integrieren lassen, wer-
den ausschliesslich mit den Hän-
den ausgeführt, präzise und ruhig, 
manchmal sehr fein, manchmal 
sehr kraftvoll. Sie erfordern viel Fin-
gerspitzengefühl und einen guten 
Orientierungssinn im Körperauf-
bau. Julia Santschi: «Wenn sich da-
bei beispielsweise eine Verklebung 
oder ein verspanntes Gewebe löst, 
entsteht ein etwas komisches Ge-
fühl, ähnlich einem Kribbeln». 
Wenn sie feststellt, dass die An-

wendung von Faszientechniken 
keine positiven Auswirkungen auf 
das Schmerzempfinden der Klien-
tin oder des Klienten hat, empfiehlt 
sie den Besuch eines Arztes oder 
einer Ärztin. Und was für sie wich-
tig ist: Die «Chemie» zwischen 
Klientin oder Klienten und ihr muss 
beidseits stimmen, «denn ohne 
Vertrauen lässt sich keine zielfüh-
rende Zusammenarbeit aufbauen.» 

Die Grundlagen der Faszientech-
niken entstammen der Osteopa-
thie, doch geniesst das Thema 
«Faszien» in der wissenschaftlichen 
Forschung erst seit gut zwanzig 
Jahren einen hohen Stellenwert. 
Gleichzeitig werden die Faszien-
techniken laufend erweitert. «Da-
rum vertiefe ich aktuell meine 
Fachkenntnisse bei cura.ch und an 
der sgmf.ch (St.Galler medizinische 
Fachschule)». 

Auch wenn Faszien-Probleme 
nicht mit einer einmaligen Be-
handlung aus der Welt geschaffen 
werden können – es auszuprobie-
ren lohnt sich, so Julia Santschi. 
«Und gerne informiere ich Interes-
sentinnen und Interessenten ver-
tieft über das faszinierende Thema 
«Faszien» und freue mich auf eine 
entsprechende Kontaktnahme». 

 
Walter Minder 

 
 

Kontakt:  
Klassische Massage Julia Santschi, 
Stadlerstrasse 31 (Zugang via Sta-
tionsstrasse), 8472 Seuzach 
Telefon 079 764 21 49 
info@jusama.ch, www.jusama.ch.

Klassische Massage Julia Santschi 

Die faszinierenden Eigenschaften der Faszien

Julia Santschi.

Das komplexe Faszien-Aufbauschema, gezeichnet von Julia Santschi.Magga Corts, Osteopathin, Do-
zentin und Diplom-Sportwissen-
schaftlerin, Köln:  

«Faszien bieten einerseits dem 
Körper die Form und stabilisie-
ren die Positionen der Organe, 
Muskeln und Nerven. Sie sind 
andererseits Gleitflächen und 
ermöglichen damit die Bewe-
gung. Sie reichen von der Ober-
fläche des Körpers bis in die 
Tiefe».

Julia Santschi
Stadlerstrasse 31

8472 Seuzach
079 764 21 49

julia.santschi@jusama.ch
www.jusama.ch

Krankenkassen anerkannt

Suchen Sie ...
Entspannung?

Einen Gegenpol zum
Alltagsstress?

Schmerzlinderung?

Meine Anwendungen
Klassische Massage
Funktionsmassage

Hot Stones

Klassische Massage 
Julia Santschi
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